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Keine Staatskirche. 


Verfaſſungskommiſſion der Nationalver⸗ 


ſammlung trennt Kirde und Staat. 
Einigung über Danzig. 


chert von der „Aiacii 


Rerie) 9. April. 


(@:i N:iecıierien Brefle* und de n Noilted Vreß Aſſociations“.) 

Die Serfafiungsfommiiiion der dentichen Na⸗ 
tionalverjammlung hat einen Sat zur neuen Verfaiiung angenommen, | 
wonad es Finftia feine Stantsfirde neben joll. Zounntan bleibt aeiek- 
licher eiertan, nlio meldet eine heutige Depeihe ans Weimar. 

Die Mehrheitsfozialiiten, daS Zentrum und die demofrattiche| > 
Vartei haben in der deutichen Nationalverſammlung die alsbaldige 
Bildung eines Ausſchuſſes für auswärtige Angelegenheiten, nach dem 
Vorbild der im amerikaniſchen Kongreh, beantragt. 

Der deutſche Kriegsminiſter Noske äußerte sich dieſer T 
deutſchen Zeitungsleuten in Berlin gegenüber bezüglich der in eh 
tionalveriannnlung in Meimar eingereichten Vorlage zur 
eines probiforiichen Heeres, dat; er auf das Zuftandefommcn eines Vol- 
terbundes, dem Deutichland als gleichberedhtigtes Mitglied angehören 
könne, ſowie auf ein Abkommen hinſichtlich Elſaß-Lothringens und an— 
derer Probleme hoffe, das die Deutſchen zufriedenſtelle und die Not— 
wendigkeit eines neuen Krieges banne. Mit Deutſch-DOeſterreich beſitze 
Deutſchland ein Uebergewicht über Frankreich. 

Marſchall Foch telegraphierte den Alliiertenregierungen, daß das 
Recht der Alliierten Danzig als Hafen zur Rückſendung der polniſchen 
Truppen in Frankreich nach Polen zu benutzen, formell in den Ver— 
bandlungen mit den deutſchen Bevollmächtigten aufrecht erhalten wor— 
den ſei. Außer Danzig werden auf ——— der deutſchen Regierung 
andere Transprriwege benußt werden, nen die Durchfahrt der polniſchen 
Truppen zu beſchlennigen 

„Frankreich kann in der Erlangung eniſprechender; Entſchädigung 
ſeitens Deutſchland nicht nachgeben“, ſchreibt der „Matin“ heute in 
einem Leitartikel über die Beb— handlı ing der franzöſiſchen Anſprüche ſei⸗ 
tens der Friedenskonferenz. „In allen Gebietsfragen wird ein befriedi— 
gendes Abkommen erzielt”, fagt der „Matin“, „aber Hinsichtlich der 
Schadloshaltung iſt noch eine Kluit ʒwiſchen dent, was und geboten wird | 

id Ipas wir gerechterwe eiſe verlangen. Die franzöſiſche Regierung iſt in 
3; eier Sache unnachgiebig, ſie kann keinen V Vertrag unterzeichnen, wel⸗ 
cher den Baukerott Frankreichs bedenten wird. . . . Die, welche von einem 
Frieden der Verſöhnung träumen, fürchten, daß Deutſchland, wenn es 
ſcine Schulden bezahlen ſoll, proteſtieren und Rachepläne ſchmicden 
werde. Frankreich antwortet, daß fein Voll banferott jein wird, tiven | 
c3 nicht erhält, was ıbın gebührt. Die Yurcdt darf nicht fo fchr ob der 
* des Feindes ſein, als ob —J en, wos Frankreich ſagen wird, wenn 
es ruiniert werden ſollte.“ 

Berlin, 5. April. Die Regierung hat die 
wrachrichtigt, dat die polniichen Truppen des Generals Haller in Danzig 
jan den dürfen, fall3 die Entente Viraichatt für deren friedliches Ver: 
leitet; darüber hat Mathia8 Erzberger Donnerstag abend aber- 
mals-ınit Marihall Hoch verhandelt. Hier Berrict jet eine beſſere 
—— bezüglich einar friedlichen Löſung der Frage, doch wird aus 
Paris gemeldet, daß die Amerikaner die Zumutung, einige der für den 
— 7* Truppen⸗ und auf der Fahrt nach Europa für den Le 
hensmitteltransport erlangten deutſchen Schiffe für die 5— 
der polniſchen Diviſionen nach Danzig zur Verſügung zu ſtellen, abge— 
lehnt haben. ” 

Die Negierumg bat durch Unterdrüdfungsmaßnahmen bier alle Ge: 
walttätigfeiten in. Verbindung mit Musitänden vereitelt, Der General: 
itrei£ breitet fi aus, und wiederholt iit e& zu blutigen Zufammenftößen 
gefommen,. Bei foldien wurden in Ehlingen mehrere Berionen getötet. 

Im Ruhrgebiet bat fih die Yage nicht gebeiiert. Die arofen 
TIhyfienfchen Werte in Mülheim find infolge Nusita er aller Arbei— 
ter um Lohnerhöhung geſchloſſen. In Bochum mußten die Gas- und— 
Elektrizitätsanlagen wegen Mangels an Kohlen geſchloſſen werden, 
und dabei dehnt ſich der Ausſtand der Kohlengräöber immer mehr aus. 
Die Regierung verſucht, durch Propaganda der Nusitandbewequng ent» 
gegen zu arbeiten. Prof. Hans Delbrück hält die Gefahr des Bol— 
ſchewismus für ausgeſchloſſen, ganz Deutſchland würde ſich dagegen 
erheben, würde die Gefahr wirklich ernſt. Die Ausſtände im Ruhrge— 
biet und die Arbeite Ken im anderen Teilen Deutjchlands hält er für 
eine Lage Deutſchlands. BR 
ind Tentid, e rer "sich am 6: ıde gegen die Voljchewift verbinden 
Die deutihhe Negierung bat eine Zonderfommiffion mit J— 

- Adenauer don Köln an der Spite und aus Vertretern der Vr- 
Smduftrie, des Handels nnd der Landwirtſchaft beitchend, cr- 
nannt, um Probleme zu die aus der Belegung des Tinferheint- 
ihen Gebiets entiteben. 

Das volniſche Kabinet hat die Verfaſſung auf droit Monate aufge: 
hoben, laut Warſchauer Depeſchen an hieſige Blätter. Die Alliierten— 
kommiffion iſt aus Polen über Wien nach Varis zurückgekehrt 


Die Mehlverteilung. 


ar 
Donnerstag begann in Samburg der 
Salbpfundwerie wurde es 


Tage |! 
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sührer aller Barteien 
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Berlin, 5. April. 
erſten amerikaniſchen —— 
Mark verkauft. Der 
Es wird berichtet. daß beim Löſchen der Ladung eine große Menge 
Mehl geſtohlen wurde, und es ſind vierzig Perſonen verhaftet worden. 
Das Reichsnahrur eher verkündet anläßlich des En ureffens 
einer Menge Lebensmittel die Erhöhung der Rationen in den großen 
Städten und Jabrit bezirkon um 125 Gramm Speck und 50 Gramm Fett— 
itoffe die Mode und unı 250 Gramm Mehl. Die PVreiſe für Speck und 
Fettſtoffe find noch nicht aereaelt, werben aber mahricheinfidh zii iſchen 
108 und 500 Pfenuigen das Pfund ſein. Der Mehlpreis iſt zwei Mark 
das Pfuud. Die Zulage erſtreckt ſich nur auf Städte von über 50,000 
und auf Fabrikbezirke von über 150,000 Einwohnern. Sowie die Sen— 
dungen reichlicher werden, kommen die kleineren Städte an die Reihe. 
Die Berliner Stadtoerordneten haben einſtimmig den Antrag der 
Sozialiſten angenommen, wonach alle von Ententeländern eintreffenden 
Lebensmittelvorräte unter Aufſicht der Behörden verteilt werde 
um Zwiſchenhändler und Profithaie auszuſperren und es den 
Klaſſen der Bevölkerung zu ermäglichen, Nahrungẽmittel zu erlangen. 
Waſhington, 5. April. Eine Kommiſſion von Aerzten, die von an— 
geſehenen Körperſchaften in neutralen Ländern ausgewählt worden iſt, 
unterſucht jetzt auf Einladung der deutſchen Univerſitäten die Lebens— 
mittelzuſtände in deutſchen Landen, die Unterernährung im. 


Bahneinnahmen geringer. 

Waihington, 5. April. Im Februar dauerte die im letzten Herbſt 
aingeſetzte Verringerung der Reingewinne der Eiſenbahnen an, ſie war 
810, 199000 oder un SS,67-4,000 geringer als im Bormonat und um 
$1,714,000 geringer al® in Schruar legten Jahres. Der durdhichnittliche 
Verluſt der as auf Grundlage der - garantierten Einmahnten 
war 826,696.00, ungefähr fo viel wie im Sahre. Die Betrichsein- 
354,748,000, mwarcı um $45,000,000 ‚geringer als im Por: 
monat, die Berriebsfoiten, 8321,300,000, $36,000,000 weniger al3 int 


Kamiar. s 
Risienlandihenfung aufgehoben. 
Merifs 


15,5. April. Weil-die Calitornia-Merican Sand Co., weldhe | 
13, 88, 333 Kıres Sond in Riederfalifornien vor vierzig Sahren vom 
bezw.igen Vrdidensen Dioz zu nfiedelyngszweden erhielt, ihren Ber 
p ——— alliehrkðh beifimunte Zahl Familien dort aigufiedel, 
scher mincu ift, fondern das-.Land größtenteils als Rinderiftde 
= rw°riet, hat Ye Rogierung heute die Schor fung‘ aufgehoben, werd 

Mn 1. Mai wird der Kongreß, wie Präſident Carrauza heute mit 
ti, an ciuer — — — um —— zu 
eern. 
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zu 2.141 |‘ 
Verkauf wird vier Wochen lang fortgeſcetzt werden. 


en ſollen, | 
armen! 


Chicago, Samdtag, den 5. April 1919. — % 5 hr Ausgabe 


| Sampi gegen — | 


E. 3. Snons verflagt „Municipal 
Voters' Leagune.“ 


N 


Ertlärte ihn für unfänig. | 


|Kiäger war Stabtratöfendidat der 14. 
Ward. — Ziegeleibefiter gibt zu, ba 
Zerfauiagentur Preife für Ziegel in 
Ghirago reguliert. 


nenn nn — — 


Die Roten in Ungarn. 


Arbeiter erhalten Wohlrecht, Geſcha ifts⸗ 
leuten und Rentnern wird's eutzogen. 


Deutiche greifen Jugoſlaven an. 


Edliefert von der „Afſoctierten Vreſſer und den United Vreß Aſſociatuons“.) 
Budapeſt, 5. April. Sonderbericht der „United Preß“. Die neue 


ungariſche, Regierung hat durch den Miniſter des Auswärtigen, Bela 


Der Kampf gegen die als Munici— 
pal VBoters League betannte Reform: | 
liga, welde die Organifierung bes | 

Stadtrats und feiner Ausſchüſſe zu 
fontrollieren fucht, beginnt feitere | 
Formen anzunchmen. Der ftäbtifche | 
Hilf: Spolizeiunmwalt Edward S.LHyons, | 
|der in der Wahl am Dinstag als) 
Kandidat für den Stadtrat in der S 
14. Ward mit wenig mehr als 200 
Stimmen geſchlagen worden iſt, kün— 
digte geſtern an, daß er auf gericht— 
lichem Weg feſtzuſtellen ſuchen werde, 
wer hinter der Liga ſteckt, wer ihr die 
nötigen. Mittel liefert und ob Nutz— 
einrichtungsgeſellſchaften an ihr in— 
tereſſiert ſind. Lyons wird die Liga 
wegen Verleumdung verklagen, weil 
ſie ihn in ihrem Bericht über Kandi⸗ 
daten für den Stadtrat als unfähig 
bezeichnet hat. Er erklärte, er ſei 
nicht von der Liga indoſſiert worden, 
weil er ſich geweigert habe, ihre 
Platform zu unterzeichnen und fich 
ihren Wünſchen gemäß zu binden. 
Joſeph Cummins, der Sekretär 
* Liga, gab geſtern zu, daß die 

Liga zum Kampagnefonds von 
Aldermen, an deren Erwählung ſie 
intereſſiert war, beigetragen hat. Da⸗ 
| genen meigerte er fich anzugeben, ver | 
| die Liga erhalte, ihr Beiträge sutan- 
men lafje, oder wer ibren Vollzieh⸗ 
ungsausſchuß bilde. Er gab aber zu, | 
daß diekiga Gelder von Männern an: I} 
nehme, die an Nupeinrichtungggefell= | 
ſchaften intereffiert feien, menn jie|o 
Igemeinnügig gelinnte Männer jeten. 


Negeln Ziegelpreiſe. 

In der geſtrigen Verhandlung der 
Senatötommiffton, die mit der line) 
terfuchung der Breije für Baumate: 
tialien betraut ift, wurde zugegeben, | 
daß eine Alique von Ziegeleibefitern |, 
die Badfteinpreife in Chicago requ- * 
liert und eine Preiserhöhung von | 

I 
| 





$7 für taufend Ziegeljteine herbeige- 
führt hat. Dies Zugeſtändnis wurde 
von Charles H. Aljit, Präfident der ! 
Calumet Brid Co., gemacht, der von]. 
Staatsjenator Sohn Datley ins Der: |} 
hör genommen wurde. Atfit nannte" 
mehrere Ziegeleibejiter, die der Gen= | 
trai Sales Agency ange börien, welche | 
die Ziegelpreife regele. Die Agentur 
werde, erklärte er, von ber Juͤinois 
Brick Co. fontrolliert, deren Haupt | 
ni Carey jet. Der jeßige Preis a 
on $12 per taufend Ziegel fei im ® 
Ditober feitgefegt merden in einer! 
Berfammlung der Mitglieder ber | 
Ugentur. Bertreten geweſen ſeien in! 
der Berfammlung die Yllinois Brid 
|&o., die Garen Brid * die Bogg 
Vric Co., die Builders Brick Co. und 
andere Firmen. Alle ſeien Ziegel— | 
fabrikanten. 
Verklagt den Generalpoftmeiſter. 
Die ſtaatlicheNutzeinrichtungskom— 


| 
ı 
| 
(1 
| 
| 
million wird die neuen Xelegrapben= | 


raten angreifen, die Seneralpoftmeitz | 


ter Burlefon feitaejegt hat. Die! 
Kommiffion wies geitern Generalan: | 
welt €. %. Brunbage an, gerichtlich | 
Isegen den Generalpojtmeiiter vorzus | 
‚geben, meil er. bie Telegraphenraten | 
ım Staat erhöht habe, ohne erit der 
Kommiſſion ihrer Verfügung gemäß 
die neuen Raten unterbreitet zu! 
ben. 

Ghedien erkält fein Geld. 
Schulſuperintendent C. E. Chad— 
ſey hat wohl eine BEN 
fung auf einen Teil feines Gehalts, | 
fann fie aber nicht einlöfen. 
Stadtſchatzmeiſter kündigte geſtern 
an, er werde auf den Rat ſeines An— 
walts die Zahlungsanweiſung nicht | 
einlöfen. Chadiey erhielt fie aus! 
VBeriesen. Die Stadtverwaltung bes | 
| itreitet, daB er Anipruc) auf feinen |} 
| Bojten ha 


* 
| 


I 
—⸗ — 


Berborgener Schnaps. 


| In einem eigens z. dem Zwecke 
lausgegrabenen 150 Yub langen 
‚| Tunnel unter der Wirtichaft von 
| Sofep.) S. Regal, 952 W. 18. Str,, 
fanden Binneniteuerbeamte adıtzig 
\Sallonen Schnaps, die dort zur 
Vorſorge für En ungewiſſe Zu— 
kunft verſtaut waren. Da die neue 
Binnenſteuer auf daB fcurige Nah 
nicht aczablt mar, wurde der ganze 
Borrat beichlagnahnıt. 
— — 
| Die Kunit als Luxus. 
|Onerniaiion ergab einen Fehlbetrag von 
arnäbernb 300,000. 
Irog des guten Beſuchs der Vor— 
tellungen bat die legte Sailon der 
| „Chice. 90 Grand Spera Aſſocia⸗ 
tion“ einen Fehlbetrag von an— 
nähernd 8300,000 ergeben, wie 
geſtern bekannt wurde. Ungefähr 
ein Drittel dieſer Summe wird von 
21 Bürgern gedeckt werden, das 
Uebrige werden Harold E. MeCer⸗ 
mid und feine Gattin bezablen, Der 


Fehlbetrag Am ubor 
as ae Merian 


—— 


Bank, 


ri dendorff des 


tritifiert, air Te * — 


Kun, die Ungarn in Amerika eingeladen, heimzukehren und die Früchte 
der kommmniſtiſchen Revolution zu genießen. Sie würden hier ein 
ſozialiſtiſches Vaterland finden. 
und werde kämpfen, um ihn aufrecht zu erhalten. „Unſere auswärtige 
Politik“ ſagte er, „iſt die des Friedens. Wir meinen das aufrichtig. 
Aber wie wir den Imperialismus abgeſchafft haben, werden mir ıms 
jegt nicht wieder vor ihm beugen. Ilnfere innere Politik tft die Grumd 
lage fiir die auswärtige, ımd diejfe beruht völlig auf der internationalen 
Solidarität der Arbeiterklafien“. 

Ein neues Wahlgefet der Sovietregierung nibt allen Arbeitern 
beider Geichlediter im Alter von über ahtzehn Jahren das Wahlrecht, 
ichlieht von diefem aus Arbeitgeber, Kanflente, Geiftliche, Mönche und 
alle, welche von ihrem Ginfommen leben. Die Berfiherungsgefellichaf- 
ten find fozinlifiert worden und die Imiverfitäten werden nengeftaltet. 
Ale Baumaterialien find von der Nenierung. beichlagnahmt worden. 

Joſef Pohania, der Kriegsminiſter, iſt zurückgetreten. 

Baron Satvan, einer der reichſten und unternehmungsluſtigſten 
Bürger von Ungarn, wird jetzt in Budapeſt als Schreiber beſchäftigt, 
Simon Strauß, ehemals Generaldirektor der Großen Magyariichen | 

einer der beſten Finanzkenner Ungarns, als Buchhalter in der 
Bank unter Aufſicht eines Kommuniſten. Strauß hatte ſich aus den be— 
ſcheidenſten Verhältniſſen emporgearbeitet, war ſtets bei gemeinſinnigen 
Unternehmen beteiligt und- gründete ein Villenſyſtem für Arbeiter, an 
deſſen weiterem Ausbau er bei Ausbruch der Revolution arbeitete. Per— 
ſönlich beſcheiden in ſeinen Anſprüchen, übte er großen Einfluß in der 
Preſſe aus, und dieſen machte er ſtets zu Gunſten von Deutſchland gel— 
tend. Er hatte der neuen Regierung ſeine Dienſte zur Verfügung 
geſtellt. 

Baron Manfred Weihs, der reichſte Induſtrielle in Oeſterroich— 
Ungarn, hat ſich, mit Verhaſtung bedroht, im Verſteck vergiſtet. 

Paris, 5. April. Statt Gereral Mangins iſt General Smuts, alſo 
lein Diplomat, nach Budapeſt geſandt worden, um mit der neuen un⸗— 
gariſchen Regierung zu unterhandeln. Es bedentet das gewiſſermaßen 
die Anerkennung des Bolſchewismus. Uebrigens iſt es in der Sovict- 
——— Budapeſt ſchon zu Zwiſtigkeiten gekommen, und die Folge 
war die Bildung eines noch radikaleren Flügels der Kommuniſten. Die 
Lage iſt dort infolge Mangels an Lebenswitteln und der wachſenden Un— 
zufriedenheit der Volksmaſſen kritiſ. Alle Engländer haben, laut 
Dep eſche ans Prag, Budapeſt verlafſen. An der ganzen ungariſchen 


Ungarn wolle Frieden mit aller 


Front wird gekämpft. 


Deutſche gegen Jugoſlovenen. 

Vevey, Schweiz, 5, April. Eine Depeſche aus Laibach meldet, daß 
deutſche Truppen Jugoſlawen auf der Nordfront angegri haben. 
Infanterie und Maſchinengeſchütze ſollen an dem blutigen 
Angriff tsilgenommen haben. 


Bayriſche Sovietrepublik. 

Spa, 5. April. Matthias Erzberger von der deutſchen Waffenſtill 
ſtandskommiſſion erhielt heute eine Funkendepeſche, wonach in München 
durch Prokſlamation eine Sovietrepublik gegründet worden ſei. 

Bela Kun, der ungariſche Miniſter des Auswärtigen, unterhandelt 
in München zurzeit wegen eines Bundes zwiſchen Ungarn und Bayern. 


Ludendorff und der Waffenſtillſtand. 

Berlin, 5. April. Eine Berliner Zeitung veröffentlichte Auszüge 
aus * Buch, welches der frühere Generalquartiermeiſter des dentichen 
Heeres, General Yudendorff,. geſchrieben bat, und das demnächſt in den | 
Buchhandel fommen wird. Er teilt in ihnen unter Anderem mit, dai; 
infolge der großen britiihen und franzöfiihen Offenjive am 8. Auguſt 
vorigen Jahres bei Mlbert und nördlich von Montdidier fir die Dei: 
hen jegliche Soffmung eines militärischen Sieges fchwinden mmute, 
Darauf fanden am 1A., 15. umd 16. Auguſt Beſpre dungen zwiſchen 
dem Reichskanzler Graf Hertling, dem Miniſter des Auswärtigen, Ad— 
miral Hintze, z em Feldmarſchall Hindenburg ſtatt, und auch der Kron— E 
rot irat zufammen, dem Nudendorff offen erllärte, der Kriea Tönne nicht 
mehr gewonnen werden, eriter, fchreibt Qudendorif, er hätte mit dem 
früheren öfterreidh-ungariihen Minifter des Mismwärtigen, Bırrian, nicht 
übereinitimmen fönnen, der beftändig, aber vergeblid, ausfindig zu 
maden verjuchte, wie der riede hergeitellt werden könnte. Das deutjche 
Oberfommando hätte in Erwägung adzogen, Solland un Vermittlung 
zu erfuchen, und dementiprehend hätten mweitere Beiprehungen zmwtichen 
Hindenburg, Mdiniral Sinke und ihm felbbft ſtattgefunden, wobei 
Singe auf die inneren Zuftände in Dentichland aufmerffam madte, und 
das alles wurde dein Kater berihtet. Darauf erklärte ich, Ichreibt Lu 
> Meiteren, dal; wir jest Sehr energiid) an einen MWaffenitilf- 
ſtand und Frieden denken müßten, denn die ganze Lage in Europa möge 
ſich vielleicht zu unſerem Nachteil andern. Wir würden und wahrichein 
Ih gezwungen jchen, unjere Linie an der weitlichen Front meiter zır- 
rüczusichen, wodurd unsere militärtichen Verbältniffe jehr erjchmert 
werden twirrden. NIS dann die Note des Bräitdenten Wilfon eintraf, fer 
er nadı Berlin gereist und er habe dort dem Neichöfanzler SHertling die 
folgenden Fraaen vorgelegt: At das deuticdhe 


Een 


on 


auferit 


Ihemwifi-Gefabr, und, miffen wir darauf rechnen, dab ums die Mlfraine 
mit Sebensmitteln veriorgt? Die zweite deutiche Note wurde darauf 
in Mebereinitimmung mit dem Nrmoe-Oberfommanmdo an den Präftdfit- 
ter Wilſon gelandt, und aus der erhaltenen Antwort war au eriggen, 
dal; Brafident Milfon nicht mehr die Macht beiak, fi den Jorderungen | 
der Mlliierten zu widerſetzen. 

Che der NReichsfanzler hierauf antwortete, beriet er mich wieder | 
nad Berlin, ichreibt Ludendortf, umd ich empfahl, die Note in einent 
würdigen Ton, den Sirtereffen des Reiches entiprehend, zu beantworten. 
An der weltlichen Front war inzwilchen eine engere Zuſammenſchließung 
der Truppen vorgenommen worden, und die Verfierung des Kriegs— 
minilters, dab er bald 600,000 nee Soldaten zur Verfiigung Ttellen 
fönnte, diente dazu, umfere Lage To zu aeitalten, daß wir uns nicht Tre- 
dingungslos dem Präfidenten Wilfon fügen brauchten. Der Tauch— 
bootkrieg durfte nicht eingeſtellt werden, ganz in Uebereinſtimmung mit 
dem früheren Chef der deutſchen Admiralität, Admiral Scheer. Auch 
im Kriegsminiſterium hegte man dieſe Anſicht, aber der frühere Miniſter 
des Auswärtigen Solf erſuchte den Grafen Wolff-Möetternich und Andere 
eine mehr nachgebende Stimnumg hervorzurufen, und er war erfolg— 
reich. Der Tauchbootkrieg wurde eingeſtellt und ſomit war der Weg 
zur Uebergabe freigelegt. Hindenburg erhob dagegen Einwand und 
ſchlug einen Aufruf an das deutſche Volk vor. Durch Präſident Wilſons 
dritte Note wurde es dann klar, daß unſere Gegner uns vollſtändig ver— 
nichten wollten, Hindenburg und ich ſelbſt wußten, daß wir, wenn 
wir zum Kämpfen gezwungen; würden, den Krieg noch mehrere Mongate 
fortſetzen könnten. Eine äußerſte Anſtrengung möchte' vielleicht die 
feindlichen Völfer ernüchtert und uns einen erträglichen Krieden ge— 
bracht haben. Hindenburg und ich unterbreiteten dieſe Anſicht dem 
Kaiſer und dem Vizekanzler v. Payer, aber wir gewannen den Eindruck, 
daß die kaiſerliche Regierung nicht länger fämpien wolle, und bereit ſei, 
ſelbſt ſchwere Bedingungen anzunehmen. 

Am 26. Oktober, heiht-es in den veröffentlichten Miszügeh zum 
Schluß, übergab Ludendorfi. dem Feldmarſchall Sindenburg ſein Ab- 
idhied&gefuch, der aber bat,.c& vorläufig «nicht: dem ‚Saifer- unterbreiten 
zu müfſen. Inzwiſchen war das — 5 m Reichdt age „ee 

an Rilion gi 


 [xtteine 2 Kriegsdepeichen. 
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2 Cents 


Lenine ſchlägt zu. 


Lage der Alliierten in Nord: wie Sid- 
rußland aniheinend gefährdet. 


Flottenmandver. 

New York, 5. Aprif. Die Vorhut 
1: Admiral Mayo Hundert 
|Kriegsichiffen, die in der Guanta- 
namo Bucht, Kuba, längere Zeit 
manödveriert haben, beftehend aus 
6 „gerftörern“, traf Heute an ber, 
Quarantäne ein. Die übrigen Schiffe 
werben heute von Kuba abfahren | 
und fie werden dann vom 15. bie | 
30. April in New York bleiben, mo: | 
rauf fie wieder zu Manövern -und| Sean 
Schiekübungen entlang der Atlantis | (Geliefert von der „UMforiierten Breffe* und den „Unfte® Pech Atforlations*,) 


ihen Küfte und bei Hampton Roads | Zondon, 5. April. Leon Trosdy, der ruſſiſche Kriege» und Flotter: 
und Yorktown in See ſtechen werden. miniſter, hat das ruſſiſche Oſtſeegeſchwader angewieſen, in See zu ſtechen 
— Tod. und die Alliierten anzugreifen, gleichzeitig die Mannſchaften mit dem 
Lexington, Ky., 5. April. Flieger⸗ — Zode bedroht, falls jie den Befehl nicht befolgen, meldet die „Mail“. — 
fähnrich Harold Yulliam von hier Ein nn Flottengeſchwader iit mach den ruſſiſchen Gewäſſern 
ſtarb bei einem Seef lugzeugunfall in abgefahren, berichtet Silfsflottenfefretär Noofevelt in Walhingten. 
Morfolt, Va; er mar Erbe von! Tie Finnen drohen mit dem Verlafien des Lagers der Alliierten, 
$1,000,000. und am den Ausfall zu decken, Find and) zwei amerifaniiche Kreuzer... 
Durch die britische Brille, Abteilungen nadı der murmaniichen Küſte geſand 
Sonden, 5. April. Rußland hat worden. Präſident Wilſon ſoll verfügt haben, daß die Seeleute der 
reichlich Lebensmittel, aber da nur Kreuzer, wenn nötig, zuſammen mit den. Truppen landen, 
450 Lokomotiven gebrauchsfähig Kriege ‘jefretär Churdill hat an die britischen Truppen in N ord 
ſind, ſie ſomit nicht befördert wer— rußland ein Telegramm geſandt, in dem er ihnen möglichſt ſchnell 
den können, müſſen die Einwohner Hilfe verſpricht, ſowie daß ſie heimgebracht werden ſollen, ſobald Erſat 
der Großſtädte hungern. eintreffen kann. Dieſe Erſatztruppen ind fchon ausgewählt . und iu 
Die britifche Regierung Hat ein: Vorträgen mit der Lage in Nufzland befannt gemacht worden, Truppen, 
Weißbuch pon 87 Seiten üder |deren Tienjtzeit abgelaufen iſt, ſollen bewogen werden, freiwillig im 
Bolfcheiwitigrevel in Rußland berz Dienft zu bleiben. Die HSeeresleiting iit voll Vertrauen in die Sille 
öffentlich. Ijemdungen, erklärt aber, dab die nädhiten beiden Monate voller Sorge 
Andere Kolitir? ſeien. 
April. 


um Die, „Pall Mall Gazette“ erfährt aus 
dem Vorwurf zu begegnen, durch reſchendẽ — gen in der ruſſiſchen Lage ſind in allernächſter 53— 
das Preisabtommen ſeitens der Kkunft nicht unwährſcheinlich. In wohlunterrichteten Kreiſen geht da— 
Induſtriebehörde ſich ſelbſt das Recht! Öerücdht, daß das jogenannte Werben der Stonferenzleiter de3 Zehher- 
zur ftrafrechtlichen Verfolgung bon|rats mit den PVoljchewifis zu förmlicher Anerkennung der Lenineſchen 
Truſts zu nehmen, erwartet man Regierung führen werde, und daß die Ver. Staaten den Anfang machen 
ſeitens der Regierung in Kürze eine dürften, deren Vertreter eine Botſchaft Lenines, die der amerikaniſche 
radikale Aenderung ihrer Politik zur Kurier Bulitt aus Moskau mitbrachte, ernſtlich in Erwägung ziehen 
Erzielung bon Preisherabſetzungen. Im ſüdlichen Rußland hat ſich die Lage unlängſt entſchieden ver— 
Die Frage beſchäftigt jetzt den Bun— ſchlimmert, vom Alliierten-Standpunkt, hauptjählich infolge Nahrungs- 
deögeneralanmwalt Palmer. ang eld. Man befürchtet nicht, da; aus" militäriihen Gründen. die 
TE Alliierten gezwungen fein werden, Chefin zu ranmen, aber e3 it air 
Weit Congreß Straße und geblich die Möglichkeit vorbanden, da; der Nahrımgamittelmanget 
Sacramento Boulevard lief geitern | dort jo groß; werden wird, dah Stadt feine Bejakung länger er- 
Abend die neunjährige Ideline Tra- | Halten Tann, 
gel, Nr. 5016 Weit Congreb Str., Der fanadiihe Premierminitier Vorden warnte auf einem Feſt 
in den Pfad eines Kraftwagens eſſen ſeine Zuhörer vor Unterſchätzung der dem Friedensvertrag noch 
und wurde überfahren. Sie erlitt I Wege ſtehenden Schwierigkeiten. Es ſei große Unraſt in der ganzen 
| Verlegungen, die ihren Tod herbei» | Welt, und mır grenzenfofer Optimismus gehöre zu dem Glauben, dab 
führen werden, alfe Gefahr hinter uns Tiege, 
* Der als Ablieferungskuticher in Mrdangel, 5. April. Die Lage war geitern und heute.an: der 
Dienjten der Cafe & Martin Bie) aanzen nordruffiihen Front verhältuismähig ruhig. Ein gefangenet 
Company ftehende Charles Maiy| Volichewiti jagte, dah die ruffiichen Soldaten ausgehobene Bayern, die 
wurde gejtern abend an Robey und | Offiziere Kommmniften fjeien, dab; die Mannszucht furdjtbar ſreng fei 
Walnut Str. von bier Autobanditen | md Naugunterjchiede mit Grußvorichrift, bei Todesitrafe- Hir Ber 
überfallen, die ihm die einfaffierten | gehen, wieder eingeführt worden ferien. "Inphus. herriche im kufſtſche 
Gelder in Höhe von rund $100 ad=| Seor; an den Seerftraßen bildeten Chinejen die Garnifonen: fie plan, 
nahmen. Gr meldete fein Abenteuer Sorten alle Netjenden aus, 
der Warren Ude. Wache, dad; feält Paris, 5. April. Gin gauz beſtimmter Vorſchlag Lenines, des ruſ 
bisher von den frechen Räubern jede ſiſchen ——— wird zurzeit von der Sriedensfonferenz be- 
raten. Dieje wei auch, da die deutiche Regierung fi dur Graj 
von Brockdorff-Rautzau, den deutichen Miniiter de3 Muswärtigen, und 
Kaul Kautsky, den Htlisminifter des Muswärtigen, in Moskau um’ da& 
Zuſtandekommen eines feſten Bündniſſes — Deutſchland und 
Rußland bemüht. 

Die ttalienijce m Bevollmächtigten lehnen Hi immer wie auf, 
da ſie ihre Gebietsforderungen nicht in vollem Umfang durchzuſetzen 
die vermögen, und 8 aller Ableugnungen haben ji die „Großen. Bier“ 
| nicht iiber die deutſch⸗ franzöſiſche Grenze zu einigen dermocht Hingegen 
den Bahnvorfteher Harry Jenff⸗ on | erflären verantwortliche Vertreter der britiichenr Regierung, daß der 
in Withee, Wis,, erfcoffen, find in Friedene vertrag bis Mittwoch zur Unterzeichnung fertig ſein werde 
Neillsvilte, Wis., zu Zuchthaus aufn — dab ‚bis morgen ein vollftändiges llebereinfommen von den „&ro- 
Lebengzeit verurteilt und heute nad; | Bet Dior“ erzielt fein werde, 5 — 
Harbun — — Barzielai, einer der italieniſchen Vet ag et erflärte, diefe 

— Xapaner benugen behufs Um- mh ten Ach nach dem Iillen de3 italieniſchen Voltes richten. Er ei 
gehung des talifornifchen Landge⸗ innertet arau daß nach dem Juſammenbruch Oeſterrreichs und vor dem 
fees Storporationen ı mit weißen | Einzug t der Italiener in Fiume 300 der angejehenditen Vürger diejer 
Strogmännern, fagt Bundesienator | Stadt einen Nationalrat gebildet nnd das Publifun zur Abſtimmung 
Hhelan in San Francisco. darüber, welche Regierungsform es künftig wünſche, veranlaßt hätten, 

das fudafritaniſche Parlame ent | Die Antwort ſei zu Guafien der Angliederung an \talien ausgefallen; 
6: mit 44 gegen 42 Stimmen dien Mittivoh habe der Nationalrat von Fiume einſtimmig beſchloſſen 
Frauenſtimmrechtsvorlage angenom⸗ daß die italieniſche Flagge das Banner der Stadt ſein ſollte. Das ek 
men. der beite Beweis von Friumes Binichen, jih Italien anzuichließen, um“ 

— Die jtaatliche&ifendahntommif- ‚ter Präfident Wilfons Grundjas der Sclbjtbeitimmung. Das italieniſche 
ſion von Wisconfin hat die Sefuce |‘ Volk md feine Vertreter jeien entichlofien, daß Finme ein Teil des KH 
der Milmwaufeer eleftrifchen Bahnen | igsreihes werden jolle. Inter den Umftänden jet cs nicht möglid. 
un Erhöhung der Fahrpreiie aboe-| dab die Bevollmächtigten in der Frage Fiumes oder in anderen wich 
lehnt. tigen Gebietsfragen die öffentliche Meinung ihres Vaterlandes niß— 

— Fiumes Bevölkerung ſei überdies italieniſch. Drohm— 
auf Tauchbootjäger Nr. 205, Key gen von verſchiedenen Seiten gegen Italiens Anſprüche machten — 
Weit, Fla. nötig, dejien Standpunft befannt zu machen. Chendrein habe die Etgdt 

——— — eine Schuldenlaſt von mehreren Millionen Kronen, und der neue Staat 

ı Nugollomwenien bejiße nicht die Mittel, um das Gedeihen der Stadt san 
fördern. Stroatien habe nur jieben vom Hundert de$ Handels der Stadt 
vor dem iriege geliefert. Tie Mafje des ſloveniſchen Handels ſei durch 
— —— andere Hafen an der Adria gegangen, auf die Italien keinen Anſpruch 
ee een ae Ka this | Erbebe. Selbſt ohne Fiume beſäßen die Jugeſlovenen zehn ausgezeich⸗ 
a or ae An Kal ai —2 Häfen an der Adria, die mit Hauptbahnlinien nach Agram 
a re r * KR elgrad und Budapejt verbunden werden Fünnten 
lished herein. | Be . 5 
Ter Führer der lkroatiſchen Nauernpartei, Radio, Dat am don 
‚ttaltentichen Minilter de3 Muswärtigen, Sonnino, heute um Ernennung: 

‚einer Kommiſſion ſeitens der Entente telegraphiert, die die Stimmumg 
jin Kroatien hinſichtlich der Zulunſt des Landes ergründen ſoll. De 
Kroaten betrachten, laut der Depeſche, die Serben — ige 
s dieje haben ihn gefangengeießt, und er habe die Tepefche dur einen 

räkter.. Bene friffger Si8 harter Ein Freund beſorgen laſſen. Bei Agram ift, tie Nadic weiter mitteilt, 
wehtwind, morgen abflanender Weit: | ct Vuch veritedt, das die Unterjchriit«von 200,000 Kroaten: unter &- 
wind. nem Proteſt gegen die ſerbiſche Beſetzung des Landes und gegen die 


Waſhington, 5. dVParis folgendes: „Heber- 


* An 


die 
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— Das Bundesforſtamt ſiellt jegt 
zur Entdeckung und Unterdrückung 
von Waldbränden Flugzeuge und 
Feſſelballons in Dienſt; dieſe werden 
mit Chemikalien zur Löſchung von 
Feuer ausgerüſtet. 

— Frank und Leslie Krüger, 
im Widerſtand gegen die Aushebung 


Drei Tote heute bei Exploſion achten könnten. 


— — 
Das Wetter. 
Ghicago und Umgegend: Borberr- 
ſchend bewölft und wahrſcheinlich Re— 
genſchauer heute abend und morgen; 


Unbeftäändig und 


— 
u Wu, 
0, 


Illinoi mögalicher Weiſe IN} 1 ö — 
— | ildung des > froatii ſch-ſerbiſch-ſlopeniſchen Königsreichs enthält und * 
mittleren und fünlihen Zeil heme abend wür: | (Entente unt Befreinng von den Serben bittet. 
mer: morgen nachmittag oder abend etwas 
iubler. | i 
„aiskonin:, — Genie — * Deutſchoöͤſterr eichs W erdegang. 
weſtlichen Teil heute abend Regenſchauer, * & 
öntlipen Zeil wabriheinlid beute abend ma] Wien, 5, April. Die deutich-öfterreihiiche Bolfsvertretung bat die 
morgen, Heute abend fühler im ſüdweſtlichen Nas a 9 
Zeil; Morges, fühler DIS auf Zen äußgriten Norlage angenommen, laut der die Mitglieder des Haufes Habshura 
ordweſtlichen Zeil, Starfe, wehlelnder Wind, 3 Meiterreid f ein Yo (Ein : * 
A ans Delterreid) verbannt werden und ihr Eigentum eingezogen wird/ vo⸗ 
heute abend und morgen, San öftlihen und Mb | pie andere zur Abjdhafiung acwilfer Mdelstitel, zur Mbjchaffung der, 
lien Teil heute abend wärmer, im nördlichen Yohräfirafe Audi er t y 
und, wittleren, morgen eivas fülter, Todesitrate, außer ımter Kriegsrecht, und zur Freilaſſung ruffifcher 
Nieder Michtaan: Heute abehd Negen, im 98 un, Dim: 3 x 
öftlihen Teil wärmer, Morgen bewölft und und finniicher Kriegs: und Zivilgefangenen, Das Brivatvermögen der 
etwas fälter, tm äußeriten öftlihen Zeil wahr- | Sab&burger wird von der Ginzichung wicht betrofien. 
ſcheinlich Regen. 
Sonnenuntergang, beute: 7 . . 
Sonnenaufgang, morgen: 6:20. | „Do bleiben wir?“ ; k 
komdumtergana: Yorgen früb 1:15. | 4 
Temperaturftand. * Baris, 5. Moril. Al. S.) Inter Simpeis darauf, dei; die Jatlienet 
Nachſte hend der Temperaturjtand nad | Truppen in Adalia, aleinaſien, gelandet haben, um für die Sicherheit der 
[ w t W e F 
©, amtlichen = ben bed Wetteramte? | Ginmohner vor Näubern zu forgen, ımd dab; die Nusfichten anf haldir 
von geiteru narınittan 3.Uhr-on: gen. Frieden angeficht3 der. verihiedenen anderen Feldziige nichtrallan 
Uhr. machun.; Ubr morgens. ...ö ° J , 
br —8 33 verheißungspoll ſeien, ſchreibt der Temps“: Die immer 
ra u Tr morgend.... 
6 Hör nadın.... — ——3 nehmungsluſtigen und argwöhniſchen Engländer haben. ihren‘ 
T.u0r — au An| über das ganze Gebiet nördlid vom Kaufafus ausgedehut, und 
FR möglich — — auf ‚Be Heebiſchen anne —— # 
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tag-Bargains! 


= 
Meine Bot. vd. Telcyhon-Beftellungen, 


en 
. 2 
* 
8 
—R 


3 
Congoleum / 
RN Yard im Gevicri, // 
N maf regulärer Mreis // 
A 48 — fpeziell am Montag, H 


per Nelier 290 fi 


Damenleibhen— 

R Fein gerippte ärmellofe Leihen 
für Damen, ticf ausgeinittener 
Hals, reguläre Gröben, 29c 19 

— Wert, Montag, zu c 

Kinderleibchen — 

Feine, leichte Sorte, gerippte, 
Mießgetltterte Leiden für suinder, 
reguläre c Verte, Mon x 
tag, Öl... 29€ 

Union Snits— 

Bein gerippte, flichgefütt. Anion 
Euits für Damen, ausgeihnittener 
Hals, ärmellos, Spigen Sinie, — 


— 


Strümpfe — 

Sqchwarze baumwoll. Strümpfe für 
Ainder, Doppelte Ferien und Zehen, 
Größen 5 bis 9%, fpeaicll, 29e N 


; Montag, bad Paar 
Marquiſette — 

m, 5* De "Ige 
rt ängen, 1 ce 


29 Bert, Montag, at...... 
7 


ter,. eine 
erdicht, 


Strümpfe Ä 

Feine Sorte ſchwarze baumwoll.“ 
Strümpfe für Damen, nahtlos, 
boppelte Cohle, Größen 8% // 


bis 10, Montag, — lle 


das Baar 


Kinderfleider— N 

Bon Ertra-Cnalität Gingham ne. VF 
macht, hübſche Faſſons, in Plaibs, 
Startierungen und Ctreifen — auch 


IHliht, Größen 6 bis 14, 

zeg. $2.50 Werte, für.. $1.69 
Dreſſing Sacques — 

“Aus guter Qualitaät Percale ge— 
madt, belle oder dunlle Muiter — 


zlaftifhe Waiitline, Größen 36 bis 
44 — reguläre $1.00 Werte, 


A — 


2 


In blauem Ghambran, heiliarbi. 
gem Bercale und Rongee, Gröken 6 
bi8 16 Jahre, Si Werte, — 
Montag zu 


Overalls — 


„Union gemachte” Ueberhoſen für 
Männer, in ectiarbigem Andigo W 
blauem Denim, Größen 36 
bi8 40, Montag ätt........ 

Waſch⸗Halsbinden — 
Ein großes Sortiment von 
Lactvollen Zatin gefireiften umd 
jauren » Muftern, ſpeziell am 
ontag, 50c \tes, 
50%; Etül zu 


— — —— — 


N 


Naptha⸗ 
Laundry 
Seife—⸗ 
zehn 
Stücke 

für 


43c | 


Rubiu-More Waihpulver — | 
4 Balete an jeden Stunden, | 
das Pales 


Rub⸗no⸗more 


> 


y 


“ 


Unterleibchen — 

erleibchen fur tuaben und 

Mäbchen, von Ihwerem Gambric 

'gemaht, Gröben 2 bis 12, 
regulärer 29c Wert, au.... 

Beinfleider— 

Mudtin » Beinklciver für Kinder, 
mit Epigem und Stiderei befepter 
2 =. Siniderboder Ballon, 

cößen 2 bi 12; — 

19e 


FERNER 
appretierter 


Suiting Serge — 
Kammayarn Elirtina Stoff, nur in 


Keinwmoll, mei 
marineblau, $1.50 Wert, 

Montag, die Yard 51.00 
India Linen — 

Eteganter, weiher Stoff, für Kon- 
firmationdtlceider jür Mädchen, un: 
fer regwlärer 39c Artitel — 24 
Montag, die Pard zu...... € 


2 > 
Schürzen-Gingham — 
Beſter Amoskeag, Indigo blaue Bi 
Karrierungen, im sen Muſtern. — 5 
2ac wert, ſpeziell, Mon⸗ 1 
tag, die Datd.eananananen. 153€ 
\ * a \ 
\  Gebleichter Muslin 
Ph. breite, weicd appretierte Stoi- // 
fe, 20 Dards an jeden Kıms // 
sn; s twt., fpez. 1. Montag, / 
ie Yard 
Hausſlippers — 
Für Damen, Juliets, weicher Vici 
Nid Front⸗ oder Seiten⸗Elaſtic 
mit Gummiabſätten, biegſame Soh— 
len, Größen 4 bis 9, 
reg. 82 Werte, das Paar 
DT my 
Weiße Schuhe — 
Sea Island Canvas Schuhe für 
Kinder, ſolide Lederſohlen, Fußz⸗ 
—— ⸗ SE Größen > bi3 11, 
teguläre $1.75 Werte, das 990 


Paar gu...........4.66 * 
Cleanſerine — 

Ein gutes 59e Reinigungsmittel 
—peziell für Montag. 4 Büchſen 


on einen Kunden, 4 10e 


ER TE. 200.000... 000. +. 
Fertig semiihte Haushalt Farbe, 


Gemiſchte Farbe — 
große Auswahl in Farben, garan— 


tiert zu befviedigen, $2 $1 39 
. 


wert, Montag, die Gall, 
SC hubpolitur im 


Peters Baite— 
Sandel; fvezicll für Montag, — 4 


Die beite 10€ 
Chadteln an jeden Kunden, © 
ver Schachtel oc 
— 


* 
* 


c 

J 

ni 
N 


Teppichbeien 
Bierfahh genäht, ganz’; 
Corn, gut gemadt — | 
polierte Eticle, — ein 
$1.00 Wert, — 
Montag für 


63c 


Habt Bhr Augenleiden? 
36 laun Cuch 

helfen. Kommt 

henie au mir, 


Brillen $1 


Unterfuhung frei, 


dr. ß R Ü W Augen 


Spesialiſt 


m 
ont 


wohlfeil 


Zähnärzte 


Niedrigite Preiie. 
| Unteriuchung frei. 


"tere Metboden Sind abfolut fdimerzios 
‚.Drs TOPPEL und FRIED 
FRTaN Hininjeastr. 


"Cprediitunden: vorm, bis 9 Uhr abends 
—— DB 1 Uhr nad 
RR. mad 


® 


Ri gierig! 


89H 


I ı 


Ä neuen Schirm!“ * . * no: 
| Ueber biefen fonderbaren Bor- |Dehrte feinen Umgang. Er war ihr 
B | verſcheuchte. In der heiterften Stim- 

Imung langten fie endlich nad) ein- 


a 
J 


J ſüchte, ſtocte ſie plößzlich. 


| 
B | „az halt Du?“ 
| 
' 


J derte ſie luſtig weiter. 
J. Er mwußie nicht, wie es kam, aber 
Min diefem Nugenblid hatte er die) g 
J Ueberzeugung: jetzt iſt Borzinski in einer ſolchen Szene ſich ſtets am hin- der Detektives ein. Den ungusgeſetz— Eine unglückliche M 
der Nähe. Er wartete aber noch ab- gebendſten zeigte, ihr aber brachte es 
er Gemütserleichterung. 
Richtig, ſeine Ah- machte ſie ſich bittere Vorwürfe, daß 
nung hatte ihn nicht betrogen; ge- ſie es ſoweit hatte kommen laſſen. 
—* rückte ſich Borzinski einen 


51.29 8 
K | Umfchau hielt. 


Ber 


Er 


Fall Vorzinski. 


ıblung bon Albert Juhannien, 


| 
| (2. Fortjegung.) 
i 
Iund heilia, ich hab’ ibm nich: ge- 
jehen!“ 
„a8 glaub’ ih Dir einfach nicht!“ 
Nun 30g Tie Ihmollend die Lippen 
empor, aber nur für einen Augen 
blid. Mit Verbriehlichkeit und Mau: 
len durfte jie ihm nicht kommen, das 
mußte fie. Sie mußte, auch wein ihr 


en EEE ERREGER 


l 


einmal gar nicht danach zumute war, | 


ihm ftets eine heitere Miene zeigen. 


Am liebflen jah er fie laden; fie 


tonnte jo herzhaft lachen, tie ein 
Badfiih, und das gefiel ihm aanz 
befonders an ihr. Wenn fie fo recht 
ind Lachen kam, gelang eg ihr mand)- 
mal, ihn mit fich fortzureißen. Dann 


| 


unbeugfam mie nur möglich zu er- 
ſcheinen. — 

Während ſie ſich von ihrem Platze 
erhoben, ſtand auch Borzinskti auf 
und entfernte ſich. 

„Alſo Du haſt die Wette gewon— 
nen,“ ſagte Neumann zu Adele, als 


„Aber ich verſichere es Dir hoch ſie heimwärts fuhren. 


„Welche Wette? Ach ſo, nun fällt 
mir ein! Daran dachte ich gar nicht 
mehr. Das war ja nur ein Scherz. 
gaffen wir dad. Gieh einmal, wie 
wunderbar ſchön ſich die unter: 
gehende Sonne im See ſpiegelt!“ 

Neumann ließ ſich aber nicht von 
ſeinem Thema abbringen. „Vor— 
zinski war nicht da, folglich haſt Du 
die Wette gewonnen. Du kannſt Dir 
morgen einen Hut beſtellen; was ich 
verſprochen habe, halte ich.“ 

„So, war er nicht da? Ich habe 
wirklich nicht darauf geachtet. Der 
Mann intereſſiert mich zu wenig.“ 


„Die fie lügen kann,“ dachte Neu- 


tkonnte er, trotz ſeines Leidens, über⸗ mann, „und dabei dies unſchuldige 


Fr werben mie ein Knabe. Sie 


Geficht, fie ift nicht umfonft Schaus 


aber hatte die Urfache, ihn fters bei | fpielerin. Und doc ift ihre Kunft 


| guter Laune zu halten, einen fo Frei: 
I gebigen Anbeter fand fie fo leicht 


nicht To groß, um mich zu täufchen.“ 
Am andern Tag Tieß fih Neu: 


nicht wieder, Nicht nur, daf er ihr | mann aus einem Detektivebureau 
die fünfzigtaufend Mark ausgefeßt | einen Beamten kommen, dem er den 
hatte, er irug auch faſt alle die Koſten Auftrag erteilte, nach etwaigen Be— 


ihres Haushalts. Mit den paar tau— 
ſend Mark Gage wäre ſie nicht weit 
gekommen; die gingen für Toiletten 
darauf. 

„Na, darüber wollen wir uns nicht 
ſtreiten. Es iſt doch leicht erklärlich, 
daß ich ihn niemals geſehen habe.“ 

Er ſah ſie fragend an. 

Nun lachte ſie: „Weil ich 
Augen für Dich habe!“ 


zur Reſtauration, 


ziehungen zwiſchen Adele und Bor— 
zinski zu forſchen. Die Sache bot 
keine beſonderen Schwierigkeiten; 
ſchon nach acht Tagen hatte er Be— 
weiſe genug in Händen, die ſeine An— 
nahme beſtätigten. An zwei Aben— 
den in der Woche nach Theaterſchluß 
pflegte Adele mit Borzinski in einer 
wo hauptſächlich 
Künſtler verkehrten, zu ſpeiſen. In 


Er war jedoch noch nicht beruhigt. der Regel fuhr er dann mit ihr nach 
So leichten Kaufes ſollte ſie nicht da- ihrem Hauſe. 


vonkommen. „Es iſt aber ſo, wie ich 


Das genügte. Die mit der Sache 


ſage. Der Menſch verfolgt uns, und verbundene Aufregung übte aber 


das kann doch nur Dir gelten. Ich 
bin feſt überzeugt, daß er ſich auch 


J heute wieder ſehen läßt.“ 
DDa bin bin ich doch wirklich neu⸗ wir alſo ſo weit,“ 


tu 


< 


„Baß nur auf! Wetten wir?” 


| 
| 
| 


einen ungünftigen Einfluß auf feis 
nen Zuftand aus. Der Arzt verord- 
nete ihm völlige Ruhe. „Da mären 
fagte er Sich, 


ſchmerzlich lächelnd; „die Matratzen— 


gruft tut ſich auf! Was jetzt noch 


Darauf ging fie fofort ein, weil kommt, iſt nur Qual und Schmerz.“ 


ihr das einen willflommenen Anlaf 


{ 


Als er an dem Taxe, too er Adele 


zur Heiterkeit bot. Ahr Lachen folite regelmäßig zu befuchen pflegte, nicht 


bie Verftimmung bejeitigen, bie ihır, 
wie ihr nicht entgehen Tonnte, erfaßt 
| hatte. 


„* 


was Triege ich?” 


J „Sagen wir einen neuen Hut!“ 
Sie ſchlug kräftig in die darge- ihrem inst mach 
botene Hand ein. „Einverſtanden!“ | Wind befommen haben. Waz Tollte | treffen, hiermit aber fein Glüd 5 
Reue PReider Tief fich der Briefwechlel nicht | men?“ 
fontrollieren, und fo konnte burd) | 
Detektiveinftitut nicht Feftgeitellt | Chofoladenjuppe gegeſſen,“ 
werben, ob fie miteinander in Briefz 


I 


! 2 „Und wenn ich gewinne? — Und | Tie machen? 
ich gewinne, verlaffe Di d 


zıu 


arauf! 


kommen. Du 


ſqhlid fich in ihr Teichtfinniges 
ann folft Du gnädiger davon= | nicht alein wegen der materiellen 
fhenkit mir einen! Seite der Cache, fondern Neumann 


| 


I 


fam, ließ fie fich fofort nach feinem 
Befinden erkundigen. Er gab ihr 
aber feine Ausfunft, Nun eilie fie 


| „Ufo ich faae: wir treffen Bor: |Telbjt herbei, murbe aber nicht vorge: 
zinsfi nicht. Wenn ich gewinne — | laffer; damı jchrieb fie, erhielt aber 


feine Antwort. Nebt wußte fie, wo- 
ran fie war: Neumann mußte von 
Verhältnis mit Borzinski 


Eo etwas mie 
Herz, 


tat ihr auch wirklich leid, ja fie ent= 


ichlag brach fie nun in ihr helles, an, | gegenüber immer der vollendete Sta: 
jtedendes Lachen aus, das ihn bald |dalier gewejen, und die Stunden, bie 


mit jich fortrig und alle üble Zaune 


ftünbiger Fahrt durch den fonnigen 
Herbittag in der Sommermwirtfhaft 


Ba, in ber ein reges Leben herrjchte, 
N | ba viele Stäbter den fchönen Taa zu 
Meinem Ausflug benußt hatten. 
ganze Terrafie war Schon befebt, und | dan 
nur mit Hilfe eines Kellners, der dem Iheater getroffen. Nach Theater: 
bienfibereit eimen Zifh und zweir!ihluß liebte jie es, mod) ein ober 
Stühle herbeilnaffte, fanden fie noch ! zwei Stündehen in einem Cafe zuzus 


ein Plägchen. 


| 
| 


fie gemeinfam verlebt hatten, ftanden 
ihr in angenehmfter Erinnerung. 
Daß der alte Leichtfinn ihr jett 
wieder dieſen fatalen Streich fpielen 
mußte. Uber e3 war fo ganz allmäh- 
lich geflommen; Borzinsft hatte fie 
erit befucht, um ihr, wie er verjpro= 


ır hatten fie ſich mehrfach nach 


bringen, mußte dabei aber, wen fie 


Mährend fie nun einen Imbiß | Fich wirklich zerjtreuen Jollte, ma3 ihr 
zu fih nahmen, ließ Neumann ab|nach der Aufregung und Anjtrens 


ſchweifen. Erſt ſchien es fo, als ob er 
| feine Wette verlieren miürde: Bor: 
zinski war nicht zu ſehen. 
| Mitten im Geplauder, womit fie 
ihn bei qauier Laune zu erhalten 
Er ſah es 


| 


Mund zu feine Blide über die Gäfte| gung des Spiels ein Bedürfnis war, 


Gefelichaft haben. Da war denn 
nun Borzinski ihr fieter Begleiter ge: 


ein vertrautes Verhältnis entitanden. 
Borzinsti geftel ihr. immer mehr, je 
länger jie mit ihm verfehrte; Neu: 


ihren Augen an, daß etiwa® ihre be- | mann war doch, fo gern fie ihn auch 


fondere Aufmerkſamkeit 
mußte. 


rregt haben 


„Ih? Nichts!“ 


1 214 mt 
Und nun plau= 


fichtliH einige Minuten, bevor 


— 
oo 


Stuhl 


hatte, ein kranker Mann, auf den 


der Antwort. 


Abendpoft, Chiengo, Samstag, den 5. April 1919. 


— — — — — 


verlaffen und meine alle Lebens⸗ 
weiſe wieder aufnehmen kann 


[7777 
’ 


| Der Sanität3rat zögerte erft mit 


\ jedes Wort vorher auf die Wagfchale 
‚legend, „eine große Aufregung gehabt 
baden, Hätten Sie fi) doch davor 
| gehütet, monatelang hätten Sie fid) 
noch eines leiblichen VBefinbens er: 

freuen können. Sie verlangen eine 

offene Antwort, leider fanıı ich 
ı Khnen feine tröftliche geben.“ 

„&3 geht alfo zu Ende?“ 

„Was heikt zu Ende? Sie künnen 
noch lange leben!” 

„Zange leben in biefem Zuftand?“ 
Halten Sie das für ein Glüd, Herr 
Sanitätärat?“ 

Der Arzt zudte die Achiel., „Was 
die ärztliche Willenfhaft vermag, 
wird ja gefchehen, um hnen dei Zu= 
ftand erträglich zu madjen.“ 

„Davon bin ich überzeugt. 
dante Ihnen, Herr Sanitätsrat!” 

Neumann reichte dem Arzt bie 
Hand, die diefer, fichtlich erariffen, 
lange in der feinen hielt. 

Danı lenkte Neumann das Ges 
Ipräh auf die geftrige Premiere. 
Das Wert eines berühmten Dichters 
hatte, wie er fon aus den Morgen: 
zeitungn mußte, mit Fräulein Adele 
Maibah in der Hauptrolle einen 
durhfchlagenden Erfolg gehabt. Die 
Kritit rühmte befonders da3 Epiel 
Adeled. Auch der Sanitätsrat, ber 

Eritaufführung beigewohnt 


ftelung. Neumann zeigte aroßes 

Intereſſe und |prach) ruhig, ja heiter. 

„Und der Mann hat foeben fozu= 

lagen fein Todesurteil empfangen,“ 

Dachte der Arzt. „ ochachtung!“ 
* * 


Neumann ließ ſich noch immer 
durch den Detektive Bericht erſtatten. 
Vierzehn Tage lang nach dem Bruch 
mit ihm war Adele an keinem öffent— 
lichen Ort mitt Borzinski 


Alle H 


* 


geſehen 


worden, auch hatte ſie ihn nicht in 
Der Auf: | 


ihrem Haufe empfangen. 
palfer ließ fie nicht au8 den Augen; 
wo fie auch ging, heftete er ſich an 
ihre Yerfen und begleitete fie biz au 
bie Tür ihres Haufes, 
bie Tür beobachtet, fo lange, b 
Licht an ihrem Fenfter erlofh. Ein 


zmeiter Beamter folate Borzinati auf | der 


ber 
war entzüdt von ihrer Dar: 


Schritt und Tritt. 


dab Borzinstt fait täglich den Ver— 
uch machte, mit Adele zufammenzu- 


wechlel ftanden oder nicht. Mein er 
nicht bettlägerig aeivelfen wäre, hätte 
Neumann ficherlich twieber mit Adele 
angefnüpft, al er aus den Berichten 
der Detektived entnahm, daf ſie von 
Borzinätt offenbar nicht3 mehr mil- 
fen wollte. Er fehnte fich nach ihrer 
Gegenwart; jet war er den ganzen 
Tag mit feinen büftern Gebanteı 
allein. Wie Schneden frochen bie 
Stunden dahin, Er fhlief mwenia; 


Die! chen hatte, feine Aquarelle zu zeigen, | gewöhnlich wurde er Som um brei, 


bier Uhr morgens wach. Dann ftand 
| der lange, Yange Tag vor ihn wie 
e dunkle Nebelwand. 


8 


® 
>» 


ine drohende, 


Und wenn er fo früh feinem Diener | 


flingelte, To zeiate der ihm ein mür- 
rifches Geficht, daß er um den Schlaf 
betrogen war. Die paar Freunde, 
die er hatte, Tchienen ihn veraefien zu 
haben. 
berlaflen, das mußte er; aber der 


|wefen. So nad) und nad war dann | mar ja jebt fein Rivale, fein Feind. 


Adele hatte inzwifchen noch zimei- 
mal gejchriesen und ihm zulegt in 
einem langen, rührenden Brief ein 
ſoffenes Bekenntnis abgelegt. Das 
hatte ihn faſt verſöhnt, und er war 


man ſtete Rückſicht nehmen mußte. ſchon entſchloſſen, ihr zu verzeihen. 


An Borzinski konnte ſie auch einmal, Drei 
wenn ſie ſich auf dem Theater oe= | ten; 


ärgert hatte, ihre üble Laune aus— 
laſſen. Er ließ ſich das um ſo lieber 
gefallen, als er wußte, daß 


c 


Seht aber 


ta einem ſehr ſchlimmen Tage, 


ce, 


Zage follte fie aber noch mwar= 
fo ganz lechten Kaufes durfte 
| fie doch nicht daponfommen. 


| Ur dem Tage aber, ala er ihr) 
fie nach! Schreiben wollten, liefen zivei Berichte igequeticdht ziwiichen.den Trümmern. 


ten Bemühungen Borzinztis 
Adele Tchlieglih doch nicht mider- 
tehen können: fie hatte fich von ihm 
aus dem Theater in ein Cafe und 
idann nah Haufe bealeiten Tajfeın. 


„Sie müffen,“ er=| 
|miberte er dann langfam, offenbar 


| 


1 


Ich 


Dann wurde * — 
das recht behaglich niederzulaſſen, 


Durch} diefe dop= | 
pelte Beobachtung mwurbe feftgeftellt, | men um y ar 
ia fagt, ihm fer jo übel. 


Borzinski hätte ihr nicht | 


I 


I ſtand, 
IJ machte ihn wieder mißtrauiſch. Nun ſagen, wie es mit ihm ſtände. „Daß in der ſchwärzeſten Stimmung; er 


an einem inzwiſchen leer gewordenen wo nur das Morphium ihm zeit⸗ Offenbar war ihr, da Neumann alle 
Tiſch zurecht. Er zweifelte nicht, daß weilig Linderung feiner Schmerzen ihre Briefe unbeantwortet ließ, die 
Adele ihn bemerkt hatte, und der Um- zu ſchaffen vermochte, forderie Neu— | Geduld ausgegangen. | 
dab, fie dies verheimlichte, mann feinen Arzt auf, ihm offen zu) Neumann verbradte den Tag 
| betrachtete er Tie Icharf, und dabei} ich jemals wieder aanz gefund werde, | mochte von der aanzen Welt nichts ' 
machte er die Entdedung, dab fie) ift ja ausgefchloffe. Aber, fagen Sie! mehr wiffen, dazu wurde er von hef- | 
| wiederholt einen Ichmellen Blick in die mir aufrichtig, Herr Sanitätsrat, tft | tigen Schmerzen gepeinigt. 
| Richtung warf, mo Borzingfi fah. | der gegenwärtige Zuitand der Air); Die Morphium - Einfprigungen, 
|MWenn fie ihir micht gleich aefehen | fang vom Ende, oder ift die Möglich: ; die ihm einziqa und allein nod Erz, 
Iyatte, fo mußte fie ihn jet geimahr | keit vorhanden, daß eine borübers | leichterung verfchafften, lagen in bei | 
| werben. ıaebende Beflerung eintritt, dab ich. Handen des Dienerd. Neumann 
| Neum wurde auffallend itill. | menm aud nur furze Zeit, das Bett | jelbit forwohl al& auch der Arzt hatte! 
| st Dir nicht mohl?” erfunbigte | ihn fireng angewiefen, ein bejtimm: 
I fie fich teilnehmen. tes Quantum täglich nicht zu ilber- 

Er ihüßte Müdigkeit vor. 'fchreiten. Zum erften Male nun 
„Ich denfe, wir fahren aleich!“  flehte er feinen Diener an, ihm mehr: 
Wie Du willſt!“ von dem ſchmerzſtillenden Gift zu 
JEr erhob ſich langſam und verzog geben. 
da das Geſicht vor Schmerzen. Der Diener weigerte ſich. 
Seine erſten Schritte waren unſicher, „Dann mache, daß Du fortkommſt. 
wie immer, wenn er lange geſeſſen Du biſt ſofort entlaſſen!“ 
hatte; er fühlte dann ſeine Beine „Der Herr Haben mir boch bei, 
nicht mehr. Er war troſtlos. Und Sirafe der ſofortigen Entlaſſung be— 
die Zeit konnte nicht fern ſein, wo er fohlen, Ihnen nicht mehr zu geben, 
ſich überhaupt nicht mehr zu bewegen als der Arzt erlaubt hat.“ 
vermochte. Et wußte ganz genau, | „Das Verbot hebe ich hiermit auf. 
; melden Verlauf jeine Krankheit neh: | "Bitte, bitte, Bernhard, nur noch eine 
| men mürde, Wäre eö da nicht beifer, | Einſpritzung.“ 
bald mit allem ein Ende zu machen. 14 — Er ſchloß die Schieblade des neben 
|To lange fein Zufland noch erträglich || 8 BR: ſeinem Beilie ſtehenden Schränkchens 
war? Er hatte einen Mann ge— Bi auf und entnahm einer Achattaffette| 
|fannt, der in feinen legten Jabren || 4 vünttelic & | oiy Sehnmartitüd. „Hier! Nun, 
‚ganz gelähmt war, babei aber noch) "eg an einem tünten 1 bitte, aber fchnell” | 
einen foldhen SLebenshunger keiah, : Wrunde, zie so I Dem Gelde Fonnte- der Diener | 
daß er fich im Faheftuhl in Konzerte |] se; Tas ın der Lan ded Heren: Ten | nicht widerftehen. Gierig griff er da= | 
und Iheater fchieben ließ, bon allen Evan. 009 ıf mein Xeben Stab i nad) und leiitete feinem Herrn ben 
Anweſenden bemitleidet. Das tonnte menfpracie, Salzes — a | verlangten Dienft. | 
jer nicht verftehen; dann lieber eine || sae: ZunggeleitenWaria, Serann; Kärut H| (Fortfegung folgt.) | 
| Kugel durch den Kopf. | arr Sercr Darin Sc: E Birasurn um || e Re | 

00; nanmelien Znlıer 

Iır ber legten halben Stunde hatte || wer ar Rıver Maiser 81.25: xwatzer ar 
er, ohne Beweiſe dafür zu haben, die Xem La vhent eꝛ Mädchen“; zphint Wolite | 
— *—— 5* daß ——* ihm 
mit Borzinsbi beirog . Eine mwü- 
tende Eiferfucht erfaßte ihn, Et fieg || Hiberty-Bonds werden 
fich aber Adele ge r nichts mer= | Fin Zahlung genommen. 
ten, fonbern verfuchte — 
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644 NORTH AVE.. 
Tiien abends 5i3 9. Sonutand bis 6 uht 


Hiftrolss und Grafonolas 


Yincaln 359. 


her 
ber 


Abzahlung 


te D15 zeut het 
usgegcb nen ı 
ten, „meritantice 

9 ocutie, uwanriicie 
ſowie Schwern«t. 
JvBlatten ſtets au 
‚er — Berlanr 


iſte. 
Boltdriteliungen 
werden idmell und 


— Nachwirkung. --- Bauer: „Du| 
mußt aber geftern über den Miüller- 
fep» jehr erboft gewein fein,.... 
glei“ drei Watfchen haft ihm im 
Wirtshaufe gegeben?“ — „Ya, und! 
bann im Zraume 1. x, fünf!“ I 


- mäbel, Sinfser <1.25: D Tannendar: 
innaen ꝰhon Ming SIud unb Meimera er 


* 


az 


1.25: An ber If” 'auen Toran! Pad 
vielmehr, To 


Ein gemütlicher Abend. 


Sumoreste bon €, Bickjof. 
* 


„Schredlid, ſchrecklich!“ mur— 


melte Wohlbier, mit einem Verſuch, 
ſich wieder hinter ſeine Lektüre 


Herrn Wohlbier ging nichts über zurückzuziehen. 


einen gemütlichen Winterabend da— 


„Es kommt noch viel ſchrecklicher“, 


heim. Wenn er ſich den Tag über ſagte die kleine Frau mit einer wah— 
in ſeinem Geſchäft geplagt hatte, ren Wolluſt. 
dann wollte er auch die Feierabend— 


ſtunden mit ungeſtörtem Behagen 
genießen. 


| 


Gr muste alle Details über die 
geräderten, zerquetſchten, verbrann— 
ten und verſtümmelten Menſchen 


Beſonders bei einem ſolchen Wetter anhören und erfahren, mie viel 
wie heute war e8 gar zu hübfch, zu | Beine, Arne und Köpfe einzeln auf- 


Haufe zu fein. Auf den Heimweg gelejen wurden. Dil 
iner Yabrit war ihm fein alle Nerven, und er hatte cin Ge 


von Te 


63 ang ihm in 


Freund, der Apotheker Weiß, be» fühl, als ob die Chokoladenſuppe 
gegnet, und diefer hatte ihn zu |1bm ebegio fchlecht befommen würde, 
einen Sfat im „Bunten Lamm“ wie Karlchen. 


verführen wollen. 


Solde Sfat- | 


Gr wollte eben weiter Ieien, als 


abende mit dem Apotheker und dem | Teine Fran auffchrie: 


Doktor waren nun eigentlid) riefig 
nett, aber er hatte wideritanden. 
Gritens gab e8 heute friiche Sped: 


gurken, und zweitens hatte er jid) 
den ganzen Tag auf das Xeje- 
ſtündchen beim kniſternden Ofen— 
feuer gefreut; er hatte einen neuen, 
fpannenden Roman aus der Keih- 
bibliothek angefangen. Dazu war 
heute gerade das rechte Weiter. Der 
Schnee jtäubte ja förmlich in Wolfen 
herab und ein eifiger Nordoitwind 
pfiff um die Straßeneden, daß es 
einem ordentlih in die Baden 
fchnitt und die Mugen anfingen zu 
tränen, 

„Denfe Sir, lieber Adolf, Teine 
Speckgrieben mehr zu haben. Alles 
ausverfauft bein Schlächter. Nun 
habe id} nur Schnell Chofoladenfuppe 
oefoht und Falten Aufichnitt zu den 
Kartoffeln.“ 

Er ſchnitt ein Geficht, denn Chofo- 
ladenjuppe war nicht ferne PBaflton, 
aber er überwand die Enttäufchung. 

dach dem Eſſen, wenn die Stinder 
zu Bett wareıt, follte e3 darum m 
jo gemütlicher werden. Er hatte 
eben den bequemen Sausrod ab» 
gelegt und die warmen Filzpantof- 
felm angezogen, den alten, mädti- 
gen Lehnieflel zwiichen den Tiid 
und den Ofen gefchoben und feine 
IZeftüre berbeigebolt, um sich To 
da 
fanı jeine rau zurüd, die die Kin— 
zu Veit gebradit hatte. 

„Willſt Du nicht einmal hinauf— 
kommen und nach Karlchen ſehen? 
Mein 
Gott, er wird doch nicht Scharlach 


„Unſinn, er hat einfach zu vie 


ie das Kinderzimmter, 
rade dazu, um Starlhhen den Kopf zır 
halten, der ernitlidy ſeekrank war. 
Nachdem er ihm eine Dosis Natron 
verabreicht und eine halbe Stunde 
in dem ungeheizten Schlafzimmer 
gefejjen, bis er fih überzeugt, dab 
Karlhen ruhig und janft jchliek, 
ging er erleichterten Herzens in 
feine DOfenede zurüf. Seine Frau 
nahm ihm gegenüber PBlaß und ver- 
tiefte fich in den Verlagen des itädtt- 
ſchen Blättchens. 

„Gott, was für ein entſetzliches 
Unglück!“ rief ſeine Frau. 
| „Um’s Simmelswillen, was gibt’3 
denn ının jchon wieder?“ 
| „Höre doch nur! Ziriichen Naih- 
ville und Ntlanta Find zwei Etien- 
gefahren, 


bahnzüge aufeinander 


„ber Adolf, Dur lat ja die bren- 
nende Zigarrenaiche auf den Teppich) 
fallen! Du bajt mir jchon lauter 


grieben mit Bellfartoffeln und Salz. | Röder in meine Tifehdeden und 


Teppiche gebrannt!” 


| „Kieber Schat, das find ja Mot⸗ 


atte. oder eine Gehirnentzundung befom- | 


Seufzend froh Herr Wonlbier | 
aus ſeiner Ofenecke und begab ſich — 
Er kam ge. kurz 


tenlöcher.“ 

Das gab eine heftige Debatte. 
Erſt das Verſprechen einer neuen 
Tiſchdecke zu Weihnachten beruhigte 
das empörte Gemüt der Hausfrau. 

Er nahm jetzt ſeinen Roman zur 
Hand, als Minna, die Küchenfee, 
leichenblaß hereingeſtürzt kam. 

„Herr Wohlbier, im Keller ſind 
Diebe! Mein Gott, habe ich mir 
erſchrocken! Als ich mit der Küchen— 
laterne die Kellertreppe 'runtergehe, 
ich wollte man bloß den Rippenſpeer 
aus dem Pökelfaß holen, da hat es 
ſo gepoltert im Keller, als ob eine 


ganze Diebesbande über die Fäſſer 


tu 


| gegangen wäre! 


Man bewaffnete jich jo gut als 
e3 ging mit Stöden und einent alten | 
Bor der Stellertür | 


Schießgewehr. 
wurde Halt gemacht. 


3? “u i N 52 “| 
„Bit!“ fagte Wohlbier, „borch! 


Eine Weile war alles still. Plötz— 
lih ein rad, ein Boltern 
Hufen Hinter der Tür, Beide 
Frauen Hammerten fih an Seren 
Wohlbier8 Rodidhöte, aber diejer 
machte ſich energiſch los. Er riß 


die Türe auf und ſtieg zum Ent: | 


jegen feiner Gattin in den Steller 
hinab. Minna wollte ausreißen, 
| aber ihre Serrin hielt fie geialt- 
ſam feſt. 

| „Nichts da! Alles in Or 
Irtef er von unten herauf. 
„Herrjeſes, dann hat's geſpukt 
„Paſſen Sie auf, 


dnung!“ 
nm 


flüſterte Minna. 


Frau Wohlbier, od nicht bald Einer 


Ibet ums jterben wird. MAILS drüben 
bet Schneider Zickfuß die Frau im 
Wochenbett ſtarb, da hat es auch 
vorher ganz greulich nachts im 
Hauſe gepoltert.“ 

Schaudernd wagten ſich die Frauen 
einige Stufen die Treppe hinunter, 
während der Hausherr unten alle 
Winkel anleuchtete. Er hob einen 
umgeſtülpten Kartoffelkorb hoch, 
als ein rieſiger ſchwarzer Kater mit 
einem verzweifelten Satz aus die— 
ſem Verſteck fuhr und die Keller— 
treppe hinauf das Freie zu ge— 
winnen ſtrebte. Er war Minna 
zwiſchen die Füße geſprungen, die 
ſich kreiſchend hintenüberſetzte, wäh— 
rend Frau Wohlbier die Flucht er— 
griff. 

„Das hat man von der dummen 
Weiberfurcht“, brummte er, als er 
ſich wieder zurückzog, mit lebhaftem 
Verlangen, nun endlich ſeine Helden 


zwanzig Menſchen tot und doppelt aus ihrer peinlichen Lage befreit zu 


ſo viel ſchwer verletzt!“ 
„Weiter nichts?“ 

| „Weiter nihts? — Wahrhaftig, 
ich dächte, das wäre Unglüd genug! 
Höre nur! Die vorderen Gepäd- 
wagen enthielten große Nadungen 
gündhölzer, die bei dem Zufammen- 
jtoß explodierten und den Zug in 
Brand fepten. Unzählige Ralia- 
giere ſind lebendig verbrannt, ein— 
dutter mußte ihr 
men umkommen ſehen. 
auf der Stelle wahnſinnig.“ 


ſehen. 
Kaum betrat er das Wohnzim · 
mer mit ſeiner Frau, als dieſe auf— 
ſchrie: 
„Um's Himmels 
Lampe wird platzen!“ 
„Warum denn? Wieſo?“ 
„Siehſt Du nicht, das Petroleum 
iſt ganz heruntergebrannt; ich habe 
neulich geleſen, das ſei ſchrecklich ge— 
fährlich, weil ſich in dem leeren Be— 
hälter Gaſe ſammeln, die bei der 


willen, die 


haite Kind vor ihren Augen in den Flam⸗ kleinſten Erſchütterung oder vom 
Sie wurde geringſten Luftzug explodie 


ru 


ven! 
„3a, was tit denn da zu madıen? 


— — — — — — — — — —— 


— ⸗ — — — —“⸗ 


und | 


Das hiefige Grundeigentum eines veritorbenen auswärti— 
gen Eigentümers möglichjt jchmell zu vexiverten, find wir von 


den Erben beauftragt, felbes zır befonders billigen Breifen zu 
offerieren. 


Häuſer 


Brick ohnungen, je 5 Zimmer und Bad; alles modern 
und in guter Ordnung; Ihöne hohe Balements — alles 
helle Zimmer, 


Frame 
Cottage 


Termine: 


— In einem jeden Falle von 15 Prozent bis 20 
Prozent billiger wie dieſelben zu jetzigen Preiſen 
baubar ſind. 


22M 


— RL 


auf Brik Bajement — 2 Wohnungen, 5 und 6 
Ztnmer und modernes Bad, alle Zimmer hell. 


2 — Frame mit hohem BZentent-„Bajement” und 
großen „Mttic* — 4 Zimmter und Bad, 
5200 and $300 bar — Reit monatlich, 
Dieje Hänfer find unbelaitet, Feine Hnpothefen. Müflen fofort 
verfanft werden — darnm die beionderen Breife and Termine, "Alle 
Straßen find gepflajtert and alle Niienments bezahlt. 


zumsiag uud Sonntag, 9. und h. April, 


findet diejer Spezialverfauf Statt. Agent auf dent Eigentum, im 


Saufe Nr. 3039 Clybourn Ave. 


} ei N D 3 23) ORN 57 — 


RANDOLRH-ST 


Sn diefem Verlaufe find auch verichiedene Zotten zu jpottbilligen 
Bretien und auf fehr leichte Termine, 





Oakley Ave. — 5 Lutten — Nsphalt Strane, alles bezahlt — 
Breis: $425 — 825 bar — Neit monatlid. 


Drei 50 ui Eden an jelber Strafe — für ungefähr mas die Ber- 
beiferungen gefoftet haben: $1150 — 1200 — nnd $1250, 
$100 bar — Keft auf 5 Jahre Zeit. 


6 Lotten an Elybonrn Une. — 2 an Diverien Ave. — 1 ar Bel- 
Iington Strafe — alle jpottbillig. 


Anzufragen Samstag und Sonstag bei 
Pr. 3039 Eliybourn Ave. 
a 


frin 


unferem Agenten, 


Das Einfachſte iſt, man puſtet die Sam Jacobs und Frau lieferfen 

Lampe ſchnell aus.“ 81900 aus, die Jacobs als Kem— 
„Ja, aber von Weitem, um miſſion erhalten hat. 

Gottes willen nicht aus der Nähe. —— — 

Warte, Karlchens Puſtrohr iſt hier ı Dom nicht glüdiic. 

im Nebenzimmer, ich werde es a 

bolen. Danı mußt Dur auf einen |” 

Stuhl jteigen und mi’ dem Wut: | 

rohr die Lampe auslöfchen.“ 

Das Buftrohr wurde geholt und 
Acer MWohlbier beitieg einen Rohr- 
jtubl. Vorfichtig hielt er das Rohr 
über den Zulinder der Zaınpe und 


* 
x 


ahdent ihr Herzenäwunic erfüllt mar, 
nahm Sram fich dns Leben, 


' Dft hatte Frau Salomon Schnei» 
‚der, Nr. 4909 Eottage Grove Abe., 
geäußert, fie würde glüclich fein, 
fall3 fie ein Kind hätte. Bor: einen 
Monat wurde ihr Wunfh erfüllt. 
puitete, aber die Flamme fladferte | eltern bemerften Nachbarn Gas— 
nur hoc) auf, ohne zu erlöfchen. ;gerud, der aus ihrer Wohnung 

„Tiefer! Dar mußt das Rohr |Prang, und verfcafften fidh Eintritt. 
tiefer halten!” Sie fanden Frau Schneider tot neben 
| Gr hielt das Rohr u | dem Küchenofen Tiegen. ‚Sie hatte 
beugte fich weit dor. |da& Rind in das Borbergimmer ge- 

Plöglih verlor er das Gleid) (legt und die Tür zivifchen diejen 


zu ae 1 * und der Küche geichlaiten. 
Stich m Bulteahe Die | Zimmer und vb üche geihlo] 
gewicht, jtich mit dem Puſtrohr Als Frau Charles Sozaboda, Nr. 


Rar die flirrend vom Tifd \ 
Zarıpe um, die flirrend vom Tiid) |... " ” 
* dh, fo dat tiefe Si * 7541 Ingleſide Ave., geſtern ihre 
fiel und erlofch, fo daß tiefe Sinfter- | mac * 
nis den Schrecken der Situation er-F afche aufhängen wollte vermißrte 
höht eu u fie die Wafchleine und fand, als fie 
Ps are dieſe im Erdgeſchoß ſuchte, ihren 
Frau Wohlbier 8 2 a 3 
fonnte dor Mufregung | atten, ‚ber verfucht Hatte, fi mit 
5 * — dem Seil zu erhängen, bewußtlos 
et sgen den Bücher auf. Er murde von einem Arzt 
Sie her ent gegen var PUT außer Lebensgefahr gebracht. Län- 


ah. + A : N arte ä s . . — 
ſchrank, —— Rn J —— gere Krankheit wird als die Urſache 
tänder, den fie umwarf, umd emd- |der Tat angegeben. 


Ic) ftiehen beide Ehegatten mitten | Nachdem fie fidh ein neues Kleid 
in der Stube hart mit den Köpfen | angezogen und ihre fämilichen 
aneinander. — Schmuckſachen angelegt hatte, drehte 

Sie war verzweifelt über den ans | geftern die Schaufpielerin Ruth 
gerichteten Schaden: die gute Tanıpe | Maffen, die Tochter einer Mohl» 
entziwet, Tifchdede und Teppich mit | Habenden Familie inSuperior, Wik., 
Petroleum getränit, die Lieblings- | jämtlihe Gashähne in der Küche 
palme mit gefnieten Blättern am |ihrer Wohnung, Nr. 3901 Grand 
Boden. Blod., an, legte fich auf ein Rube- 

„Donnerwetter, das iit ja heute | bett und erwartete den Tod, Als 
ein Schr gemütlicher Abend, ich gehe | Nadhbarıı, die den Gasgeruch ver— 
zu Bett“, fagte Herr Wohlbier.  |fpürt Hatten. mit Hilfe der Poliger 
Se —— Hiır die Wohnung eindrangen, fanden 


tierer 


freiihte umd 
die Türe 


Wenig glaubhaft. 


NG PBinelzer verjichert, nur er ha 
| jenem Landfauf profitiert. 

Eli Pfaelzer, der unter Anklage 
geſtellte frühere Präſident der „Con— 
ſumers' Packing Co.“, erklärte geſtern 
auf dem Zeugenſtande, daß für den 
Kauf des Guggenheimſchen Grund— 
ſtücks niemand als er ſelbſt etwas 
bekommen habe; Fred Guggenheim 
hätte ihm, falls der Kauf zuſtande 
käme, verſprochen, ſeine Verbind— 
lichkeiten zu zahlen. Dieſe hätten 
86000 oder 87000 betragen. Der 
Kaufpreis war, wie früher erwähnt, 
83140,000, obwohl die Firma Gug 
genheim ſechzehn Monate zuvor nur 
336,000 für dasielbe Grundſtück 
gezahlt hatte. 
JAls Pfaelzer zum 
der „Conſumers' Packing Co.“ ge— 
j macht wurde, batien und fein 
Sohn Monroe felbit ein Geichäft, 
das ihnen nronatlich etwa $S00 ab: 
warf, und es wurde ausgemacht, 
daß er es bis auf weiteres fort— 
führen und ſpäter der „Conſumers' 
Co.“ fir 850,000 in Akltien ver 
Tante follte, 

Meder der Richter, noch Anwalt 
Weißenbach, der Pfaelzer verhörte, 
ſchienen der zögernd gegebenen Aus 


be bei 


er 


funft des Seugen viel Glauben zu | 


ſchenken. 

Edward H. Trooſt, der jetzige 
Präſident, erklärte, er habe da 
vollſte Vertrauen zu der Geſellſchaft 


gehabt, als er ſich ihr anſchloß, weil 3 
dieſe vom Staatsſekretär lizenſiert Kraſtſahrtäa 
bensgefährlich verletzt. 


und empfohlen worden ſei. Als 
Mitglied des Direktoriums hat er 
fih um die Bier nicht getiimmert; 
der Bericht des Schagmeilters und 
der Umftand, da alle Rechnungen 
bezahit. wurden, genügten ihn. 


ink 


| Meßmer 
| Schwelter von ihr. 
Präſidenten 


der Tat 
dem Gepäck des 
einige Briefe, eine Eiſenbahnfahr— 
tarte und 8 


wurde ber 


ſie Frl. Maſſeh bereits bewußtlos 
jauf. Cie wurde nad) dem Fort 
| Dearbori Holpital überführt, imo ſie 
| wenige Minuten jpäter ftarb. Das 
Mädchen hinterließ zmer Briefe, 


einen an ihre Schmweiter Dlive, dei 


Iandern an ihre Mutter, Frau Marn 


| Mafjen in Superior, gerichtet. Frl. 
| Malfey war 21 Jahre alt und Mit- 
Ialied der „Going lip“=Truppe, die 
zur Seit in Cohans Grand Opera 
| Houfe auftritt, Sie war feit dier 
Jahren am Theater. Ahr Pater 
war Dampferkapitän auf den Bin— 
nenſeen, die Familie wohnte lange 
Jahre in Chicago. Ihr Bruder iſt 
Präſident der Maſſey Steamſhip 
Companyh in Superior; Frau J. B. 
von Superior iſt eine 


*2 


1 


Durch Gift machte geſtern in ſei— 
nem Zimmer im Hotel der Getreide 


börſe der 40jährige Fuhrherr F. B. 
Reynolds, Nr. 817 South Straße 
in Zanesville, O. wohnhaft, feinem 
Leben ein Ende. 
noch die Geſchäftsleiter 
tonnien etwas in dem Zimmer fin 


Meder die Polizer 
des Hotels 


den, was Licht auf den Berweagrund 
hätte werfen fünneı. 


Nr 
In 
* 


Verjtorbenen wurden 


70 gefunden. 
— —— 

* Non einen: der Firma Marfhak 
»ield & Co. gehörigen und von 9. 
®, Stetfon aelentten Kraftwagen 
Elert Thomas Kennen, 
71. Place, auf feinem 
und Ies 


Nr. 1518 0. 
tfahrrad angerempelt 


— Stoßjeufzer.— „Was foll denn 
as fein, Emilie?"— „Ra, ein Roait- 
beef!" — „Was fi jo ein toter Ochs 


Talles gefallen Taffın mußl* 





SEE Barsains für Montas — 


die zu dieſen Preiſen nie wieder geboten werden können. 


Schwere Meer: 
holen für Männer 


„52.00 Werte für 
8dr, 

sw Baar von ichr 
ftarter Qualität von 
marineblauen Ileber- 
hofen für Männer — 
Union gemadt — ga— 
rantiert echtfarbig au 
ſein: ein ertra ſpe⸗ 
ziell großer Bargain, 
de⸗ Paar 


Sc 
Größen DiS 
ir, 40.) 


e zu NA) 
Tisch-Wechstücher 


(Im Baſement.) 
Seißes und farbiges ——— - Wachstuch, 54 
feine Auswahl von Muftern, e Seconds 


50c Wort, nden) Die 


uincol 


Breite, 
rogul 
Nard & 


eine 


"19e 


(In su 


ds 


3 Dards an jeden Siu 


83.30 Nännerhoien, 7 


200 Bear live 
Männer — erxrtra 
Männer, die 
Ben bis zu 44, 


) 


4Se ihwarger Sateen, 223 


Eine Kiite von ichr guter Cualität cMt- 
ſchwar zem Sateen — volle 36 Zoll breit, 
von vollen Stücken geſchnitten, ein re— 
aulärer 480 Wert. die Pard 2250 


Bone 
Yards en jede n "unden.) 


mu. Khatiho en für 
ere Arbeit c 

all lerbeite, Arbe 

ein wirfliacı 


(5 


Coupon für 
Grocery⸗ 
Spezialitäten. 


Daummollen:Erepe 


Schr feiner baummnil. 
Gzepe, smwedmähig fürlin: 
ter zeug n 


| Artikel für den 
Haushalt. 


Koupon, 
Vrotbreit, Dartheol;, 
völlig poliert, 75cC 
Woert 


Konvpvon. 
Gereinta Mehl, — mit 


31.64 


Koupon, 
Yaunbrn Bafmbian. — 


nit ou — — .. 14c 


Flaſcher 


RA 
Raupen. Damen = Sfrümpfe 
Bu rueſhinc sum Folie» 
3 Schwarze baumwoll Da— 
menſtrümpfe — mit dop— 
Ferſen und Zeben, 
i3 W : ſtarte 
pibend . — 
re 1% rtifel, 


stell, daS ge 


Tinner Tchler, — bi 
ze, weibes „Bor: 1% 
Ilan, I8c Corte e| 

ee Koupon. 
Did Country oder weiße 


Borar Seife — m it Kor⸗ 


Manner Anion. Zuils — — 


“ine ſehr gute Sorte 
were Balbriggan Union 
Zuits für Z— urze 

in öche eil u — 
46, eir 1 


Konpon. 
Tapeten - Neiniaer, 
c Büchi 


Soupen. Apupon. 


—— u 


te Abendrof 


dem Sengeihr 


| Zierdien über denlelben herfalfen 
und ihr Allgemeinbefinden Dura den 


Auf Genuß desfelben verbelfert wird. 
| F. F. Matenders. 


R .. S - . .. de Ge⸗ — 
Prattiſche Ratſchläge fur — | Barinefoldal verurteilt. 


leßerführt, mit zwei Spiehgeiellen cine | 
Shanfwirtichaft geplündert zu haben. 

Bier junge Burfchen, einer von 
Ihnen ein früherer Marinejoldat, 
wurden geitern im Sriminalgericht 
ihuldig befunden, Raubüberfälle 
verübt zu haben, und zu Zuchthaus- 
trafe bon der Dauer von einem 
Jahre bis zu Lebenszeit verurteilt. 
Joſeph Verdon, der bis vor Kurzem 
lauf einem Kriegsichiife Dienite tat, 
zarten, ſproſſen iden blünderte, dem Urteilsſpruche der 
Grafe, das als Erftlingsgrün eine | Seihmworenen gemäß, mit feinen | 
wahre Delikateſſe für famtliches Genoſſen Joſeph Phillip und John 
Syeberpieh bildet, gibt es wohl faum|Meftnigbt die Kaffe in der bon 
eine zweite Frühjahrspflanze, die Frau Emma Johnſon, Nr. 8701 


flügelhalter in Stadt und Land. 


göweuiahn als Gehägetfuiter. | 


Kinleitende Bomerkungen. Andge- 
zeichnetes, koſtenloſes Grünfütter für 
Geflügel. — Unübertroffenes Futter 
Ar die jergen Küken. 


ot nr 
eben dem 


| Blumenmufter 


urasp ft, Vgicagp, 


Bälfelhafter Mord. 


— — — 


Leiche des Opfers in einem 
Graben gefunden. 


Die 


Auf Tod und Leben. 


Frau Carl Hillman hatte einen verzwei— * 
felten Kampf mit einem Banditen in FR 

| ihrer Wohnung zu beitchen. — Der IH 

| Nänber mit leerenHänden entfommen 


'fopenleeren, verlafjenen Gegend an 
| Beterjou und Spaulding Ave. wurde 
| Beute früh von Charles Lindgren, 
Nr. 2523 Winona Ape., die Leiche 
ns“ augenfcheinlihb ermordeten 
| 


re 
£ a 
—* 


m 


— — 


——— 


Mannes, deſſen Perſonalien bisher 
nicht feſtgeſtellt werden konnten, ae: 
| funden und bon der von ihm fofort 
| benachrichtigten Wade in Irving 
Tark nah dem Beftattungsgefchäft 
|Rr. 3918 Irving Park Blod, beför 
dert, Dort wird auch der Koroner 
| feines Amtes walten. 
Wie Radſpuren 
vieſen, war das Spfer in einem 
raftivagen nah der LZeichenfund 
; hätte gebracht und in den Graben ge: 
Imworfen worden. Der Ermordete hat 
eine Kugel im Unterleib. Sein Kopf |! 
tft arg verbeult, die Naie blutig ge= 
ſchlagen worden. Auch der Rumpf 
iſt mit Striemen bedeckt. 
Der Mann iſt etwa 30 Jahre alt, 
Fuß 6 Zoll groß, 150 Pfund 
mer, hat blondes Haar, blaue | 


15 

| 

RB ugen und braune Gefichtsfarbe 
I 


J 


im Sande be 


! 

1 
l 
ı* 
| 


Er trug einen Anzua mus föhtoarzem [89 
| Raumgarn, ein weißes, blaugeitreif- 
te Hemd 


eine rote Krawatte mit 
und neue braune 
ı Schuhe, die in einem Laden an der! 
Weit Monroe Str. gefauft morbei 
find. Die Kramatte hatte er von 
M. C. Fogarty, Nr. 1466 Weit Ma: 
difon Str., erftanden. Aus biefen 
| Umftand ſchließt die Polizei, daß er 
in der Nachbarſchaft von Throop und 
Madiſon Str. gewohnt habe. Sn jei- | ; 
nen Iajchen fand man eine Heine J 
|Börfe mit $3 und eine auf den Na- | 
Tully ausgeſtellte 
| Mahlregiftrierungstarte, Zullg, ber 
an Sojtner Ave. und Adams Str. | — 
wohnt, iſt geſund und munter. Er X 
erflärte auf Befragen, daß er A. 
Starte vor geraumer Zeit verloren | A 
habe, erflärte jich aber deffenunge- 
achtet bereit, im Laufe des Tages die 
Leiche in Augenschein zu nehmen. 


Außer einem Paar Stulpentns- 
pfen hatte der Meritorbene, der an 
Iheinend ein Arbeiter mar, feinen 
Schmuck bei ſich. 

Des Toten Bruſt wies zwei Rar= | 
|ben, jeinc rechte Kinnlade eine Narbe 8 
auf, die alle drei anſcheieend von MM | 
Schußwunden herrühren. * 
Die polizeiliche Unterſuchung 
Gange. 


iſt 


sumeum, 


Sohn Gort’ 


un = pre — 


— 


Wundervolle Tänze in 


3 glänzender „Muſical Gomedy“ — 


Königin aller Primadonnen als 


mit der 
Star 


Fritz 


. Scheff 


D. 8. Halt ih dem Chicago Journal ſagt: 


Fritzi iſt wieder ganz ſie ſelbſt, zwitſchernd und 
ſingend mit ihrer alten Lebhaftigkeit, ein humo⸗ 
riſtiſches Ereignis beleuchtend oder einen wii» 
nen Ausſpruch hinwerfend mit der gereiften 
Nuhe und gewinnenden Natürlichteit einer echten 
Schauſpielexin. Unter den vielen Divas, die auf 
traten und ſich hören ließen, ſeit Fritzi zuerſt 
ihre Stimme ertönen laſſend im mamen der Lyrie 
Folly“, iſt nicht eine, die ſie erreicht. 


Geht hinüber in das „Colonial“ und ſeht dort die größte Ber“ 
ſammlung von Theaterbeſuchern, die ſich je in Chicago zuſammeufand. 


| 
| In einem Graben in der men: | L OÖ ei | A N N A 


» 
1 hr — — 
A A — 


Ergotti 
nillinge 


Die berühmten 
Crgotti Zwillinge, 
die 
eritaunlichiten 
Kinder 
Afrobaten 
und Tänzer, 
die je 
auf der Bühne 
ich jehen lichen. 
Ganz Chicago 
iſt verliebt in 
ſie. 

Ihr werdet 
Euch 
verwundern 
über 
die von ihnen 
gebotenen 
ausgezeich⸗ 
neten Vor— 
ſtellungen. 


Emilie 
Lea 


die erite 


zeitiger ericheint, nahrhafter und der! Buffalo Ave. geführten Schant. |im 
Geiunbheit unferee Geflügels dien |wirtihait. Er wurde damals von | 
licher ift ala der jedermann betannte, | einem Roliziiten, der ihn verfolgte, | 
überall foritommende, oftmals weite durch einen Schuß verwundet.“ 
Flächen bedenckende Löwenzahn, bo⸗ Pereh Beavers, ein Neger, wurde 
taniſhe ———— englifch | von den Geihnnorenen vor Sichter |fters ift, befand fi) aeitern abend 
Danbelion, genannt. Zipat wird er) Duerm ſchuldig befunden, am letz. kurz nach acht Uhr allein in ihr 

von Farmern und Gaͤrtnern, wenn ten Dankſagungstage den im Hauſe —⸗ g, Stod ei Mur ri 
er auf Feldern und in Gärten ti unzINr. 4448 State Straße woh— menigebäubes Nr. 1914 — — 
gezählten Millionen ſein Erſcheinen nenden Solomon Loeb überfallen Str, alß 2 bie Hintertür oa 
macht, ala läftaes Untrauit anaefeben [und beraubt zur haben. wurde. Sie fah — Seniter und II i 


nentiprechend behandelt, als! * — an 
len ——— aß ſich hinteieberum | erblidte einen guigefleibeten, anfchei- 

— VO DEREN E nend recht netten jungen Mann mit | 
do auch nicht, dak mir im Xoiven- Mode - N t einem Paket unter dem Arm. Auf 
zahn eine Pflanze von höchſt 14 — ey el ei. rg en . AUuf| 
ſchätenswerten Eigenſchaften befiben ihre Frage, was er wünſche, erklärte an 

atzenswe rn En \er jehr beicheiben, daß er an Frau 

nemdienit der „Nbendeoii”.) 
Kombinations-Anzug. 


In dieſer wundervollen Aufführung, die ganz 
Muſik und Tanz und Komödie iſt, iſt ein Sitz im 
„Colonial“ ſo gut wie der andere. Wenn Ihr das 
Geld für einen Parkettſitz nicht aufwenden könnt, 
gibt es hunderte von guten Balkonſitzen zu 75e und 
viele gute Galeriefise zu 50c, wo Ihr gerade ſo gut 
hören und ſehen könnt, wie auf den erſten Reihen des 
Haupt-Floors. Jeder Sitz in dieſem prächtigen 
Theater iſt gut. 


Miß Scheff „Tell Me 
CEryſtal Ball“ ſingend, 
eine wundervolle Kompo 
ſition von Rudolf Friml, 
die ihr in Chicago mehr 
Beifall eingetragen hat, 
als ihr berühmtes „Kiß 
Me Again“ in „Mlle— 
Modiſte.“ 


Wolf im Schafopelz. 
Frau Carl Hillman, deren Gatte I 
Violiniſt und ſeit 26 Sahren Mit: | 
| glied des Chicagoer Spmphonitorhe- '# 





— 
— 
Ne. 


Jede Minsie der „Slorianna“ Aufführung verihafft Eud Vergnügen — die Stimme von 5 ritzi 
Scheff, die wie V — tönt, die bezaubernd ſchöne Muſik von Rudolf Friml, das kecke Tanzen 
von Emelie Lea, Natalie Bates, Helen Higgins, die zwerchfellerjchütterude Komödie ven Fraut 
Devoe und James Joſeph Dunn, der friſche erklaſſige Chorus und die wundervollen Deforatiors- 
malereien von Jaſeph Urban. 


(Ei 
mit 

erwünſchten Orten 
ten. 


So erſetzzn 


die uns in mehr als einer Hir ſicht Anton Großman, die im 2. Stock 
wohne, ein Paket abzuliefern habe. 
| Da die Dame aber nicht zu Haufe | 
jet, erlaube er fich die befgeiben 1e An- | MOB 
frage, ob fie ihm nicht das Palet | 
abnehmen und es jpäter der Frau 
ı Sropman aushändigen möchte. Frau ı 
ıHillman ging auf den Leim und |} 
‚öffnete die Tür. ALS fie nach dem Mil | 
Paoket langte, ließ der Burſche es I 
fallen, packte die Frau bli Bfchnell, | i 
'7hod fie in die Küche hinein, drängte 
nach, Ihloß und verriegelte die Tür, | 
zerrte die por Schred gelähmteßrau Bi 
in ihr Schlafzimmer, zog einen Re- 
‚bolver und brachte die Waffe auf fie ä 
in Anſchlag. J 
Um Hiinmelswillen, ſchießen Sie 8 
ko⸗ nicht,“ flehte die Bedrohte, ich gebe 
ſtenloſes Grünfutter für Ge⸗ ———— Ihnen, was Sie wollen.“ 
flügel bezeichnet werden. Der Genuß — | | „Her mit dem Halaband!“ herrich- | 


ſeiner Aufdringlichkeit an nicht 


21 Ahr pr In - 
ausſö nt 1011: 


beifpieismwetie die jun=! Dieier Anzug zeichnet jich durch) 
aen Blätter des Lömwenzabne, der; |neihmacvolle zältelung aus. Sell» 
noch keine Blütenköpfe aufzuweiſen roiaBattiit oder Seidenmuil emwreh: 
hat, in rohem Zustande mit Eſſig len ſich zur Anfertigung. 

und feinem Olivenöl angerichtet, ben | 

erfriſchenden Endivienſalat. Desglei— 

chen läßt ſid aus de ı Erfiltugsplat 

tern des Löwenzahn? ein Gemüſe 

beritellei, Das —— Spinat, wenn 

ebenſo wie dieſer zubereitet, an Nähr- 

wert und Geſchmack kaum nachſtehi. 


Tänzerin 
in 
„Glorianna.“ 
Es iſt — 
mehr * 
Leben 
in ihr 
als 
in allen * 
denen 
übrig iſt, 
die 
auf Sweitzer gewettet ha— 
ben. Sie iſt ſicherlich die 
wun dervollſte Tänzerin 
von allen, die heute auf 
den Brettern erſcheinen. 
An Randoiph Sir. 
Phone Narrison 8880 
—Sitze nur in Bor-Offite zu erhalten. 


Inter der Direktion von Nam k Erlanger und Harry J. Powers 


> > en J 

Ausgezeichnetes, koſtenloſes Grünfutter 
für Geflügel. | 

aber muB der Yomwen 
dabei 


umier 


Inſonderheit 
zahn ausgezeichnetes, 


| 
als 


| ! j ! 5 . 
der Pilze Storungen der Ite er fie aut. |tige en rau mit gewaltigen — Clark Straße ‚bühte $5 uiid bie | ziwiltigfeiten zu verantivorten haben. | Kurz nnd Rem, 
Verdanuc wirkt kräftig „Das Halsband,“ erwiderte Revolver aus der Hand zit reißen. Zaſchenuhr ein und Edward Kuchl. Dieſer Gerichtshof hatte ihn angebii, Mn A7 S nn Benree WAL: | 
reat bie Legetätig Frau, iſt ja eine Xmitation, die nur | Das gelang ihm auch Sm bl finden | Sir. 2355 Wellington VIpe., mußte an verurteil t, der Gattin eine beftimmte ‚*An ar. Place geriet George Wil-⸗ ee 
er Y ö ? | Eifer hatte er aber zu weit ausgebolt. Alt und Morgan Straße Summe als Nährgeld zu zahlen und ſchinti, Nr. 4501 ©. Paulina Str., 


Bir . : : pe 

25 Cents toitet . e | lbany — + : 

a un ee ie Die Waffe ſchlug gegen die Zimmer zwei Diamantringe und 54 an ‚ihn dann probeweiſe entlaffen. Da | unter: die Mäder eines Zuges der) R 
F BE ER ER TER Das Naubges |er dem Gerichtöbefehl < aber angeblich | Chicago & Eaftern Jlinois Bahn 


Dr ne mand an und zerhrad, Dieſe gün= | Wenez oll entrichten. 
an Ze 02 SEEBNEn es ins | man Gelegenheit nahm Frau Hill: | ichter iſt entkommen. — nich! nachaetommen iſt und —— — auf * Stelle getötet. | Ä matien, Bosnien u. Herzegowina, 
m nächften Augenblick entriß if men wahr und ſchrie Zeter md An Elart Sen Be : und Sion | fprünge gemacht hat, wird ſich dad | Anideinend wolk —— Wie Ge: | E 87.75 ver 100 Kronen 
ber Salunfe die am Handaelent be: | Mord. Sie ſchrie auch noch, nach⸗ Ave. wurde Eduard Aberman, Ar. | Gericht nochmal? mit ihm zu befaſ- leiſe überſchreiten und hatte das | RL e æ 
m — ——— e dem der Räuber ſie abzuwürgen 1234 S. Albany Ave., von zivei|fen haben. Herannahen des Zuges nicht bemerkt. ad Böhmen, Slowatei. Deutſch⸗ 
ſtigte Uhr, ließ ſie aber gleich da— — * tote € Wecel 810 und di and — | Deiterreich und Mähren. 
rauf fallen, desaleihen ein Arm» re Re 22 ee 517.75 ver 100 Francı 
"band im Werte von $300, nachdem | | Großman herbei. Als dieſer qu die ſchenuhr beraubt, während Stouty —— Autlage. Zur Krebsforſchung. nad} Elioh-Rotheingen, 
fie eg ala ITalmi be zeichnet hatte. —— Los Angeles, 5. April. Ring ©. 
Gillette, Erfinder des Sicherheits 


Vordertür pochte, ſetzte der Bandit Moyer, der vor ſeiner Wohnung Nr 814.50 i 
+.) 
„seht bringe ich Sie um,“ ziſchte * ver 100 Lire 
raſiermeſſers, wird bier ein 


zur Hintertür hinaus. Als die a Hollywood ie. unter bie IE Rente der Yan Motor Go. abermals 'R Zen pi 
‚ter Halunfe; „mein Revolver hat ei⸗ —— Aa 8 = u | a Een ni Grace) von der Grandjury angellagt. Ra | 5 — ge —— Ser 
ie Sau ra da ante | rchterlich zerquetſcht und deren | Straße, ein bei der yirma Marfhall | Die — —— erhob —— ur Beraubtung van] 520.75 per 100 Franes 
Dane rechte Hand zerfchunden tft, befindet | Field & Co. angeitellter Zuhrmanı, [aum ziverten Male Anklagen gegen | rein y_ De ee Zu nach der Schtveig. 
unbehelligt. ſich in ärztlicher Behandlung. Shren | wurde heute nachmittag, als er im Can. = Yan Mote —* a an bon $150,000 | F $17.75 per 100 Rubel 
re ä '< mud hat jte gerettet, Beariffe war, ein Paket in dem Haufe | Beamte der Pan Motor Co teje | zur gung . I nad Sibirien, Wolen u 

deres übria, ald den Löwenzahn zul. ei oo —— 134 Yard 36 (1ö die Bitten der Bedrohten, ſie, Nr. 1329 Ihorndale Ave. ubzu- Geſellſchaft iſt eines der —— En PURE N Chase De * 
fammeln und den Tieren anzubieten, For — — Yards sie berzleidend jet, doch zu fehonen | Vier? „liefern, von zwei Banditen über geblich ed u. — ter⸗ — Der Hausherr. — „Da J Auragen en Geiviachen, Sciifds 
was ber der rieſigen Verbreitung dies | = er t ec . ard Band für | nd Fein araufames Spiel mit ihr IT —— u re fallen und mit ‚vorgehaltenem Ne- ——— gegen * - - Send |1efe ich eben, daf der er Ders au ve en foiort erichigt. 
fer Prlonze io aud ohne erhebt; hen |! Ic hu teritrei — Ir "zu treiben, taube Obren trafen, au früher per die Nord- volver um feine aus $124 beitehende | den gegenwärtig zu Felde ziehen. er wohnt ſein ſoll!“ — Er: „Was hilft | L. KAUFMANN Ä Kl 
Zeit zufwand möglich i J nittmuſter Nr, 9127 in Oro |fprang fie mit zoribfigenden Augen | feite unficher. Als Erſter lief ihnen Varfchaft erl leichtert Hauptſitz der Geſellſchaft wat in St. mir denn das, wenn wu Wohnun- 
— vr | en 56, 40, 44 und 48 Zoll Bruit- auf, griff nach der Waffe und hielt! JJoſeph Resnich, Nr. 5899 Ridge — —— Cloud, Mimm., und Die u alle Ieerfteh'n!“ 4 28 S. Wells Str. 
Rn Br —— und Fr S Mädchen im fie, ihren Daumen zwilchen Drüder] De, u. Leg. Er bihle Fr mad Berbotene Fun? —— zu “= >. um —* e — J —— 
Küten. Alter von 16 Jahren. einen Check über 3300 ein. Vor Altien abzuſetzen, Anpreiſungen des Zobesfä I Ofſien täslich Sonnt. I—18:30, - 

ifernem Griffe et, Vergeben {ud feiner Wohnung Nr 5847 Renmore Der 27 Sabre alte Aftienverfäu: Unternehmens, die angeblich mit der | — 
aewünfchten Sröße und der beireffen der überraſchte Bandit ſie abzuſchüt— Aoe. wurde Richard Colter über- fer Rudolph Plate und die 24jährige | Wahrheit wenig oder nichts zu hun 
den Nummer acnen Ginfendung von 12 |teıh. Sie hing tie eine Klette an) fallen. Da er aber weder Geld noch | Verfäuferin Hattie Dalton  Murben hatten. Wußer Panboljo, _bem! 
Gent? zu beziehen durdı bie, „;Ntobe. ibın und dem Schiekeifen. &3 ent ‚IMertlachen bei fich hatte, mußten die | geftern abend auf Veranlaffung der | Bräfibenten, ſind angeklagt John 
abteilung“ der „Abenbyoit“, 223 Weit ſpann fi eim mütenbes Sand-' Schnapphähne ‚mit leeren Händen bon dem Gatten getrennt im Haufe | Barritt, Norman U. Street, George 
Rafbington Sır., Chicago, A chea⸗ gemeige, das fich bis in das Speife- |abatehen. NKeineswegs emtmutigt, |Nr. 4340 Calumet Ave. lebenden Heidman, Charles J J Schwab, Shas. 
un „Money Drbero* fafien auf „Tr | zimmer erftredte, Wohl drei oder fielen fie an Wilfon und Hazel Ave. |’rau Pinte im Haufe Nr. 4621| %..Labner, Fred Scilolin, Charles 
e vier mal hatte der Raubgefelle die über 9. 3. Kingsley, Nr. 929 Eaft: | Kenmore XUoe, verhaftet, in ber)©, Bunnell, Peter Thielman, 
Geguerin niederzuknallen verſucht, wood Avbe. her und erbeuteten 82; Townhallwache eingeſperrt und unter George E. Hanscom, Auch Evans, 
immer aber hatte ber feftgebrüdte Dotward. D. Murphy, Nr. 6622| der auf unorbenglices Betragen Tau: |H. €, Ervin und 9. ©. Wigly. 
Daumen eine Kataftrophe verhindert, | Gleuwood Ape,, wurde an Aberdeen |tenden Anklage gebucht. Plate und —— 
Mit dem Aufgebot feiner ganzen Ave. und Sheridan Road um $3 etsjtie Mitangeklagte werben fich im Ge«' Eefet die 


beugt 


pr 


uasorgu ne bo 

aus Die Leber ein, 

teit an und er häht Tie in ganz offen 
licher Meile, verhütet den un 

iin ſchten Fettanſatz bei rien. 


ıterftiigt Die SFederbildung und be 


die 


Ken Yorker Hetdfendungspreife 


unter Garantie, 
57.50 per 100 Kronen 


nach Kroatien, Slavonien, Dal— 


ie: 
währt t fich in der Manier bes zeber 
viehs aus diefem Grunde bejfer 
die meiftch der zu Diefem Zwecke 
künſtlich hergeſtellten Kräftigungs-— 
mittel. Während der Wauferzeit trage | 
man daher Sorae, dab das Gefiügel | 
daran Mangel leide. Haben | 
die Tiere freier Auslauf, jo, werben | 
jie Fich Schon felber helfen, ogne lange | 
juchen zu müffen. Sehen wir uns je: 
do genötigt, unfere Hühner einzus | bj h; 

jperren und ihnen Selbfihilfe zu ver: | * 9197 | 
fogen, fo bleibt uns eben nicht⸗ an⸗ 


112 


niemals 


A 


Berzweifcltes Sandgemenge. 


Die Ründerpiage. 


n die 


v6, 


* —— 
fur die zungen 


Aber auch Küten, 
die nun bald wieder den 1 Geflügelßef | 
in Etatı und Zand beleben werden, 
gibt es fein beijere: "Grünfutter al? 
den von vielen noch immer verfanit= 
ten und ala fäftı ges Untraut ge: 
ihmähten Löwenzahn. Man reiche 
ihn nur frißch bei dem jebesmeligen 
Bedarf. hacke ihn fein und miſche ihn 
in dieſet Form dem Weichfutter bei 
oder biete ihn für ſich allein als Bei | 
fuiter an. Man wirb fih wundern, 
mit: welder ®ier ſchon 


Shnittmufter find unter Angabe der Nacitebeno vderöffentlihen wir die Namen 
der eufiaen, über deren Ted dem Gefund« 
beit® am wieldung auging: 


Anderſon, Marie Gerw. 

Angiten; Mathias, 58 Ir: 654 Blackyawl Str. 

Dreoͤchsler, Alois. 1523 Melroſe Str. 

Fiddelle, George, 32 J. 5549 Woodlawn Ave.“ 

Sent, Elſie (geb. Lage), 22 I 

Lage, Auguſta, 18 J. 

Neumann, Elifabeth, 72 J. MeHemy, Su. 

Poblmann Sophia * Koennemann), 47 
5235 Nuftine St 

Boltnine, Carl, Ic S., 1543 ®. Chicago — 


Oſtermeier) 


E. Strasaberg DE 


2630 Lincoln Avenue, 





— Malitiös. — „Findeft Du nitt, 
daß fih meine Frau förmlich ver- 
jüngt bat?!" — „Gewik — fie foll ja 


die jungen 20,900 Mart geerbt haben!“ Kräfte verfuchte er ag der ‚mus — an: Sukieh, Mr. = richt. zur ER: von ne 
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31. Jahrgang. — Nr. 81. 


Soffen wir — das Beifte! 


Das allgemeine Frauenjtimmrcdht fteht vor unjerer 
Zür — und die Tür jteht weit offen. Naddent die 
Briedensfonferenz der Frauen Recht auf Vertretung 
an feinen untergeordneten Ausihüfien und den ver- 
fhiedenen unter der Rölferliga zu bildenden „Komites” 
umd „Cotmecils” anerfannte; die junge deutiche 
Rehublif den Frauen das volle Stimmredbt und BVer- 
freiungsredht gab; die Ninnabme eines den Frauen 
bolle politiiche Gleihberehtiaung mit den Männern 
gewährenden Gefetes durch das britiiche Parlament 
geſichert ſcheint — angeſichts all deſſen iſt nichts er- 
denkbar, was der abſoluten Gleichſtellung der Frau 
mit dem Manne in politiicher Hinſicht auch hier in 
Amerifa nod) hindernd in den Weg treten fönnte, 

E3 Fann nur mehr eine Frage Furzer Zeit fein, 
bi8 überall in den Ver. Staaten die Frauen unter den- 
felben Bedingungen wie die Männer jtimmberechtigt 





„Uniberjal fuffrage”, um das fünfzig Sahre lang mehr 
oder weniger heitig geitritten und gefämpft wurde, 
it Dank dem Kriege unabmwendbare Gewih;heit gemwor- 
ben. €3 wird ein Erperiment jein, wie jede ticf- 
nreifende Neuerung ein Experiment it. 3 ift als 
Erperiment von fo gewaltiger Bedeutung und fo gro- 
Ber Tragweite, wie der demofratiiche Renierungs- 
gedanke, deſſen Iogiihe Weiterführung es it, felbit. 
Dabei darf man da8 allgemeine Frauenftimmrecdht 
aber nicht nur ala eine Ericheinung‘ der politifchen 
Entmwidelung einihäten, fondern man wird in jeiner 
Broflamierung den NAusgangspunft einer neuen aefell. 
Ihaftlihen Zeit erbliden müjien. E83 Scheint gewik, 
daß e3 einen tiefgebenden Einfluß auf das fittliche 
intelleftuelle und jpirituelle Zeben der nahen Zukunft 
haben wird. 

Sn welder Weife? — Da3 ift die Fyrage. Wir 
bon der altern Schule hielten immer dafür, daß die 
bolitiihe Betätigung der Fraır, wie wir fie Tiebten 
umd verehrten, von ihrem großen Reiz nehmen und 
hie fchädigen würde. Dah e3 nicht recht und hödjit um» 
Hug fei, ihr eine Arbeit zuzumuten, die jelbjt vielen 

. Männern beichwerlich und abitoßend ericheint. Sie in 
ein Treiber hineinzuziehen, da fie fittlich zu fhädtgen 
beripriht. Wir fürdhteten befonderd für den Frie- 

Ben und die Ordnung de Heim? und für die 

e , Kinderitube für den Fall, dab den Frauen das 
Siimmrecht würde un d die Frauen auch — wie's ge⸗ 

ſchehen muß, ſollen nicht ſchlimme politiſche Folgen 

— dazu? erwahien — das Stimmrecht ausüben, ſich in 
eeiwa gleicher Weiſe wie die Männer politiſch betätigen 
würden. 

Wir werden vielleicht umlernen, jedenfalls unſer 
früheres Urteil in Wiedererwägung ziehen müſſen. 
Und dieje augenblidlihe Noimendigfeit wird, wie die 
pielen anderen geiitigen Anpaflungen, die wir in Bezug 
u RBolitit und Nationalmirtihaft nad) dem tyriedens. 
Ichluffe werden vornehmen müjjen, zunädhit dem Striege 
zu danken fein. Denn der Krieg hat ungeheure An- 
forderungen an die Frauen geitellt. Bon ihnen nicht 
nur die denkbar Ihhiveriten Opfer verlangt, fondern fie 
audı in viel größerem Mae alS vorher ion die wirt- 
Ichaftlihe Notwendigkeit, aus der Ruhe des Heim, der 
Küche und der Kinderitube berausgeriffen und hincin- 
gezwungen in da3 geihäftliche und induftrielle Leben. 






Zebenshaltung, die Frauen zum Teil zum Eintritt in 
den wirtihaftlihen Kampf und Wettbewerb, zur arö- 
Beren Ssnterefiennahme an allen andern enigitens 
öffentlichen Fragen gezivungen. Er hat ihnen ebenio 
idivere, wenn nicht jchwerere Pflichten auferlegt, twie 
den Männern, zum Teil diefelben. Und gleihe Ver- 
antwortlichfeit. 

Pflichten geben Redyte. Verantwortlichleit zeugt 
Berantworilichkeitsgefühl. Die gleiche Verpflichtung 
bat in vielen Frauen, die früher nicht daran dachten, 
da Verlangen nad gleichen Necht, nach dem Selbit- 
und Mitbeitemmungsredht, wadı werden und eritarfen 
lafien; hat allen Hrauen gerehten Aniprud) darauf ge. 
geben. € muß allen mwerden, foll ein Erfolg de3 


I muß von möglicjit allen aus geit bt werden, foIl be» 
; ee: Hoffnung auf einen guten Musgang gegeben 
5 ein, #s 
E In anderer Hinſicht? Je nun — da können wir, 
fann die Gefellichaft, die all die Bedingungen ruhig 


ee er eg 


rau mit dem Manne führten, die all das gefchehen 
ließ, nur da3 Beite hoffen. Und — das Beite mag 


ſich als jo gut und beijer erweiien, als das, was die | 


zuverſichtlichſten und hoffnungsvollſten Suffragetten 
ſich je vorzuſprechen wagten. Wenn's zum letzten 
Kampfe in der Politik und dem Leben der Völker 
kommt, dann werden konſervotiver Idealismus und 
verneinender Materialismus gegen einander kämpfen. 
Und die Frauen ſind von Haus aus ſo konſervativ wie 
Ichwärmeriſch“ veranlagt — und das Gute, Große und 
Ideale hat die Gewohnheit, ſich allen Strömungen 
und Stürmen gegenüber zu behaupten. 


— —— —n — 


Das Saarbecken und Danzig. 


ann 


RER DE 


Unter den vierzehn Bunkten, die Präjident Rilfon 
al Grundlage für das Zujtandefonmen eines gercd- 
ten und dauernden Friedens aufgeitellt hatte, denen 
die Alliierten mit Ausnahme der Engländer, melde 
E jih mit der gewünjchten Freiheit der Meere nidyt be- 
freunden fonnten, ausnahmslos zugeitimmt hatten, 
und auf deren Ssnnehaltung die Deutichen, wie hohe 
Reihsbeamte wiederholt angefündigt haben, bei den 
i Sriedensperhandlungen hartnädia heitehen tollen, 


Naar; 


jene 
s 
















8 forton nicht mehr an fremde Völfer wie Vieh ber- 
& ihadhert werden follen. Darf man den Nachrichten, 
. die au8 der mehr oder minder geheimen Vorkonferenz 


aefidert find, trauen, fo haben nicht bob die Fran- 
ofen, fondern auch andere Teilnchmer an den Be- 
ratungen den ernit gemeinten Verſuch gemacht, dieſes 
Vrinzip nachträglich zu durchbrechen. Die franzöſiſche 
Regierung hat in Erfenntnis der Unficherheit ihrer 
‚Stellung dem eigenen Wolfe gegenüber die Abtretung 
de Soarbefens von Deutihland verlangt, und die 
volen verſteifen ſich darauf, ſich durch Weſtpreußen 

in Danzig einen eigenen Zugang zum Meere 
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I 
und für irgend welche Nemter wählbar fein werden. Das 


Er hat, durd) die ungeheure Erhöhung der Kojten der | 


Erberimentes in politiiher Sinficht möalich fein. Es | 


befindet fi auch der Sak, dab Völker und Volfsteile | 


der Sieger zu Paris in die Deffentlichfeit hindurch: | 






a EN 





Die franzöfiihe Sehnjuht nad) dem Ynduitrie- 

bezirf des Saarbedens wird nicht geitillt werden; denn 
die Begründung des Verlangen fteht auf jhwaden 
Füßen. Man fucht c8 damit zu rechtfertigen, dak die 
Einverleibung de3 Saartal3 Frankreich mwenigitens 
|teilmeife für die fchweren Seritörungen entihädigen 
joll, die feine eigene Snduftrie während der bier 
Kriegsjahre erlitten hat. Diefer Schadenerfag Tann 
| aber ebenfo gut auf andere Weife geleistet werden. E8 
| geht nicht an, dal Völfer, die vorgeblich für da8 demo- 
fratiihe Prinzip aefocdhten haben, diefes nad) errunge- 
nem Siege durdy Nichtachtung des Selbitbeitimmungs- 
reht3 der Völfer durhlöchern, mern e8 ihnen gerade 
io in den Sram pakt und fie die Madt in Händen 
baben. Die Welt iit deshalb Präfident Wilfon, der 
jih mit der ganzen Wucht feiner Perfönlichfeit und 
feines Einfluffes für die Nufrechterhaltung des PRrin- 
108 in3 Zeig gelegt hat, zu großem Danke verpflichtet, 
Ohne feine Feitigfeit hätten fih möglider Weile die 
übrigen Alliierten aus fentimentalen oder politischen 
Gründen bereit acfunden, ?sranfreih nadzuaeben, 
und e3 iit fehr die Frage, ob Deutichlands Entrüftung 
über den vorgefchlagenen Zandihader filh ohne dieien 
rehtzeitigen und nadhdrüdlihen PBroteit bätte erfolg- 
reihes Gehör verihaffen fönnen. Die Abtretung des 
Saarbedens an Fzranfreie aber hätte unzweifelhaft 
den Kein zu einem neuen Rricge gebildet, jelbit went 
dieſer noch Jahrzehnte hätte auf ſich warten laſſen. 

Es wäre dringend zu wünſchen, daß auch das Ver— 
langen der Polen nach Ueberlaſſung der rein deutſchen 
Hafenſtadt Danzig von der Vorkonferenz „ad acta“ 
gelegt würde, bevor die deutſchen Delegaten nach Paris 
gerufen werden. Denn auch dieſer von den Polen er— 
hoffte Gebietswechſel würde den europäiſchen Frieden 
über kurz oder lang gefährden. Nach alledem, was 
ſeitens des Präſidenten Wilſon und auch der Alliierten 
über das Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker geſagt 
und geſchrieben worden iſt, wird ſich kein Volksteil 
mehr mit Gewalt unter eine Fremdherrſchaft zwingen 
laſſen. Die Not der Umſtände könnte Deutſchland 
vielleicht zeitweilig dazu veranlaſſen, ſich mit einem 
leeren Proteſt gegen die Vergewaltigung zu begnügen. 
Aber der Augenblick würde doch einmal kommen — 
und wenn es auch erſt nach Jahrzehnten wäre — da 
das deutſche Nationalbewußtſein auch dort ſich durch— 
zuſetzen Mittel und Wege finden würde. Danzig in 
bolniicher Sand würde die Brutitätte fpäaterer Kampfe 
bilden. 

Die Polen begründen ihre Forderung damit, daß 
der neue polniihe Staat einen eigenen Zugang zum 
Meere erhalten müfje, um feine wirtichaftlihe Selbit- 
ſtändigkeit auf dem Gebiete des Welthandel zu bes 
haupten. Iſt es zu dieſem Zwecke wirklich notwendig, 
Danzig nebſt einem Streifen Weſtpreußens an der 
Weichſel entlang dem polniſchen Staate einzuverleiben? 
Mit demſelben Rechte könnten ſchließlich auch die 
Tſchechen Hamburg nebſt einem Streifen längs der 
Elbe für ſich in Anſpruch nehmen, könnten die Ungarn 
auf Ueberlaſſung eines Hafenplatzes am Adriatiſchen 
Meere nebſt einem Streifen Landes zu beiden Seiten 
der Save dringen, könnten ſchließlich auch die 
Schweizer die Auslieferung Genuas nebſt einem Strei— 
fen längs der Simplonbahn fordern. Es wäre aller— 
dings ein idealer Zuſtand, wenn alle Staaten ihren 
eigenen Sechafen hätten. Aber dieſer Zuſtand läßt 
ſich eben nicht herbeiführen, ohne das gegenwärtig be— 
ſonders ſtark ausgebildete Nationalbewußtſein anderer 
Völker in gefährlicher Weiſe zu verletzen. Von zwei 
Uebeln muß man notgedrungen das kleinere wählen, 
da8 nicht von bornherein den Keim zu einem neuen 
Kriege im Schoße trägt. 

Die Schweizer Eidgenofienichaft iit nur ein Meines 
Ländchen mit wenigen Millionen Einwohnern und 
liegt im Sentrum Europas. E3 hat eine große, wweit- 
berzweigte Snduftrie, und deren Erzeugniffe gehen 
über die ganze Welt, obwohl da3 Land feinen eigenen 
Seehafen befitt. Hat die Schweiz fich fehshundert 
Sahre lang ohne eigene Sandelflotte und ohne Safen- 
plaß behelfen können, fo fünnen e3 andere Länder, 
deren Gebiete num einmal nicht ana Meer jtoßen, Sicher 
aud. Sandelsverträge und Sonderabmahungen, die 
ihnen bei der Benügung beauem gelegener Häfen ge» 
wille Erleichterungen ımd Privilegien zufichern, Iaffen 
fi), da beide Parteien dabei ihren Vorteil finden, ohne 
alle Schwierigkeiten abihhließen und würden zu einem 
wirtihaftlihen und politiihen Freundſchaftsverhält— 
niffe zwischen ihnen führen, da8 nientals entitchen wird, 
wenn eine Rartei die Notlage der anderen dazu benüßt, 
PS unter Verlegung vereinbarter Prinzipien auf 

Koiten diefer anderen zur bereichern, 


— — — — — — — — — — — —— 


| — —— 
Das größte Schwefellager der Welt. Die gewal— 
tigſten Schwefellager der Erde befinden ſich ohne 
| Zweifel am Bopocatepetl, dem mächtigen Yulfan, der! 
(am Südende de3 merifanifhen Sochlands, im MAnage- 
Ificht der Hauptitadt felbit, Tiegt. Am Krater diejes 
Vulkans, aus dem ſtändig Schwefeldämpfe emporſtei- 
gen, liegt der wertvolle Stoff in Schichten, die eine 
Dicke von 200 Metern und darüber erreichen. Man 
hat das Geſamtgewicht der dort lagernden Schwefel— 
maſſe ohne Uebertreibung auf nicht weniger als 150 
Millionen Tonnen berechnet. Ueberdies lagern die 
Dämpfe des Kraters alljährlich neue gewaltige Men- 
gen von Schwefel ab. Dieſer jährliche Zuwachs iſt ſo 
groß, daß er den Geſamtkonſum Europas und Ame— 
rikas im gleichen Zeitraum um das Dreifache über— 
ſteigt. 





* * * 


Fiſchwandernngen. — Intereſſant ſind die Züge 
des Lachſes. Er führt ſie aus, obwohl ſie ihn geradezu 
unmittelbar ins Verderben führen. Die oſtſibiriſchen 
1 


immer weiter und weiter gebirgauf getrieben zu wer-⸗ 
den, wo ſie maſſenhaft den Tod finden. Middendorf 
ſagt darüber in ſeiner „Sibiriſchen Reiſe“: Verließe 





der Katelachs ſein heimiſches Meer nur, um Velleidung der Bevölkerung zu gänzlich 
dem luftreicheren Waſſer nachzugeben —, er alſchen WERE zer DEN. Neben 
fehrte in den eriten beiten Gebirgsba ein! Er Inderen Kletdungsitüden hatte das | 


‚Tut hier die Geburtsitätten auf. Aber er ruht nicht | 
eher, bi3 er im reichen Saueritoff der Gebirgstuft | 
 jämmerlih zugrunde geht, und zivar infolge des un- 
| gehemmten Nusbreitungstriebes. Unaufhaltiam jtürmt | 
|diefer Stich, zu Millionen vereint, flußaufiwärts die | 
| Gebirgsitröome binan. 
|Siiheeihmad annimmt, die Auder verfagen, Zadıje 
‚embporichnellend. Body der Hauptzug ftürmt immer 
|borwärt®, arbeitet fich gegen den reigenden Strom, | 
' gegen Wafferichnellen in das Gebirge empor, immer 
| bergaufmärts, bi3 das nafje Element verfagt. Schon 
ragen die Rüdenflojien, ja fogar die Leiber felbit, aus 
| dent Baffer hervor. Menichen, nicht mehr mit Neten 
| oder Sarpumen, fondern einfach mit Stöcken bewaffnet, 


! 





— — 








Abendpoſt Chicago, 





Man malt und komponiert nerrüdt, 
Tanzt, ſchreibt verrückt auch heute; 
Kurz, denen das Verrückte glückt, 
Das ſind die klügſten Leute! 


Ins Zuchthaus iſt ein begnadigter 
Sträfling zurückgelehrt, weil er bei der 
Lebensmittelteuerung zu verhungern 
fürchtete. Nicht jeder hat's ſo gut! 





Die Abſage des Generalanwalts 
Palmer an die ſogenannten „patrioti— 
ſchen“ Vereinigungen, die ſich freiwillig 
in den Dienſt der Spionage geſtellt ha— 
ben und ein gemeingefährliches Denun 
ziantentum pflegen, hätte entſchiedener 
gar nicht ausfallen, auch zu einer gele— 
generen Zeit nicht kommen können. Es 
muß der Zukunft vorbehalten bleiben, 
den Schleier von den Motiven zu ziehen, 
die die Bildung ſolcher Vereinigungen 
veranlaßt haben. und die an der Spitze 
ſtehenden Perſönlichkeiten in ſolche Be— 
leuchtung zu rücken, daß ſie von jeder— 
mann in ihrer Nacktheit erlannt werden 
können. Die unmittelbare Wirkung der 
Erklärung des Generalanwaltes wird 
hoffentlich ſein, daß niemand ſich von 
dieſen Vereinigungen und ihren Leitern 
einſchüchtern läßzt und daß man ihnen 
die Pähne zeigt, wenn ſie unverſchämt 
werden. Wozu ſie allzuſammen aus—⸗ 
geſprochene Anlage haben. 

In Wincheſter, im Staate Virginia, 
ward dieſer Tage ein Mann erſchlagen, 
der beſchuldigt wurde, Schnaps nach 
dem „knochentrockenen“ Staate gebracht 
zu haben. Eine Bande bewaffneter 
Prohibitioniſten hatte den Mann er— 
griffen und ihn, als er ſich zur Wehr 
ſetzte, totgeprügelt. „Die Stimmung 
gegen Prohibition, die hier ſchon immer 
ſehr ſtark war, wirft jetzt beſonders hohe 
Wellen. Käme es zur Abſtimmung, ſo 
gäbe das ein einſtimmiges Verdikt ge— 
nen Brohibition, da3 freilich in der 
Hauptiache gegen die gewalttätigen und 
freden Methoden der Prohibitioniiten 
gerichtet ware,” bemerkt dazu der „Win: 
heiter Herald”. 


Schüttelreime, 
Den Baner fait 'ne Rieſenwut, 
Wenn mar auf feinen MWiefen ruht, 


Als Kind war fie 'ne fchlehte Range, 
Als Weib tit fie ne, rechte Schlange. 





Die tags zur Seppelfeier wallen, 
Bei Nacht leicht in den Weiher fallen. 


Mit biefem bünnen Pingerring 
Sie jenen jtarfen Ringer fing. 
w 


Der Yäger Int das Nch gewollt; 
Die Angel andre Wege rollt. 
” 
allzufehr beint 


Wer Alten, 
klebt 


Vor Neuem oft an allen Gliedern bebt. 


Biedern 





Gar Manchem wären wir anders begegnet, 
hätten wir gewußt, unter welchen Umſfländen 
wir ihm ſpäter wieber — begegnen. 





Clevelander Stadtrat will Danzig den 
Polen ausliefern. 
Clevelands Etadtrat empfiehlt, daß 
die deutſche Stadt Danzig den Polen 
ausgeliefert werde. Was der Stadtrat 
Clevelands mit Danzig zu tun hat, wiſ— 
ſen wir nicht. Wir wiſſen aber, daß 
taum drei Mitglieder im Stadtrat mehr 
bon Danzig wifien al3 den Namen. 
Treotdem haben fie einer Rejolution des 
Ctadtvater8 Dembomsti zugeitimmt, 
die den Kongreh erjucht, die Delegaten 
der Friedenskonferenz zu erſuchen, 
Danzig den Polen auszuliefern. Von 
Dembowski kann man den Antrag ver— 
ſtehen; von den übrigen Stadtvätern 
war es wohl nur eine diplomatiſche 
Höflichkeit gegen Dembowsti. 
(„Wählt und Anzeiger”, 
Cleveland, DO.) 
Sheriffsbeamte baben in Flint, Mich., 
ein Faß Wein beſchlagnahmt, das an 
George Dickſtein hierher geſchickt wurde, 
der behauptet, ein Rabbiner zu ſein, und 
als der Wein von der Bahngeſellſchaft 
an ihn abgeliefert wurde, eidlich erhär— 
tete, daß derſelbe für religiöſe Zwecke 
verwendet werden ſolle. Beamie erklä— 
ren jedoch, daß die für ſolche Fälle vor— 
geſchriebene Prozedur nicht befolgt wor— 
den ſei. Der Rabbiner befürchtet, daß 
er den Wein nicht wiederſehen wird, da 
cinive der fraglidien Beamten bereii3 
früher Neigung zu „religiöien“ Veranz 
ftaltunaen beivieien haben jollen, bei des 
nen Wein eine wejeniliche Nolle fpielt. 


ehem! 

Das ülthetiihe Gefühl har ich in 
England auch während des Krieges 
ungeſchwächt erhalten. Beweis: Einem 
jungen Mädchen war bei einer Muni— 
tionsexploſion ein Bein verloren ge— 
gangen, worauf die Regierung ihr einen 
aus braunem Leder hergeſtellten Erſatz 
lieferte. Die Empfängerin ſandtie das 
künſtliche Bein prompt zurück, und er— 
ſuchte um Zuſendung eines ſolchen mit 
roſafarbigem Emailleüberzug, da ſie 





hinnahm, die naturnotwendig zum Wetiebewerb der Zuglachſe ſcheinen von einer grauſamen Höllenmacht ſtets nur durchbrochene Strümpfe trage. 


Wer heute den Ballanſtaaten einen 
Beſuch abſtattet, könnte, den Berichten 
der Aſſ. Preſſe zufolge, bezüglich der 


Note Kreuz auch eine Million, „Paja— 
mas” fir Männer und Snaben nad) 
Serbien, Montenegro und Griechenland 


find, irgendivelche Störperbededung zu 
erlangen. Und fo laufen denn jeßt viele 


Nachtgewändern herum, während Bade- 
mäntel von den Frauen anjtatt Mäntel 
oetragen werden. Unter den vom Noten 
Kreuz geſammelten gebrauchten Klei- 
dunasftüden befinden ſich auch Frack— 
anzüge, Ballkleider, Atlasfchuhe und 
längit aus der Mode gegangene Sto= 
ſtüme. Mlle3 ift drüben herzlich mwill- 
fommen, und e3 tit nichts Ungewöhnli— 
ches, einen grichtichen Bauern im Frad 


— 


Samdtag, den 5. April 1 
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Wieder in Prag. Am Sonntag 
Nachmittag führt ein Zufall mich 
in das Uraniatheater in Holeſcho— 
witz. Das iſt ein Vorſtadttheater, 
eine geräumige Bretterbude, voll— 
geſtopft mit Menſchen wie alle 
Theater, Kinos, Varietés, Kaffee— 
häuſer. Mamn ſpielt Daudets ſenti— 
mentales Künſtlerſtück „Sappho.“ 
Ich ſehe nur den Akt, in dem das 
„Vorleben“ Sapphos dem Gelieb— 
ten verraten wird. Ich glaube nicht, 
einer Suggeſtion zu unterliegen, 
wenn ich ſage, man ſpielt geradezu 
franzöſiſch. Das Atmoſphäriſche um 
die Schauſpieler ſcheint Paris zu 
ſein. Sie ſind nicht beſonders ele— 
gant, für Künſtler ein bischen zu 
bürgerlich, aber dennoch kann man 
das Drama auf einer Pariſer Vor— 
ſtadtbühne nicht anders darſtellen. 
Sie ſind um einen Grad zu grell 
geſchminkt und zu lebhaft, nicht 
realiſtiſch, ſondern komödienhaft, 
und die begabte junge Dame, die 
die Titelrolle gibt, iſt auch Mimi 
Pinſon und Marquerite Gautier. 
Die Tſchechen hegen, man weiß es, 
ſeit je Sympathien für die Fran— 
zoſen. Aus politiſchen Gründen. 
Ihre Maler, ihre Schriftſteller gin— 
gen nach Paris. Auch dieſe Schau— 
ſpielerin war gewiß dort. Nicht 
ohne bis in die Nerven vitale 
Elemente der franzöſiſchen Raſſe 
aufgenommen zu haben. Auf 
der Bühne, in dem herzbewegen— 
den Boulevardkitſch, entſtrahlen ſie 


nun reizvoll. Man denkt: welche 
Empfänglichkeit, welche Aufnahme— 
fähigkeit! Unverbrauchter Boden, 





in dem jedes Korn aufſchießt. 


* * 


Man it jegt in Prag iwie in einer 
ententiſtiſchen Hauptſtadt. Es geht 
noch ein wenig zu militariſtiſch zu. 
die tſchecho-ſlowakiſchen Legionäre 
mit den dunkelblauen Baretts auf 
dem Kopfe beherrſchen das Stra— 
ßenbild. Täglich kommen neue an, 
aus Italien, aus Frankreich, aus 


Serbien; im Dezember ſollen 25,000 


Legionäre zurückgekehrt ſein. Sie 
haben gegen Oeſterreich gekämpft, 
und man feiert ſie darum, man 
empfängt ſie mit Feſtreden und 
Mädchen in Volkstracht. Manchmal 
ſieht man mehrere mitten in einer 
Menſchenverſammlung ſtehen; ſie 
erzählen dann ihre Kriegsabenteuer. 
Franzöſiſchen und italieniſchen 
Offizieren begegnet man, Mitglie— 
dern von allerlei Kommiſſionen aus 
den weſtlichen Ländern, erkennbar 
an Armbinden. Geſandte der Ver— 
bündeten treffen ein, Gäſte, Lands⸗ 
leute — es gibt täglich Anläſſe zu 
kleinen und größeren Feſtlichkeiten. 
Alle, Hotels ſind überfüllt. 


* * 


In jamtlihen Kinos von Prag 
|— „Bios“ jagt man hier — wird 
lein Film gezeigt: der triumbh. 
artige Einzug des Präſidenten 
Maſaryk. Der frenetiſche Jubel 
eines jungen Volkes ſchlägt einem 
aus den Bildern’ entgegen. Die 
Ziegen haben immer verjtanden, 
Seite zu feiern, Umzüge zit der- 
anitalten, Werktage in Sonntage zu 
verwandelt. Die Buntheit ihrer 
Volkstracht ſtrahlt ſo viel Pracht 
und Freude aus, ihre Vorliebe für 
Rot iſt ein ſo ſinnliches Schwelgen, 
daß nur eine Schar der ländlich ge— 
kleideten Mädchen zu erſcheinen 
braucht, um die Atmoſphäre zu ent— 
zünden. Auf allen Bahnſtationen 
erwarteten helle Haufen ſolcher 
Mädchen den Präſidenten, der das 
Land vor vier Jahren als „öſter— 
reichiſcher Hochverräter“ verlaſſen 
hatte. Ueberall Sokoln, überall 
Hüte ſchwenkende Menſchenmaſſen, 
Begrüßungen, Anſprachen. Maſaryk 
klettert jedesmal aus dem Salon— 
wagen in Winterrock und Filzhut; 
ſchneit, der Wind 
Flocken. In dem Jubel, der ihn 
umbrandet, ſchreitet er nicht nach 
der Art der alten Potentaten und 
Staatshäupter, leutſelig und doch 
mit diſtanzierender Würde, ſondern 
jals „Bäterhen Majarnf“, der die 
Kinder fih freuen läßt. Schmal 
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Köpfe, ohne Pofe, ein Gelehrter. 
| Einer, der das Erbe des Comentus 


geſandt. Die Aleiderfnappheit in jenen | bat, einer der großen Sumtaniiten 
IXändern tit jo groß, da AUermere frob| Her Slawen. 


| Sn feinem Gefolge 
ı Entente-Offiziere, aber das fröb- 


! — aufen den— t ſiccte Geü ia ie 
3 Foht im Waffer, daS | Tauiende auf den Straken in beiagten |lihite Geficht macht jein Freund 


Machar, der tſchechiſche Dichter, der 


viele Jahre in Wien kleiner Bank- in den Tag emporgetaucht. 
die Tſchechen träumen Prag ſchon als 


beamter war, obgleich ihn 
Landsleute als einen ihrer Beſten 
verehrten, und der nun den Tag 
des Triumphes voll genießt. Machar 
| fährt 
‚von 





Brerden gezogenen, ehemals 


| Bären, Hunde, Vögel meteln ohne Erbarmen die Szifche |Teine Früchte zum Nauf anbieten zu Ifatierlihen Wagen, während alle 
I E 17 


| nieder — dod) die übrigaebliebenen Iaffen nicht ab von | 
ihrem Beginnen. Wo es an Wafier gebricht da werfen 
|Tte fih auf ihre flache Seite, bald rechts, bald !ints | 
| hinüber und — gehen zugrunde, Da fi auch bei | 
Menſchen, 3. ®. bei Kalmüden im 17. Sahrhundert, | 
und zu anderen Zeiten diefer NuSsbreitungsbetrich | 
| plöglich fundgab, Fönnte man darin einen den Orga- 
nismen, Menichen mie Tieren innewohnenden Trieb, | 
eine Urſache für Kriege erbliden. Geradeio wie die | 
Natur die Wunden felbit heilt, die fie ſchlägt — Kreb— 
ſen wachſen die Scheren nach, Eidechſen die Schwänze, 
Fröſchen die Füße — ſo heilt ſie auch die Schäden 
| der infolge de3 natürlichen Ausbreitungsbetriebes Ant. | 
Itandenen Kriege. Nad; foldhen war bisher nod) über- | 
all ein fogar allgemeines Aufblühen bei den betroffe- 
nen Bölfern zu bemerken. Bom alten Griechenland 
an bis sum neuen Deutihland. Auch wir fönnen mit- 
bin na diefem Naturgefege auf das baldige Eintreten 








jeben, oder einer Montenegrinerin im 
Vallitaat zu begegnen. 


Inbernfen. 


Ich habe — unberufen — 

Ein „Schnanferl“ mir verſchafft. 
Noch läuft es — unberufen — 
Mit ungeſchwächter Kraft. 


Ich habe — unberufen — 

Auch noch kein Strafmandat; 
Mir kam auch — unberufen — 
Kein Opfer unter's Rad. 


Auch brach ich — unberuſen — 
Noch nicht den rechten Arm, 
D'rum ſchreib' ich — unberufen — 
Dies Lied ſchnell, lobeswarm. 


Nur fürch ich, bis gedrudkt iſt 
—— 
— breimal unbernfen — 








Ianderen in Autos fahren. Der 
| Zug bewegt fi im Schritt, rechts 
'und Imf3 vom Muto Mafarnfs 
\ichretten Legionäre, Durd) rajend 
jauchzende Spaliere, die feqender 
Schneeiturm nicht abfühlt, geht der 
Zug. Auf den Dächern, in den Bäu— 
men, an den Kandelabern, überall 
Menſchengewimmel. Ueberall Flag— 
gen, Girlanden, Bilder. Vorüber 
am König Wenzel-Denfnal auf dem 
abfteigenden Wenzelöplak, am Hus- 
Denkmal auf dem böhmifchen Alt 
itädter Ring, über die Moldau, 
empor zur großartigen Burg auf 
dem Hradſchin. & 
* - 

In dieſer einzig gelegenen Purg 
figt jegt die ng. Der ha 


ee 








Prager Eindrücke, 


Stimmungsbildr aus VBöhmens Hanptitadt unter der neuen 
Herrfhaft. Bon Eamill Hoffmann. 


rt rt 


wirbelt die | 


und doch Hoch ragt er über die | Schlohitiege und jche das hundert- 
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burgiſche Prunk der Säle, jahr— 
zehntelang verlaſſen, nahm plötzlich 
neues, ſelbſtbewußtes Leben auf. 
Eine Flucht weißer Säle mit Bil— 
dern aus der Maria Thereſia— 
Zeit an den Wänden, mit rieſigen, 
aus Holz geſchnitzten, vergoldeten 
Lüſtern, mit damaſtbezogenen 
Möbeln. In einem Raum von 
delikateſtem Blaugrau amtiert der 
Sekretär des Präſidenten und heißt 
zufällig Ciſar, zu deutſch Kaiſer. 
Die Prager ſagen: „Unſer Präſi— 
dent hat einen Kaiſer zum Sekretär.“ 


* * 


Tagelang waren die Zeitungen 
voll von einem Namen: Muna. 
Er klingt finſter, irgendwie un— 
heimlich. Muna iſt der Bürger— 
ſchreck von Böhmen, ein ktſchechiſcher 
Bolſchewiſt. Er befand ſich in ruſſi— 
ſcher Gefangenſchaft, ein ehemaliger 
Schneider, und ſchloß ſich den 
Soviettruppen an. Als ſich in Ruß— 
land eine tſchechoſlowakiſche Armee 
bildete und ſich der Entente unter— 
ſtellte, focht er gegen ſie. Darum 
wird er von den nationalen Zeitun— 
gen als Landesverräter behandelt. 
Sie erflärten ihn geradezu für 
bogelfrei, forderten von der Regic- 
rung feine Verhaftung, md Muna 
mußt? wochenlang verborgen Ieben. 
Er agitiert unter den Bergarbeitern 
von Kladno für die fommunijtischen 
Seen. Am Sonntag nad) dem 
Aitentat auf den Minijterpräfiden- 
ten Kramarjdy trat er endlih in 
einer großen öffentlihen VBerjannt- 
lung der Grubenarbeiter auf, um 
zu erflären, daß er den Terror 
gegen einzelne veriwerfe, nicht den 
Zerror gegen ganze Klajien. Sm 
Bürgertum berridt unleugbare 
Angit vor Mune. Er foll gedroht 
haben, die bewaffneten Bergarbeiter 
gegen Brag zu führen, wenn e3 
nötig wäre. Sin derjelben VBerfamme- 
lung wie Muna Äprach die Kluge 
Tochter des Präfidenten, Dr, Alice 
Mafaryt, über foztale Fragen, über 
Menichenliche und Güte, 


# * 
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(Gür die Abendpoſt“.) 
Der Soldat daheim. 


Im Nero Yorker LugussHotel, — Welchen 
Eindrud ein Offizier aud des Preoinz 
gewann. — Er lam als Rieſe hinein 
und ging als Zwerg heraus. — Das Los 

des gewöhnlichen „Teigiungen“. 


















3 Das Hotelge⸗ 
ſchäft gehört zu 
: denjenigen Ges 
 Shäften, die mehr 
als andere von ber 
Beendigung des 
% Krieges Nutzen 
ziehen. Sie wim— 
meln von Solda— 
ten aller möglichen 
Grade, die es ſich leiſten können, in 
einem feineren Hotel zu wohnen. 
New Hort macht davon feine Aus: 
nahme. m Gegenteil — ich möchte 
behaupten, daß die Neiv Yorter Ho: 
tel3 mehr Soldaten beherbergen als 
die Hotels in anderen Städten. Die 
Erklärung dafür ijt einfach. Sie ift in 
der Anziehungstraft zu fuchen, bie 
New Hort durch feine Fülle von Zer- 
jtreuungen befonders auf Soldaten 
ausübt, die nicht in Nem Morf an 
jäjfig find und num die fehone Gele: 
genheit benuten wollen, feine Ber: 
gnügungen nach Herzensluft auszu— 
foften. Das ift ein nur zu beareifli- 
her Wunich bei Menfchen, die lange 
Monate Hindurch das troftiofe D 

fein bes Krieaslebens mit all feinen 
Screden ertragen haben. Dlanche der 
tapferen Krieger, por allem Dffizie- 
re vom Leutnant aufwärts, genießen 
den Aufenthalt in jo einem Luxus— 
Hotel mit etwas gemiſchten Gefüh— 
len. Sie lernen zum erſten Mal be— 
greifen, was es heißt, Gaſt in einem 
New Yorker Luxus-Hotel zu fein. 
Vorher hatten ſie die ehrliche Ueber— 
zeugung, gerade als Offiziere immer— 
hin eine Perſönlichteit von gewiſſer 





Erſtaunen und zu ihrer peinlichen 
Yorter Hotelgaſt ſo ziemlich das un— 


haupt gibt — ſelbſt wenn es die Uni— 
orm eines Ofiziers trägt. Das er— 
zählie mir neulich ein alter Freund 
aus dem Inlande, der als Offizier 
in ſo einem Hotel wohnt. Als Mann 
von Humor nahm er das von der ko— 
miſchen Seite und geſtand mir, daß 
im Hotel die Hotel-Uniform irgend 
eines Angeſtellten 





Da: |Xord5 ungefähr. 





Bedeutung zu fein. Und nun finden ! 
fie plöglich zu ihrem nicht geringen 4 
— Mn | merffamfeit in Form von 50 Gent 


Ueberraihung aus, baß ein Nem| 


bedeutendfte Wefen ift, das e3 über: | 





mit einem unendlich, aäitigen Lächeln 
bemerkte: „Verzeihung, mein Serr — 
alst ba3 ift eine der Nummern vom 
Mufil-Programm. Das Orchefter 
fpielt da3 GStüd eben jet“ Ach 
fonnte nichts weiter hervorbringen 
als „Oh!" Ganz zerinirfcht beftellte 
ich ein ganz gemeined Hammelsfote: 
Iett mit Erbfen. Das fam verhältnis: 
mäßig rafch, und ich Tonnte endlich 
eifen. Als ich fertig var, erfchien ber 
Lord von neuem und geruhte Huld- 
voll zu fragen: „Wie fanden Sie das 
Sotelett, mein Herr?“ Sch fah eine 
Gelegenheit, meine verloren gegangene 
Stellung wiederzugewinnen, indem 
ich erwiderte: „Indem ich die Kar— 
toffel bei Seite ſchob; das Kotelett 
lag darunter!“ Das war eine Bos— 
heit meinerſeits, veranlaßt durch die 
Winzigkeit des Koteletts. Der Lord 
verzog ſein ſteinernes Geſicht wieder 
zu einem unendlich gütigen Lächeln, 
das ungefähr beſagte: „Ich weiß — 
als Soldat biſt Du natürlich ausge— 
hungert, und Dein Appetit hat einen 
barbariſchen Charalter angenommen, 
hat alle Feinheit und Begrenztheit 
verloren, die der vornehme Weltſtäd— 
ter ſich angeeignet hat. Und im übri— 
gen — ber Himmel weiß, aus wel— 
chem unfultivierten Hinterwäldferneit 
Du fommit, wo der fulinarijfche Ge= 
nuß noch; nach der Quantität bemei- 


| fen wird, anftatt nach der Qualität.“ 


Das befagte das gütige Lächeln des 
Und ich hate jetzt 
das Gefühl, daß mein Verfuch, metit 
verloren gegangenes Unjehen ihm 
gegenüber twiederzugeiwinnen, genau 
fo Häglich gefcheitert mar, wie Zus 
denborffs letzte große Verzweiflungs⸗ 
Dffenfive an der Weftgrenze, Um 
mich in den Augen des Lords wenig— 
ſtens einigermaßen wieder zu reha— 
bilitieren, legte ich ein Trinkgeld — 
nein, ſo darf ich das nicht nennen, 
unmöglich! — drückte ich meinen 
Dank für ſeine liebenswürdige Be— 
handlung meiner Wenigkeit durch Ue— 
berreichung einer beſcheidenen Auf— 


aus, die er zu meiner Freude gnädigſt 
annahm. Dann verließ ich mit einer 
hochachtungsvollen Verbeugung, die 
er zu erwidern die Güte hatte, das 
Lokal. Erſt als mich auf der Straße 
ein „Teig-Junge“ ſalutierte, begann 
ich wieder zu wachſen und meine nor— 
male geiſtige Größe wieder anzuneh— 


“u 


men. 


So weit der Offizier mit jeiner 


|humorvollen Schilderung, die nur zu 
offenbar ala die viel MWahres enthält. Unders tit Das 


Abends im Nationaltheater beim |höhfte aller Uniformen betrachtet | 203 des qlüdlich zurüdgefehrten ein- 


„Kaufmann von Venedig.“ In die- 
ſem Theater wurden die farben- 
jtroßenden, von Melobie überjtrömen- 
den Opern bon Smetana, Drvoraf, 
SHörfter zum eriten Mal aufgeführt. 
Die tſchechiſche Muſik iſt welt— 
berühmt, und von ihr aus kann 
man auf die Begabung der Tſchechen 
zur Kunſt überhaupt ſchließen. Das 
Schauſpiel hat durchaus europäiſches 
Niveau. Vojan ſpielt den „Shy— 
lock“, ein Künſtler, der in Berlin, 
Paris, New York bekannt wäre, 
ſpräche er nicht die Sprache einer 
kleinen Nation. Ich habe ihn vor 
Jahren in einer anderen Shake— 
ſpeare-Rolle geſehen, als „Mare 
Anton“, und merde den edlen redne- 
riſchen Furor niemals vergeſſen. 
Sein „Shylock“ hält etwa die Mitte 
zwiſchen Baſſermann und Schild— 
kraut, iſt aber zurückhaltender als 
beide, ohne weniger erſchütternd zu 
ſein. Kvapil hat den „Kaufmann“ 
inſzeniert. Er iſt der tſchechiſche 
Reinhardt, dem Berliner durch ſeine 
Vorliebe für die Farbe verwandt, 
ein Phantaſiemenſch, ſelbſt Dichter. 
Im Jahre 1916, mitten im Kriege, 
hat er einen ganzen großen Shake— 
ſpeare-Zyklus aufgeführt, darin 
auch „Heinrich IV.“, beide Teile; 
geniale Arbeit, wie mir verſichert 
wird. Wenn nicht alles täuſcht, 
wird das Theater leider Kvapil ver— 
lieren. Was ſer zu machen pflegt. 
macht er ganz, und ſo hat er das 
Dichten aufgegeben, als er die Regie 
im Nationaltheater übernahm, und 
nun gibt er das Theater auf, weil 
er ſich der Politik gewidmet hat. 
Seine Leidenſchaftlichkeit vermag 
ſich nicht zu teilen. 


Revolution, iſt Mitglied der Natio— 
nalverſammlung und wohl zu einer 
bedeutenderen Rolle berufen, als ſie 
die Bühne vergeben kann. 


* * 


Nachts ſtehe ich oben auf der 


türmige Prag in der Tiefe liegen, 


Kvapil war 
einer der Führer der tſchechiſchen 





I 


werde, vor deren Glanz ſelbſt die Of⸗ 
fiziers-Uniform erblaſſen müſſe. 
Mich wundert das nicht im gering— 


|ften, denn als aller Neio VYoerker ken⸗ 


fachen Soldaten, des „Teig-Jungen“, 
wie er ſcherzhaft genannt wird. Na— 
türlich geſchieht Alles, um ihn ſo lie— 
bevoll wie möglich in das Ziviliſten— 


ne ich gerade dieſe Seite des New leben wieder zurückzuführen. Das iſt 


Yorker Hotellebens ganz genau! Da— 
her wunderte es mich ebenſo wenig, 
als ich neulich eine Zuſchrift eines 
Offiziers an eine der großen Tages— 
Zeitungen las, worin er mit erfri— 
ſchendem Humor beſchrieb, was für 
eine abfolute Null ein Nem Porker 
Hotelgaft ift. Er betrat fo ein Luruds 
Hotel, um zu effen. „In der Vorhalle 
nahm mich,” fo fehreibt er, „ber Be- 
fier in höchfteigener Berfon in Emp- 


fang, ma3 id} anfangs für eine ganz | 


außerordentliche, aber durchaus ver: 
diente Ehrung betrachtete und mo- 
dur) ih mid} in hohem Grade ge: 
Ifchmeichelt fühlte. Nachher fam ich 
|dahinter, daß er mit jenem unheim⸗ 
lichen Scharfblick, der dieſen Leuten 
eigen iſt, mich nur auf meine finan— 
zielle Leiſtungsfähigkeit hin einſchät— 
zen und, ſobald das Ergebnis ein 
zufriedenſtellendes war, die nötigen 
Vorkehrungen treffen wollte, um zu 
verhindern, daß ich ihm wieder ent— 
ſchlüpfte. Anders kann ich es nicht 
deuten, daß plötzlich auf ein geheim— 
nisvolles Zeichen von ihm etwa fünf 
„Hutjungen“ in wundervollen Uni— 
formen, gegen die meine Uniform ein— 








ſtürzten, ſich meiner Mütze bemäch— 


Marke dafür in die Hand drückten. 
| 
| 


ftatilicher Here von betäubender 


Ber Binde, der wie William Jen— 
nings Bryan ausfah, mid m Emp- 
fang nahm. Er fragte „Nur Einer?” 
Als ich bejahte, z0q er enttäufcht die 





wieder hinausbegleiten ſollte. 


ganz in der Ecke, der nur zwei Stühle 
hatte, zog einen Stuhl heraus, wo— 
bei er über mich weg an die Decke 
ſah, und ich konnte mich ſetzen. Dar— 


Vineta, die verſunkene Stadt. Der ouf prehte er mir den Rüden. und 
Iumd Cheleidy8 Iebendig erhalten | weiße Nebel hält fie wie Flut um- 


fangen, zauberhatt werfen umlicht- 


bare Strabenlaternen ihren Schein | 








Ehe ich iiberhaupt wußte, was ae=| wenn der „Zeig-Junge“ 
Ichah, war ich im Rejtaurant, wo ein | Mahlzeit plößlich mit dem Rüden der 
I Hand fi den Mund wifche. Denn 
Würde in tadellofem Frad und wei: | das war im elde feine Getpiette, 
oder pie man in Deutichland heute 
|jagt—jein Lippenlappen oder Mund» 
tuch. 
drücken, wenn der junge Kriger, noch 
Augenbrauen in die Höhe und ſchien ehe das Eſſen vorüber, plötzlich auf— 
zu überlegen, ob er mich nicht einfach 
Aber 
er führte mich an einen kleinen Tiſch falls als Folge der Unruhe des 





viel weniger leicht, als Manche ah— 
nen, beſonders was die rein ſoziale 
Seite der Frage betrifft. Eine Dame 
bon der „Young Mens Ehriftian Ar 
fociation“, die in Frankreich tätig 
war, hat gerade für diefes Problei 
fehr beherzigenömwertetatfchläge in der 
New Yorker „Zimes“ erteilt, Sie 
warnt vor allen Dingen davor, 
Heimgefehrten aus Tauter Liebe mit 
Ialfen möglichen Lederbiffen vollzu- 
itopfen, da ihm die Feldfüche derglei- 
ı chen felbtverftänblich verfagen muß - 
|te. Das könnte feiner Gefundheit nur 
\fchaden. Daneben follte man ihm 
aber aud) alle jene Gerichte fernhal- 
ten, die ihm die Teldfiihe bot und 
deren er iiberdrüffig geworben iii, 
zum Beifpiel alied „Stem" und 
„Hafh“, aber auch „Datmeal”, ferner 
alle Sonferven, wie Bohnen, „Corned 
Beef, (dad der Soldat Aifenfleifch 
und „Red Horfe” nennt), oder File 
aller Art, wie Lachs. Auch Puddings 
und Frucht-Gallert (deutſch fir 
Frucht-Gelee), namentlich Brot-Pud— 
ding, ſeien ihnen direkt widerlich, 
nicht minder Reis und gelbe Rüben. 
Am beſten ſei es, wenn man ihnen Al— 





| 











fach jchäbig ausfah, Tich auf mich|Ies gebe, was fie im Yelde nicht ge- 
habt haben. Auch über mande üblen 
tigten und mie die enifprechende | „Kriegs-Manieren“ follten die Ange- 
Ihörigen hinmwegjehen, zum Beifpiel 


der 


nach 


Ferner foll man ein Auge zus 


Ipringt und hinausläuft. Das haftet 
ihm ald nervöje Erjcheinung eben 


Kriegsdienftes an, der ihn zwang, 
wenn nötig mitten im Ejjen Alles 
:sben und liegen zu lafjen. Oder 


wenn er Zigaretten» und Zigarren: 
ftummel adtlo8 auf den Bodeit 


verfchtvand. Nachdem ich eine ganze | wirft — ſehe man’3 nicht, Nach und 
Weile geſeſſen hatte, kam endlich ein nach beſſert er ſich von ſelber. Und 


ebenſo tadellos gekleideter 


junger keine Jeftigen Geräuſche, wie Türen— 


hinein. Prag iſt keine verſunkene Herr mit einer ſilbernen Schale voll zuſchlagen, das unangenehm an ex— 


Stadt mehr. Es iſt aus 


Märchen drückender Vergongenheit mit einem ſilbernen Löffel in mein 


Die 


Millionenſtadt, als 
Durchgangstor zwiſchen 


Weſt. 


das große 
Oſt und 





Das Schickſal der altertüm- 
beim Einzug in Prag in einem lichen Stadt voll erhabener Erinne- Wieder verging geraume Zeit, dann kitzel liefern ſoll. Das iſt völlig ver— 


Glas tat, worauf er aus der auf dem 
Tiſch ſtehenden Kriſtallflaſche Waſſer 
in das Glas goß und wieder ver— 
ſchwand. Alles ſtumm. Das war je— 
denfalls der Diener des Kellners. 








den von Eisſtücken, von denen er einige plodierende Geſchoſſe erinnert. Wenn 


er das gleiche Erlebnis zum hundert— 
ſien Mal erzählt — ruhig zuhören. 
Aber gebt ihn nicht ununterbrochen 
her als „dekorativen Helden“ für Di— 
ners fremder Leute, wo er mit ſeinen 
Heldentaten den gewünſchten Nerben— 


rungen greift wahrhaftig ans Herz. erſchien ein zweiter eleganker junger kehrt. Noch ſchwieriger wird es ſein. 
Sie hat der Welt Reformatoren und Herr und ſtellte gleich ſtumm ein ihn geiſtig wieder zu dem zu machen, 


Märtyrer geſchenkt, der 
Glanz von 
umwebt Burg, Dom und Brücke, 
und ſiegreich entbrennt nun die 


Morgenröte neuer Zukunft über ſie. 


düſtere 


— ———— 


Salzſturm in Utah. 


Daden, Utah, 4. April, Ein un- eine Speiſekarte — ſo ſprachlos wie hafte Beachtung 


I 


gemein heftiger Salziturm bat zwi> 
[hen dem Großen Galzfee und 
Doden gewütet und die zehn Meilen | 
lange Strede mit einer Salzihicht 
bededt. Der Hauptichaden twurbde 
an einem 200 Frh hohen Gerüft ber 
nienen Anlage der Globe Milling Co. 


angerichtet; fechs Arbeiter wurben in 


100 Fuß Höhe auf einer Betonfäule 
habs- — han 18 


Körbchen mit Brot auf den 


Sage und Geſchichte [und tat ein Stüd Butter auf den 


Tifhider er früher war. 


Die Entfeglid- 
feiten de3 Srieges haben gerade in 


Yutterteller. Das war jedenfalls der |feinfüihliaen Naturen einfchneidende 


Privatſekretär des Kellners. Aber⸗ 
mals längere Pauſe. Endlich trat ein 


herbeigeführt. 


geiſtige Wandlungen 
und 


Da bedarf es großen Takts 


Herr an meinen Tiſch, der wie ein Zartgefühls, ihn ſein ſeeliſches Gleich- 
Lord ausſah, der irgendwo zum Eſ- gewicht wiederfinden zu laſſen. Das 
ſen eingeladen iſt. Er überreichte mir ſind Mahnungen, die ſicherlich 


ernſt⸗ 


verdienen. Denn 


all die andern, und mit einer Miene, man vergefſe nicht, daß auf den jun— 


als ob er mir eine Koſtbarkeit über-⸗ 
Karte um ſo eindringlicher wirken mußte, 

franzöfiſcher weil er von Hauſe aus völlig unmili— 
Wahrſcheinlich täriſch war. 


reichte. Alle Gerichte auf der 
waren natürlich in 
Sprache geſchrieben. 

ſoll das eine zarte Aufmerkſamkeit 
uns gegenüber ſein. Manches von den 
Gerichten kam wmir von Frankreich 
her bekannt vor. Ich deutete mit dem 
inger auf etwas, worauf der Lord 





gen Amerikaner das Soldatentum 


H. F. Urban. 


— — —ñ— — — 


„Ceſet die 


den, 


































































Abeundpoſt, Chicago, — * Ari 1919. 
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Todebangeige. Eigenartiges Gebande. Buſh Temple Theater. 
Freunden und Betaunten die trautige Rach · — — — Setdemann.) Bevorftehende Bergsügungen. 
tieht, dab meine geliebte sattin and unfere Wird nur eine Tiefe von ungefähr neun Eine Agitation, verbunden mit Saps 
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Tobedanzeige. 
Freunden und LUelannten die traurise 
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Kasrict. dab meine geliebte Cat Sophi. Pohlmann. ach, Koennemann, ERDE, or raue ran 218 einiäliehlih morgen abend Bleibt | XMr vron FULLERTON |nenball, veranftaltet die Ecltion 7 des | « 
octer 919 im Alt 7 Ein Gebäude, wie man es font |„Die Sprudelfee“ auf dem Spielplan. . 8 las Ge enfeitinegn Uns | 2 
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im Alter bon 22 Rabren um 3, run i 
1919 in der Wohnung ibrer Mutter 
316 22, 51, Face fanft im & herrit et 
Ichlaten iff Die Neerdinuma findet int 
am Mionten 1_Ubr 30 nadm,, var 
Sprebnes Hapeile, 6328 Collage Sirene 
Abe, nah der ebann. * I 


April, 19 Ubr 8 de len 
Auftite Cir., nad) der ebang. Triedenstirce | TITOCN dürfte, wird demnächſt an ger „Die Sprudelfee“ mit Willy = |igen Samötan in De 
kenda 20 Din. ea leo St |der Cüdsftee von Michigan Woul, | Echoeiter und Unna Berned in ben | argains ee een aunielomite ieh 
ep r J —X DER ’ u a ix .. ni Me . 
ee und ©, Water Str. errichtet wer- | Hauptrolfen bleib‘ bis einfhliehlich — für— 'alles aufbieten, um den Veftichern ducdh 
ernden Hinterbliebenen: den. Es wird nämlidy nur etiva morgen Abend auf dem Spielplan, | og Kigute Mufit und allerlei Veluftigungen 


äreo Woht satte. Charles, Fred, Gmma, — — * 

re a ums neun Fuß tief ſein. Da es ſich aus er arößer wirb das Antereffe, Monte den‘ A rill |ein paar vergügte Stunden & bereiten, 
ieſent das dieſem reizenden Werke verdien⸗ N, + d Anfang um 7 Uhr aben Buzue ae 

Harriet und Harold Weiher, Enfellinder Geihäftsziwede nit eignet, 21 entgegengebracht wird. Es 






An oder vor dem 7. April gemacht, 
ziehen Zinſen vom 1. April an 


vene Weiber, Rinder. Fran Clara Tohl-| diefen: Grunde für die gewöhnlichen 














en Sr — Bollms, > mann und Krank Meiher, Schiviegerfinder, Cents die Rerfon. Siefer Verein teilt | 
trauer, bon: Ba "0 7 cl zer er = [ji in 5 Eeltionen, 2 auf der Nords, 2 | 

Yunt Kent, Gatte, Arau Helena Lanc, — — — Eſtcuet man, e8 gawilfermaßen weiit über zwanzig verfchiebene mus | Rittelfcyivere Männerioden auf der Eid und eine auf ber Nord | 

„eb. „eierfen, Mutter. Gurten am? Todesanzeige. zu einem großen Schaukaſten, durd | u Gi * ** 10e weitfeite, er beiteht feit 15% Sabre | Mani j ! z 

Stara Sent, ©d erelteru, nebft — en ) |fitalifche Nummern auf, wc in Braun, fpez. Paar.. —* Beginnt —V mit dem sparen 
Yerivandten . Unferen Sreunder und Belannten vie traurige |tpeldyen die Aufincerffamtleit des auf 9 2 d ichſt — Fe a u und bat während diejer Yeit $57, 200 au | 4 . 
en —— a Nadriet, dab unfer lieber Sohn und Yruber ) 9 2 i nn Am Diendtag findet er nä „ € dellgeſtreifte Negligee-Hemden für * begeld und 326887 Sranfengeld 
Pe a nglewoe Freb Ehas. Weichſeibraun Be ebard nn literarifche Abend ſtatt, und zwar Männer, Größen 144 bis 69e ausbezahlt, Er hat troßden noch ein | ya 

r (Rrivate, U. ©. Anfanteh 131) un Win 7 sublifums auf Hunderte do uch S ee Nermp j 5 Mi 20, 2225 2 
ed (Beivate, U. ©, Aulantep 131) .n kun © oh e don wird Sudermanns machtvolles Schau ſpeziell z Vermögen von $10,000. Zamen und | tr bezahlen 3% Zinien dns Jahr 


Herren im Alter von 18 bis 54 Jahren 
tönnen an diefem Abend unentgeltlich | 
aufgenonmten werden, | 

Der Diſtrilt 379 des Deutſchen 
Interftüßungsbundes wird 
am heutigen Camstagabend, von 

7 Uhr an, in der Eosialen Turnhalle, 
Gde } Delmont Nve, und Raulina Eir., 





Montag, | Nrar afenf vderde 2 
den 7. April, wird in der ©t. Kbilom Waren gelenkt Werden ſoll, zu 
irche R. nedbale und Kortland Str, Chicane machen. 
ein Requiem — — tom, 9 Übr murg. Das Sebaude, 8 I 

15 el cl Nichi— 

Franz md Anna Weichielbran. El:...1. AR B Aut welches am dichi 
Barbara Bicconi umd STarie Weimfel-| Maıt oulevard eine Front von 
— ———— 130, an der S. Water Straße aber 


Geſtorben: Marn Anderſon, verwi {mete Ofters u ine oldie vo 
meier, ım ©t, Elifabetd-Sofpital an Freitag, —* — Sub und 





fpiel „Strandtinde:“ zur Nuffühs Sdürzen-Gingbam, —* 13e 

rung fommen. Die Spielleitung | Mtbie, 24e Wert, jpe. Yard 

lteat ir den Händen von Dies! —— Sheeling, Texas Mar- 
ö un — 5 “re | fe, 36 Boll breit, 256 Wert, 

rellor Sridemann, ber für biefe/f syeziert‘die Pard — 13e 

Aufführung bollftändig neue Szene: | Damen-2eibehen, leichtes Gewicht, 

rien angeſchafft hat. „Strandkinder | obne Nermel, 29 Wert, 19e 


> s 
Tobesanzeige. 
nden umd Belannten di. traurige 
Nach richt, daß unſere liebe Toͤchter und 
und Schwageri 

Auguſta Saar, 
Tagı'er de3 beriterl ben: em St auſt Lage 
#.oclier der berit: 'ie ent 1 
re, een * n 31. März 


auf Spar-Kontos 


IlinoisTrust& 


er 





a a —— — — 


























im 1 et Wohnung ihrer Mutter, den 4. April. — Beerdi — “ zwe i zoll hat, ii tn 8 5 . 
= hnun Diutte n 4. April. — Beerdigung am montag. den [zwei Ge t geitern fur den DIR fpea ; ’ 
Teilen u Place. fantt im Serr “Have 7. April, mt 8 Uhr morgens, vont Sofpi ital Preis vo ı 8200 000 A 8 d 9— hi wird nur ein einziges. Mal, ui Ipeziell zu. ... — —XR * Doppels fahnemveile mit Konzert und | ® 4 
u o.- übe 50 de nadı Waldheim. ee ee aus Dem Sc 18 zwar zum erjten Male in Umerita, ‚stteßgerütterte Damentirümpfe, nur Fall feiern. AS Ehrengaft wird Bun⸗ V 
Sara anlelh, Abe a 1.61 dan 1 Rn ö — — — Robert 1, Uihleins, Milmaufee, in aufgeführt. in Schwarz, 220 Wert, 19e despräfident Louis V Volz aus Pittsburg 
“mn er ebana. Ammannelä-flir ! x r tar M ca cr = : IE Shpsio 
— Wahır 3° Wolken Yon be | an meinen Jicben Bruder ’ den bon Walter 3. Chandler, Dat Am kommenden M itlwoch wird Jesiell zu ... ....4 anweſend ſein und die Feſtrede halten. 


ce, £ derr 8 aft ” Sollen? ten Da 
nach. dem Taf — Friedbof. Tief be⸗ 


Park, übergegan gen. Es hatte bis. als Benefiz für Joſé Danner das 
trauert in: | 


ber eine Tiefe von 70 Zub, der Wer- |vieraktige Schaufpicl „Die Ehre“ 


| 

— Echwarbet, | 
— 

breiterung des Michigan Boule- |pon Sudermann aufgeführt. Joſe 


Wert, 1960; 5 Pfund Paket, 79e Yeit mit den Vorkehrungen beicdhäftigt, La Salle und Jackson Strasse, Chicago 






} 
I 
| 
Soot PDeitroner, 1 Bid. Palet, 2dc der Feſtausſchuß iſt ſchon ſeit 







Mmarkkır Yarta har wei Qab re er (uri © 
Bun rien Lane —— —* welcher beute Bau MO Tune. am 5. mul 91.00 Werk, ccenenceeene da, er 3 nanz a. ger | 
r au ent, Cihmager, mehi ne BIN S boten Werden }oll und die Abtidt bes 
u — * Mälceleine, 4de Wert, . — Ra 
Berwand ech. —— Auf einem ſexnen Fricdh vards wegen ſind aber kürzlich 61 Danners Wirken iſt ſeit langen Jah— ie * 39e Ijteht, den VBejucern einen ungewöhnlich 
Un, Näheres bitte Epreune, Englemood ‘o grüne Bänme fteb'n, * — Rs ren Her er Een Iunterhaltenden und gemütlichen Abend — 

















2345, au fzuruſen. 








Fuß davon abgeſchnitten worden, ren aufs Engſte mit dem hieſigen 
für welche die Stedt 3321,225 zu deutſchen Theater verknüpft, und 


Ruht mein ———— 
Er * .e bon mir nei 





Zange Bolier Col Mops, 39e zu bereiten. Ein vorzügliches Orcheiter 








EEE EEE EEE Zr Kabre find berflo . : 50€ Wert, fpeziell zu. ..... ivird Die SKonzerts und die Ballmufit |: fommenden Mittwoch im Hotel | Säfte gebührende Aufmerffamfeit ge» 

—— — — — | a Sam Ye und a Sam er bezahlen hatte, feiner Hunt haben Zaufende von | Kaffeekannen, 59e Wert 39 fefern, und alle Tanzluitigen folfen auf Morrifon, Gde Clark md Madiſon Shentt werden, Gintritt 25 Cent3 die 
' ( ten, — —— — > . n 2 . Ya ‚ R 58 u i e ? 

3 bricht mir falt dag Gerz. sreunden des Buſh Temples frohe Jſpeziell zu . . . . . . . . . . . . .. C |ivre Koiten fommen, es werden alle | Ctr., mit einem Vanfett nebſt Vall ge, Verſon. 


Beim Wurz’ ; | u 
eim Wurz'nfepp und genußreihe Stunden zu ver— 
inter den mehr als 200,000 Bewoh- danken. Es iſt daher zu erwarten, 
nern von Chicago, die am Dienstag an daß er an ſeinem Ehrenabende vor 
der Wahlurne hinfichilich der Probibt: | einem ausverkauften Haufe fpfelen |J 75e Wert, fpeziell zu....... 


Nube fanft! 


T-desanzeige. 


Freunden und B ctannten ur Nach 
richt, daß unere pielgeliebte Nut er 


Marı Winter-Braband 





: Verein d erjucht, ihre | Rirfeld mit ihren Damen eingeladen ftaltet die Eupreme League 
einfache Borde, 3dc W [befreundeten Vereine find e —* we € g | z F que, 
* er * Fahnen mitzubringen, um das Feſt zu find. „Diele Feier toll ein echics deuts United Zeugue of America, 
Nuslin DamiensUnterröde, 50e |eine et twirflichen Fabnenmeibe zu mas [re gamiltenfeit fein und im Mittel» ein grohes Vreisfegeln, nebit Unter 
runft der Stadt nefeiert werden, um als 


= hmeit 


widmet bon deiner Tieben Cd 
Daria Matern, und hwager. 
Zur Erinnerung 


. 


ler 


— — — — —— 


baltıma, in, den „North Chicago Vowl⸗ 











Marquilette, 38 Boll breit, 21 |Nationaltänz e geirielt werden. -Alle fe" xt ‚serden tvozu die Mitalieder des Am Eonntag, den 20. April, verans 
pes 21C 
| 














































































































Bitwe von Charica Prabend, am 4 eins aelichte u ns a chen. Der Deutſche Mili tärgefangvers | 
pci im Siter don 75 Yahren ‚ent 1 meine gelichte „Bettin und unfere gute tonsfrage ein jehr energifches „N wi wird. „Die Ehre“ Iegte vor mn: | Gingham Damen-Unterröcke, 50 ein hat ſein Erſcheinen zugeſagt und ITen Mitaliedern, die im Norden, Ciiden ing Allen3“, 629 Webfter Ave., nabe 
— — | Anonite Bitter, ges. Lemte, —— ſprachen. befanden ſich quch die hr Kald dreißig Jahren den I] 7de Wert, fpeziell au...... € I ird feine beiten Lieder zu Gehör brins | oder Weiten der Stadt wohnen, Gelegen- |Yarrabee Sir. und Lincoln Ave. Alle 
br nad, bom Zrauerbaufe, 181% || weise morgen dor einem Nadre, am 6. Apiz|toborten, bie ber Wurznfepp als feine |... Berühmtheit deg oit- || Ginobam Sinderffeider, Inen.  Einteittfarten im Vorverkauf |DEt zu neben, diefer Feitlichfeit bein» | Mitglieder und deren Rreunde, die eim 
®. 33 Str., nad de evanı s.luln. et. 1918, geftoren {1 | Stammgemei: de anfprechen fan. And Örumd zur der Berühmtheit de oit- | 39e \ind bei allen Mitgliedern zu haben, fos | wohnen. Das Eſſen foitet 52 die Pers | paar Stunden beim Kegelſport und an⸗ 
er tor ©. ©. Cilun, 2 a ei. ee ihr PBroteit in Waihington den preußtichen Dichterd, umd Das Annie e ſch wie in der Sozialen Turnhalle und bei Tom, und Erfeiichungen werben zıt ans | berer Unterhaltung fich amüfieren mol 
—— — = Sci oa Yan eher Stab ill ws FEN erhofften MWiderhall findet, jo braucht |  Schauipiel hat fi! — Fein häufiger | —⸗ 223 ——— 49e N. - Soler 3004 Lincoln ve, Inehmbaren Vreiſen verlauft. Anmel⸗ en, ſind freundlichſt eingeladen. Das 
raurernden Hinterbhebenen: zein Itel sıah 118 ICET, des W 9 —8 1 44 Er! 35 Wer — ri v L : 
zrau Dinnie Xarm, Fran Lucy Sptitt- W Dırnfef {3 im mferem Hauıß | des W En ER Ge neinde, wenn ſie Salt in unferer ſchnellebigen Zeu. warze Sohlen, Göc rt, | Die Fre ifin nige Gemeinde) dungen Der Mitglieder ind bis zum 4, | tomite, beitehend aus & F. Luſt, 8. 
nerber ıııd Charles Braband, Minder Isir feben Dich nimmermehr, ii ich nach ent I Rult in ihrer Stamnıs | —8 | Di: In a — | Xpril beit dem Ausichuß, 8. 7. Schott, | Koppe * E Neu . Neuhaus, J 
9. Jar und W. G. Eplittgerber, | Deine pütige, fleißine Sand urg 715 W North Ave. verſammelt, da literariſche S Schulen einander faſt Fleiſchwaren der Südmweit jette ladet alle ihre Vorſibender und Louis Neineder, Ce: * * "9 R 
ne ad Bes Und deine Sorg’ unp Plone 2 N lage 22 | %: freunde und Gönner zu ihrem 16. | retä nn E ‚Girard, 3. Hoppe und S. A. Troit, hat 
— — — J —53 Yir für alle Seit, R nicht im trübſeligen Chor —* ſchönen raſcher als die Kleider: oden ab— | riſch fh iu at grühjahrsfeit, welches amt heutigen |Q retär, zu machen. ums farten und | es Fich > Aufgabe nemacht, den Mit« 
, SWIDICRCHUNDICT, e ıf nr a ? t 1 A} I F ü 9 Sy en e4 s 
| jedem unferer Loge, je n nifeh Bam, 10 t * do wir löſen — die ganze Zeit hindurch — —— 3 Pfund für 59e Samstagabend in Hoerbers Halle, 2131 | (ande. Ylnfan ih i auge |nficdern umd Freunden eitvas ganz bes 
| Daniel Miller, Gatte, nehit Rindern —— a ) 84° | der deutichen Bühne Dee. A — re öland Ave, gefeiert wird, ein. ni — ſonders Gutes zu bieten. Anfang 8 
Br — Bey re ſamm'. Heute abend und morgen cn: eg 2 n- | Friſche Ochſenſchwänze, 10 ußer den geiitigen. Genüſſen iſt dies— Kaum iſt der Hold e Lenz gelonmen, | rm Der Eintritt ift frei, 
Sur @rinaerung — mittag und abend aber veranfialtet Chicago iſt es ſeit ſechs Jahren nicht hund — C en beiondere für die Teiblichen ges |! und jchon rühren die 3 erlinervbom| , 
oh sn u EZ er Wurz'nſepb für feine Getreuen eine | mehr gegeben worden. Wer cs vifd * * —— ber Unterbaltungsvereinfich| Dem Zuge der Zeit nach Zufammene 
Todesanzeig-. an unteren Iichen Eodn !rt pränumerandosCiegesfeier, bei en —— * a Friſches Kalbshirn, 123c ſorgt. Ein titglied don der „N a; wieder. Ahre mwinterlichen Erfolge Yafz | Ichlufz „folgend und ei inneden? de3 Eprus 
sreunden nd Pefannten die traurige W| John Sutter, Wolf ihe © : b ſehen till, ſollte ſich deshalh recht- Pfund zu .............. Hill Farın“ hat zu Diefem Swed ein fen fie micht etiva auf ihren Lorbeeren | bes, dak Eingfeit ftarf macht, haben “3 
Nacriet, ’ab umfer Iieber Dater umd {| werner Heute tor fünf Nabren,. am 5. Mpril — = te nn 5— zeitig Plätze ſichern, um nicht ent-JVeal Siew, „173€ Schmweinchen herausgefüttert, das an | que en m * * — de 4 Frühling * vier 6 Gejangvereine, die Badiihe 
mein Freund — 10 — ven iit, 3 ahltes 8 ( ie — 3* 9 ’ { e e 
Carl A. Vokrzywinsli F —— ng Eu n wird.“ Auße werd |täufcht zu werden, wenn ihm am Pfund zu ...... dem Abend als die wohlſchmiec dendite | nefeiert. Das Ereignis iſt auf den Sängerrunde, die Liederta— 
=. s m Mitee u. Teetet Mill zu meinem Grabe ich Ye b ce G —— 5 nd | Abe end der Boritell der Kafie |] Yamb Stew_........ Kr Vratwurſt in Chicago aufgefragen toird. |} "enden Cams sta abend in u rel Eintradt. der freie Säm 
aeltorben Ki rer Digung um Mo Ron — A Stört mic wicht in meiner Nil, f nn —— räfte un PR TER, VEREINE. — N Galitornia Shinfen 2.2......2439€ [1 Wer nicht hinfommt, veriäumt etivas. Alt⸗Heidelberg u Ceinwit u J gerbund und der Goethe Män— 
— ———— mas ic gelitten vaße. ee a ern das „Nusverfauft“ entgegenftiert. || Sped ee: Ic tinfang punkt $ Uhr, Eintritt 25 Cents. Badhait Chr feft 1efcht nn He Inerdior, zufammengelam au BEAMER 
Trauerbaufe, 1543 W, Chicano Abe. Vergönnet mir die.cwige Aub. unerwünjcht Dürfte auch die achricht — — — — — ee — | ap! Eir . Teitn re ee ß 
mi. Autos nad deut Maldheim-friede MÄ| mtemike | jein, dab der Murz'nfepp noch immer eis | J * vn , ; Die Feier feines filbernen Jubiläums der ein großes Veranügen werden. Die der Veranſtaltung eines großen Citers 
bof. Um: uſes Veileide nen vriede JSewidmet von deinen Etern und Brüdern. Hen' Vorrat des irefflichen Boabraus Die Hölle auf Erden, | sur Dienstag: fündig der Ecdhtr äbifche Sän⸗— «| Schuhblattlervereine „Edelmeit“ und |fonzeris, das am et Salle 
Cart ınd Dito Rofrzpwineft und ran Zur Erinnerung hat, das gelegentlich der Joſephif feier | urn ; |} Scaf Zard, 281 Igerbund für den morgigen Sonntag | „Alpenrofen“ haben ihre Beteiligung 21. Upril, in der Wider Barf Halle, 
—— Eunne En B Sr mehmütiner umb liebender — | SuM Ausſchank lam. —— ——— am — —ä—,,,———— — 20 in der Lincoln Turnhalle an. Der Ju⸗ zugeſagt, vesgleichen andere Vereine, | 2040 W. North Ave., gegeben werden 
Mitalied der Ghelweik Loge Nr, 055. fan un teren lieber Nater | —- | swifchen Chelenten. m bil»r, ein altbemwährter, allgemein "bes | md eine Menge Frühjahrsiberraiguns |Toll. Die bier bei tong *— * 
Orden der Serrugati, irta BR Robert Lieiendah, j Mosdfeiie Zurndallefonzert, Seit Monaten lobten der nohl; | — — —— — |\ichicr und bodhgeachte..r Vorkämpfer Ig rilt in Vorbereitung, dar unter Polos | werden einen nicht nur der Zahl nad 
J geſtorben vor neun Jabren, am 3. April 1310. In —— — deu ſchen Sanges und deutſchen Weſens, naiſe. Korbtang und andere recht anfehnlichen, jondern aud) trefflich 
| \ abend Landw J * An . — 
———— —— Run nn A ._ a Tas große Shauturnen I1uird an feinem Chrentage ohne Aweifel| Ser Kithers umd Mandolis[eingeiculten Gefamteor bilden, fo bat 
1 Bi wie mie ng — ren un Jouss, deſſen Ann weſen an der Tee | 2 u a —— a — — große Feſſbherſammlung um ſich nme —J— Harmonie veranftaltet | Sangesfteunden ein niit gewöhnlicher 
ne wird die erfolgreiche zaron ti der Road bei Park Ridge gelegen iſt, r sum Sehen |ichen 3 bat auch entſprechende An⸗ am Sonntag, dem 13. April, nachmit⸗Genuß bevorſteht. Das Konzert wird 
| ı beiten dich Tiebenden Kindern, "erdjeiie Turnhalle vorüber ſein. und ſeine beſſere Hälfte auf dem am 4. Mai veranſtaltet. ſtalten zu einer würdigen Feier des Ta—⸗ tags 4 Uhr, ſein Frühjahrskonzert im fir ng —* —— a 
Si n vie traurige nn nn Das Programm für den morgigen | rieasfı it täglich) machte] Der Vorort des Illinodis Turn- ges netroffen. Cie wird in einem gros Igroßen Canle der Wider Bart Halle, | für Die Zanzlujtinen wird geforgt fein, 
Nachricht, Bah mein. geliebter atte und M| * fü Ri Ne tricgsfuße. — Salt ägl ” u l Neinen Schrift ßen Seitfonzert mit darauffolgendem 12042 W. North Ave., heſtehend aus da ein Ball ſich au die muſilaliſchen 
unfer neber Vater 2 Sonntag weiſt 1. a, eine Neuheit |Nones der Gattin, die er der che: Bezirks entt in einer kleinen © greift |! * ——EE nn — 
Jones der Gattin, die der c 8 efieben N e a d. Sad 
= J = > 48 Pr ———— 9 Ball beitehenz; bei dem erjteren werden I Inftrumentals und Geſangrorixägen, Darbietungen anfdlicken wird. Tas 
am 4. Mr ae Bent Beerdigung MI IP DE eI IN auf, * DR. — lichen Untreue bezichtigte, die Hölle — ze. —— auf: der treffliche Chor unter Der Leitung mit anfchliehendem Ball. Wie immer Stonzert beginnt um S br abends, Eins 
m 4. Mprif geitorden ift. Beerdigun j - do : f erifen für ritistkar im V 2 
md torden ift & über den Rhein von Köln nad) Set- | he b, fo dal der älte Sohn, de ad Sommerlager in Carh, SU., und von yerin Star! Guktwiller und ald Co» | find große Anftren sit gemacht tvors | trittäfarten often im Vorverfauf 25, au 
am Montaq, ven 7. April, 2 Uhr nad» R eis, Jo dab der alteite Sohn, der „ | $ grope Anſtrengungen gemacht wor an Fan ? 
mittags, bom Trauerhaufe,10517 Gtvina | Reichenbeitatter delberg“, ferner belichte Stüde wie | 19jahrige Edivard Zames, ftch ver- feinen fegendreichen Einfluß auf !liten Frau Edna WernersPcher, Eos |ten, tm wieder ganz | Außergemwöhnliches der Kalle 35 Cent2. 
ipe., nah dem Goncorbin-iriebbef in WW, Der Sr — — Kö d Geift d (tbemohner, |pran, und Herr Rofef Steller, Bariton, (zu Iciften, und e3 fanın daher den vielen — — n — 
Hammond. 1m ftille Teilnahme bitten || „Der Traum der Sennerin“, den Ianlabt jah, das Elternhaus zu ber» | orper und Ber Der Zeltbewohne wei ausgegeichneie Geſangslräfte, mit- Freunden und Gönnern des Klubs ein 
die trauernden Hinterbllebenen: = Neelle Bedienung. Donaumwalzer, Melodien aus der laſſe Geſtern Mo hatt ch der jungen wie der älteren. Nur wer |d ogeg ? Beſan ee ren — des En Gold Aubdelfei 
Smende Sart, Gattin. Ben @. Mi Ave- zei. Sale Biew ca. | © - * aſſen. eſtern Morgen hatte au b { ift, bi Fadhe toirfen. Das Feit beginnt um 4 Uhr Jäußerft genußreicher Tag verfprochen oldene Zubelfeier. 
Solem, Frau Fred Sarnifch. Frau u Zalman Zve E „Sprubeffee“, den. Steinringlerz| die Geduld der gepeinigten Frau ſelbſt dort geweſen i ie einfache, nachmittags, Eintrittöfarten Tojten im |werden, zumal einige herborragende u 
2 a ——— 4 vbournAve. Zel. — N Marih m. ca. m. ihr Ende erreicht. Sie teilte dem wohlfchmedende und aefunde Koft ges |Worverfauf 25, an der Kajje 50 Cents. |Nünftler ihre Mitwirhmg zugefagt has | Ter Schweizer Männerchor m’ ’sp fie i 
Sart, Kinder. — — — s Die Soliſtin des K donzerts iſt die Haustyrannen wit, daß ſie nach often, die reine, frifche Luft bei ie Vorkehrungen liegen in Dr Händen |ken. Wer nichts ‚berfäumen will, bers | Mailmit Konzert und Kommers begehen, 
ausgezeichnete Sängerin Schu... | Chicano f i STage und bei Nacht geatmet und im der Herren Win. Maurer. 1. Borfiker; |forge fich rechtzeitig mit Tidets, melde 
BETTEN | Buſh Temple ẽ Theater So, elche di ge ——— Chicago fahren md ihn auf Schet- Maffer bes Fluff — hat, weif; Chas. Roller, 2, Vorjiker; Eur Ifſer⸗ bei allen Mitgliedern md im Vereins] An Jubiläumsfeftlichfeiten fehlt es 
2 ogg, welche die große Nie aus dung von Tri und Bett verllagen —* 4 geb⸗ a. tedt, Celretär; Karl Echmid, Shah: fofal, Adine Halle, 911 Center Etr.,|in der neueren Zeit mwahrlihd nict. 
Todesanzeige. Zelephon Euperior 4819, | dent „greiihüg” und einige Lieder | werde Jones machte rg den Wert des Lagers für die Turner, | meiiter; Kohn Marz, Tidetihabmeiiter; |äu 35 Cents die Perfon im Lorverfauf, mar find bie Zeiten nicht befonders 
Freunden und Be rg die traurige Nach: | Sonnabend, den 5. April, abends 8:15, Corn | TITTEN wird, mit denen jie bei ihrem | qute Miene un böien Spiel, fiel ihre Familien und reunde voll zu Chat. Werner, Sulius Nlein, Wm. Ian der Nalfe 50 Cents, einjchlieklich |* Jubel ignet, d 3 der 
vicht, — gelichte Gattin und unſere tag, 6. Aprit, Matinee 2:45 und. abds, 8:15: früheren Auftreten großen Erfolg r — li . ber die A 3loi würdigen. ——— H. Haritoig und Geo. Klaus. Kriegs zſteuer, zu haben find. Für Spei- Zum Jubeln —— * och aus Wer 
EN tn * => — — gehabt Hat. [aber SISRM.) Tier Die ae IE] Her Andrang in beit beiden legten! Einen großen Nappenabend kündigt |1eM Ad Getränte fit beitens geforgt, | Fülle feftlicher Anläffe gibt es im- 
im Mitte bon 72 * “4 * — her, ſwiug ſie nieder und hetzte eine hren if arf gemwefen, d der Nugufte Frauenverein für] Der Sozıale Turnperein|mer nod foldie, die, aus dem Imter- 
i er bon 72 Nahren nad fÄtvesem Leiden ie © Sprude ‚Das Programmı folgt [ul (d Sin Fig re be. | Sahren ift fo jtarf geivefen, daß eine |} i z Be et A — J 
ig im Seren eniihlafen it. Die Beerdigung.) ion = F u. ulldogge, die ſich im Zimmer be⸗ Bergrößerung des Lagers vorgenom⸗ den, morgigen Sonntag in Fleiners ſwird ſein Stiftungsfeſt. es iſt diesmal ſten Bedürfnis entſprungen, mit un— 
** fait am Eonntag, den ah 2 ur | (SPRINGMAID) ‚Duberture zu „Michandro ——— „| fand, auf fie. MAIS der Köter Jeine seh p g Ih J— * — Zu Dulle, 1615 N . Halited Etr., an. er |da3 dreiuntbreifigite, wie üblich zu wiberftehlicher Macht ſich in bir 
nachm. vom Zrauerhaufe der To 2 "ran Di de April — e a . s & tage Li zerei e e als Ss 3 R 
Be Genser in Weenen 2 | nstag, den 8, April Literarii.oer Abeny: | >, Hinaszauner, Ssaaner | Sänge u ihr Rem ichlug, iprang men erden miß, nm ea 1 Serein und feine immer feor unterbal Cftern feiern, und zivar amt Samstag Seele einzwingen. 


lend und, gemütlich verlauſenden Feſt- Abend. dem 19 April, mit Schauturnen en 2 
lichfeiten find weit befannt, und jo hoird |und Ball in der Sozialen Turnhalle, Ein folches Felt ift das dem 50- 
es dent bevorstehenden Felt au zahlreis | Telmont Ave und Pauli: ta Sir. Näbes | jährigen Beſtehen des Schweizer 


nt muſical., Gaprice.. — ‚ec bert | 


ae ne m een, Al» Bad |” „Die Eiranblinder", ıehmer Aufenthalt für Kinder und 
der Et. Mariasflirde in MeSenen, XI, Tier Sied aus „Mer Chi“. - Srieg } Die Frau ai if und ſtürmte, verfolgt ge eh ner renihalt f \ e 
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beirauert von: Yittinod, D. Aprit — BWeneflsabenb für YeiC Se Ermadfene bleiben fell; mehr Zelte, 
Selb Senmen,‘Galte, Zehmb, Yaien, Re- 1" Tanner: umer; „Die Ehre“. Ehre”. | vb) „I u. * * u |bon dem Sunde und dent Satten, |mebr ze im — an 
* * chen Beſuchern nicht fehlen. Der aus ſres darüber wird ſpäter miigeteilt wer— Männerchors gewidmete, daß mit 
= 7 *2 — 


theriue und Pingbolene, Stinder. Anton | 4. Sefangfoti: * Meſſer gezogen hat te, | 2 - : 

Schneider, John 9. Kirk, Chiviegerföbne. | BALLMANN KONZERTE a) Grobe Arie are ‚Der suenhüßt.. Weber der ein ic) geö * — beſchafft werden, und man will einen tüchtigen, bewährten Kräften beſtehende de N. 

Coleſtine und Katherine Nenman, Tchtwie | H) Cl : j * 65 hinaus. Draußen' verſuchte —2 * chtigen, bewahrzen Krafte eehend c einem großen Konzert und Kommers 
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eriöchter, nebft Enfeln umd Michten, | a IT in Mast er  MWandelbilderapparat aufitelen zur | Feitausichuß. an defſen Spike die Prü- befannte Chi nt, | 
— — — J Nordſeite Turnhalle | am Flüger Kobn Ei. jeine sweite Bulldogge = Ze. Vorführung Belehtenber und unier» | Hbeniin Emmen Eiesmme steht teifft mu Hrer —— ——— a mjim Mai gefeiert werben wird, Der 
frfa | 5. Srüßtin & Einau En Va nee zu heben. — RR SEHR a haltender Bilder. ille nur möglichen Vorkehrungen, ſo Samstagabend, dem 19. Mpril, in der | Schweizer Sänger’ ift ein echter Sohn 
I FETT Suett für solinen, horchte der Frau und griff ihn an. Das Loger wurde im vorigen | DaB, —* = — —— Wicker Paxk Halle, 2940 W. North Ave., des wanderluſtigen ı Böltchgns der 

Jahre bon 3000 Perfonen befucht, unit a Gmadhaften Erfrifchungen unb be Sail, a — he Alpen. ©» jehr er aud) bon tiefer 

und es iſt auf dem befterr Wege, ein | Frönlicher Geielligfeit nefichert fit. Tas | Yahl der — *— sche ec und Freunde find | © Sehnfucht nad) der Heimat erfüllt tft," 

o findet man doch überall die jchmei- 











Todesanzeige. 4 MORGEN: kr ws 
Freunden und Velannten Se an ine Nadı f t , ggerrin 9. Banafet und &. 6. Sither, | Zu einem ſchier unentwirrbarer 
bie traurig — bParade u, ıfo i4 Jeſſe 2 f Era ich te 
richt, dab mein bielgelichter Gatte :ınd umtc ‚Großes Extra⸗ Konzer | T. „lltsHeidelt ' aroße gen tiefie. ... — Knäuel geballt, kaämpften jetzt die 


lieber Vater und Großvater * 
se €i ne ab t il den Mhein von Köln) Ehelen +1 n ı edes 
Mathias J. Angſten | Wieberanftreter von Selma Go 89 un Ge. Ban (Rad Eheleute mit einander, nd jedes 











Mufter zur werden, an dem jchon jetzt Feſt beginnt um 3 Uhr nachmittags. Der | beide Säle be (ent worden; von 8 Uhr an 




































































Bild von der Tätigfeit der Turner und aelelliae Unterhaltung.” So er» 
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eine bei der harmoniſchen Ausbil warb ſich der Verein die Achtung des 


— — — Sprit done.) 2 | die Berfon, 1m3220p5 | und ibn bis zur Ve erhandlung gegen 
2 r nahm, bom Trauerbaufe, 2705 MR, 15 a: — nv... 
Str, mit Autos nad Waldheim. Um Mille , d a Bürgichaft au*s freien Fuß 





— — "Die Roerdigung nei | @ehe Fee 2 Selbelberg“, be | ma Mer dene Dei — von ihnen mit einem * mer viele Turnvereine des Landes ſich ein |&inteitt Toitet 25 Cents die Perſon. wird in der Meinen Halle, von 11 lIhr zerifchen ‚Landsleute vertreten. Schon 
statt am Montag, den 7. April, um 8:30 mars | fhreißenb "eine Seile "ber > thein. von | deu] ma das Sera am Mei n, An Lore Der Kampf erſtreckte n ) e. Vorbild nehmen. Das Streben des F en — — Ein dicht = — En { werden. früh befand ſich eine Schweizerlolo⸗ 
gens uerbauf 354 Bla Cr 3 “ lenielfer et. 0 T pet 2 Pr yy: s ua > J — 7 or⸗ 2 ü % J)LIch= u 7384 3366 33 
per et. Di — En rg ze. | . u. nad Heidelberg — en, — cr, Zromicher SET au die Sche — herum und amıt ! Illinois Turnbez irks iſt darauf ge⸗ o — ei ‚en l 2 am Ik : Ql zw ui . ie | nie in Chicago, blühile mit ihr ein 
en 0 nad den Deut und internationale ;s.uiik, | Neberwalb. Ankunft N idesteim, mit | Qi erfeldein 513 zu der eine halbe richtet, mit den Sahren einen eigenen gigen Sonntag, nachmittags 3 Ir, Irungen. GEintrittsfarten foiten im Vereinäleben, und die Liebe zum Ge 
et. Bonifarins-Gottesader, Tie wauernden — — | 8 en der Grace Halle Ede Eliton ve, |verfauf 35, an der Kalle 50 Gent3 die " De e 
Hinterbliebenen: | Adinna! — Somttan, den 20. April: | der VBahn nahh Heidelberg. Alt-Heidelberg. er] tfernt gelegener arm des — Zn We = A Be mio DIE IT — 
— | ' feine, Srinfiied Berkon Grudenten iar| arelle entfernt q legenen dt u asia zu eriverben, auf bem mb Grace Str. Die Beteilinung foiter | Perion. |fang war es auch, welche ſie bewog, 
Cathe Angten, geb. Seif, Gattin. Peter, A Großes Oiterkonzert. — du Te Trin lie erfeo_( Stud ent * An 1 - Sieb 18 die u 3 e B N . j en * — 
Roie, Fran Gatherina Ylodaett, Fran Clara, ———————— | Diet — Ms | N Nachbars Joſebh Siebert. MS Die: | ein Sommerlager für viele Taufende 25 Gents md Iird nie <mand gereuen, | | Ein Buncoſpiel nebſt Kabpenball wird den Schweizer Männerdor am 21. 
ee. > en Belehen — Rae Sn | Lichtbilder 4 Borträ ce | oh: iederfeh hen, TE * ſer mit mächtiger Stimme Rul P ge⸗ | und auch ein Altenheim für zu eier | denn das tomite trifft Vork eh rungen, der MRord⸗Chica go Se gen f eis Mat 1869 au gründen. Bald wurbe 
: nn it * g | 8. 0efanfıli — Frl, Selma Gogg. "bot, lie; Soncs die Gattin los, die | Pl ıden # d er | welche allen Beruchern einen unterbals It ge Unterftüßung&verein|y Verei amopolitifch: die deut- 
Sodekanzeine. | jeden Sonntag abend 8 Uhr in der eg bemuhtlos vor die Fühe fiel, | ab Mi 34 aeg d * ‚ter. Den Nachmittag und !bend dverbürs am Tonsiag, dem 20. Aprıl, in Flei- rn n fosn r —* Pe 
Fr —— an —* * seien PROSPECT-HALLE A | machte Stel ht, lief, von den Sunde en (Not, am ———— ef Es r 2’. a ar — u > — N a u —* 9 —— 
en 2 pn 0 © e Srane] Yıınzug der Gladiatorcı, M u un ein. tto, O, M.; line Echtver a 
vige Nachricht, dat; umfere einzige orliehte| sterdofteke von 64. @tR. und C. i iland Ave.| — — Par h.. Fucit — — 9 Werben. — J un o * * = — * * anjtalten. ® Die kehrungen werden ftetö mwillfommen, denn fie alle.ders 
Toter und Schweiter | 6 fit R | — ———— lauen —— gefolgt. zum Desplainesfluß und Zu ſeinem Wohl und Beſien die pop ie X zuebfe 2 tarie Moeller, inne | von Bräfidenten de3 Vereins Henen |einte das nämliche Ziel. So mus 
Giarn Emitie BE —— Hermann | j0.a mieledien aus',Die Eprüdelicerne. ſtürzte fid) hinein. Das | nen, Anregung zu feinem Veſuch dangene —— ——— Busen GEWErER, J von einem und gedieh der Verein, getteu ſeiner 
am 3. Avrin ſelzg ir Seren entiälat a itt. Die J ee: Reinbardt| reichte ihn mr bis zu den Hüften | ae t A F ne oifern Fangen pewährten Komite, welches alles auf- r 
Seerbig: En „det Matt am An ontag, 6553| Sonntag, den 6. April En ” Steinzienler Mari — — — nn cisfalt Mogefühlt "orbeie —— elite tel Vineiige guobe 1 ß Frank, Binder, Oſterberga. Stod) | br bietet, um den Gäften einen vernnügten | —* — u 
— € a u wer — er nn. * 18 und Harmſen. onntag zu verichaifen. Das Yunco- ) \ a 
®. ru Etr., nad der St. Stenbann3.Ri-che übe | p) Nmerilanifher Marfdh.........Ballır ‘ 2 A ne 3 E _.. ah Eonntag ! D 3 Bi a Ze \ 
65, Reur Rec ia Bir. von ba unit iuſes nad Bit Spiritismus von Gott?‘ , — nann | tete er fih aus dent Fluß heraus, | Maſſenſchauturnen, welches der Illi⸗ Tas gel Snjährige Etiftungsfejt de3 | Intel beginnt 3 Uhr r nachmittags. Es weiht! und ſeines Zweckes: 
dem Pebania.Sotietader. Ilm ftille® Peil nd : | f Reid. ſchlich zurück zur Sievertſchen Farm nois Turnbezirk am Sonntag, dem |; Sirkel, Vereinigung der deutjchipres | lommen wertvolle Preife zur Verteis „zreundfchaftliche Verbindung unter 
—* zu Shartone Santa. ae. en — dJetermann willlommen zu dielen orttägen. u Unfäg a. = it — * und verkroch ſich dort auf dem Heu- 4. Mai, im Medinatempel an Caß ‚enden Freimaurer von Chicago, toird |lung, and) Mird der Bewirtung der | den hiefigen Schteizern und beren 
. SURSBES, | . . RR 0 . Y 4 , n 
Eiern. Chorieb und Sarm, Trüder. fra) Agitation Biemenu: „And, ku HR TKM Haben. Dort wurde er von dem und Ohio Sir., veranſtalten wird. | | Freunden, Uebung und Ausbildung 
* — * Karma. — —* * en bu nicht gut 9 BE — | toni itabler Patrit Tierney auf. | An ihm werben fi 1200 Knaben, | des Gefanges, bejonders Pflege ber 
T 8 „Ich leide unſaglich „Ra, warum | an öbe nf 5 der | — et s f Rt 
s Freunden md Welannten bie traurige Nad „Douglas“ Gegens. - Unt.- Verein Xhne“ — „Du fügt \it unleiblid,“ dm ejti —* —— aftet u unter der ı Mäbdhent, Zöglinge und erwachſene ſchweizeriſchen National und Volts 
bt, dat zufer neliebter Gatte nd Vater | von Chicago, Settion 7, r " auf ordangriff Tantenden An— |: Iurner und IJurnerinnen aller zum \gefänae; Erhaltung und Belebung bed 
Wiliiem Aniparet, ‚am Gamötag, den 5. Sprit 1919, .n ber &| — ne finge den Ri m. M, Sieihle vor- | Bezirk gehörenden Vereine beteiligen, | | Undentens an das liebe Geburtäland: 
Vater des verfiorh. Emil Kafvazet, am 4, Upriı ) slelen Turnhalle, Delmont ve, und Pauline erührt, der das Verhör verichob jum dem Beichauer ein umfalfendes 8 t Erbol 
, 1919 im Stiter von 77 Jahren geftorben in.) Et. — Anfang 7 Uhr abende, Xidet3 2öc| Ie \ ad De erſche i c gemeinnütziges Wirken, rholung 
Beileid bitten die trauernden Binterhlichen ten: | W 8 dun D { Fähiglteiten F S 
Anna Kaiparct ac), Schaar, Sanin Lonis, urzn epps EN un ig der förperlichen Wannen — nen Deutſchtums, der Schweizerlkolonie, 
Senm und Fred gaſparct Frau "Rofephine | b Sinn Bones, die fürchterlich z1t- jbon ber früheiten Jugend bi3 im? | die Gleihftellung mit den beften Ver- 
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— Um Näberes hitte Cnmndae| 715-717 NORTH AVENUE Wohnumg des älteiten Sohnes in | Turnen den Menschen körperlich und | Welfare Commit eR II War Prisoners Um das bevorftehende Seit zu 
J Jeden Abend und Soratas Watmittag. | B Ö h ne 1, KR roa ti i en, ärztlicher Behandlung. Auch ihr geiſtig friſch macht und erxhält. | einem der alänzendften und gebiegen- 
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Tobesanzeige, 'ZZON Fur To Mann, der Biiwunden an den Bei Jeder Turner und Freu id ber) (Borfikenber: Nboit Rutttoff, 24 Nortt 1 Str, Rei Nort) ften in der Geichichte des Schmeizer 
Freunden zb Pelannten bie traurige Nat | Ründhner Küde. | Lu mbur und Inen erlitten bat, muhte ärztliche | Zurnerei follte dafür ſorgen, daß | —— jKuttroff, 24 North Moore Str., New York), Männerchors zu machen, eriwählte ber 
en or ebter Gatte md amfer Nie-| Sonntags don 4 Uhr an 10 EentS Cintri, Urt Q Hilfe in Anſpruch nehmen. der Medinatempel am 4. Mai bis auf)? deiien Aufruf an anderer Stelle zu finden it, erfucht die „Mbendpoft“, | Merein nachſtehen de· ¶ Haupliomme 
EEE ksta — — SImd. Tneuiloiti zů verlauten Be... | fi k 8 it des nl eins, — — — den letzten Platz gefüllt wird, ſowohl „wenn möglich, eine IE Staehelin Bräfident des Vereins; 
geitorben ilt. Peerd ienstan, den, | PERLE... _ | sdelweih-@afc. t chi t D 1, | 8 a . 
aeftsrben if. De nätan uke SEINE ) * der guien und ſchönen Sache wegen W. Koch, Prot. Sekr.; C. Wolf, Vor— 







wo ** ve t Tranerdai , ze ! 
„Sprit, um 9: e & ala | Momsert jeden Abend vom unger. Sigeuner. | en als qguch um zu demouſtrieren daß Ip z 
1700 9, Nedwell Etr., nad) der Et. Alchfins | rn —Iel, Dip Bu —— nermufif, ment fie bon mirflis |. 1 1 Chi i | Samme e für e un lei un 6 i iger bes Romiieh; *% WERE 
Kirche, don da mit Nitos nah heim Ct, Ser | a er ee en Du.) en IR —— lern des eden Zigeuner— das Deuiſchtum von Chicago in den 0 * * Naef, Schapmeifter: 


fepba:äriehhotf. Um # Teiln ahrte Eifte E — 34 Finanzſekr.; N. 
enbesiriedher. Um filie Edelweiss * |ftanmtes_gefpieit wird, bat viele Ver- |leftvergangenen fchweren Seiten —— ſchen €. NRohbe Beifiger 
.. no an .. » 22 344 3 . >: {f ’ ſſener ticher r nd 11 
Gate Gerhart 2 Cafe and Hungarian — — nett 20B Deielli m. a. der allezet | Das Intereffe an der Förperiichen ür die demmächit zu entlaffenen deutſchen Kriegsgefangenen und Inter | 
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Yon Harn % fs Mai des te } 8 ins > r 
Dane Magyar Ottithon ja: = N n wo —* — Bet 2 | Ausbildung ber Jugend mic u en me * ie: 3 
Todesanseige. D. 2. Frank, Brob, 120: — La Salle Strasse nerfapelle, ımd war eine aus anne: un he | een hal. i ut Die „Abendpoſt“ kommt dieſem Wunſche gern nach und erſucht hier— i 2 Beh finden vn Abi 
&3 hat dem Herrm über Leben und Tod ac 2 nete, iſe 1 Diefer mufifalifche G u, Da3 Turnen beatumt um 8 Ubr nit diejenigen, Die helfen wollen, ihre Gaben — Geld oder Nleidungsitüde |? : 
len aus biefer Seit in die Ewigleit abzu⸗ 835 West North Avenue Sonntags ofjen von 10 Bis 12 de —J— — nen r | iachmit 8, d Fintritt koſt 50 | s ar 908 003 Mm —— = * IV Mittwoch abend 814, Uhr in ber Lin- 
| Ge Einbourn und Danton Str., Chicago, Telephben Main 4491. \ em ſich mod 9 Die zünbenden Liederbors | 1A mitt tags, der Eintritt Tollet 5 — an unjere Geichäftsjtelle, 223 und 225 W, Waihington Str., einzu: x 90 * 
Seiherina Krebẽe, geb. Borneman SF Gute Getränfe und Zigarren V faton | {vüne be dc 8 Tenoriften Millos Be Au Cents und rejerbierte Site find zu ſenden —* Zuraelk, 1023 Diverfey Par 
— te tor Malte — — — — —— ae} tt aber nur einer von bielen, 8 er 9 k van, Palit. 
Ehefrau des felig ‚erftorben —— S> or * | 4 1 in allen Turnhallen, bei Adolf Wir werden von Tag zu Tag über die Eingänge in der „Abendpoſt“ — — * 
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— —E — — — ſie ſind meiſt, im den Charafter und |inaton Str., und Old Quincy Nr, ,g Mb abruhren. | —— 
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Die Beerdigung findet ftatt am R_ ntag. ben! — 
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Gesuns ie. na bemi Bioutrofe-sriebbnl, mar} och Bebingungen zu bermieten. Madsufragen: Telephon Humboldt 1437. tag?” — „Im vorigen $ahre- habe ich 


|gefift P. F. Hermann morgen abend 
über das Tema: „Iſt Spiritis mus 
göttlichen Urſprungs?“ Jedermann 
iſt zu dieſen en willftommen, 
Siße frei. Die Vorträge, die fid) JRR, 
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fäufer: „...und freu ift ber Hund, Die „Abendpoſt Co.“ 
wie Gold; zweimal hat er ſchon mei— % * * 

nem Kinde, als es in den Teich gefal— 
len war, das Leben gereitet!" — „ 
mwunbert’3 mich aber, dab Sie ihn 



















Erhalten für das „Welfare Commitsce für War Briioners‘ von: 
Karl und il Eitel — ae Eddie ae ur eh ae de bach Se a Biete META 
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„abe, ‚Aitter Da 


ng! > 


tutb Coctierion 

Wasuuerader”, 
be Nolary“ 

‚hie Yefore er 


755 Yeortb Abenue. — 
| und Eonnian nadınittagg 5— 
————— 
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Berlannt:e Männer und Knaben 
(Anzeigen umter dieſet Rubrit 2e das Worm.) 


Erftflaffige Schneider 

. kerlangt ansDamentleidern; guter Lohn , | 

zu Aufang und auägezrichnete Arbeits- 

Berhältnifie. 

14. Zoot. 
Mandel 8 


Nachzufragen 


friafon IT 
I 

: Arbeiter für I —J — 
balte.:am M.entag, dei ? 
Wafbing on Rarl © 
mular auszufüllen. 
Jahren Tann Welhäftigung an 

Sommiffion, 
57. Eir. und Cottage Grobe ve. 


Berlangt: Gin Tag- und ein Racht 
Fe ermann für Treibhaus. 
Northweſtern⸗Bahn. 
Stielow Bros. Co., Niles Center, Sit. 


Chicago & 
Nadızufragen bei 


Berlangt: Zwei unverheirntete Män 
sier für Orderiy- Arbeit: € 
Nachzufragen im Alcrian Bros. 
1200 :-Belder Avc. 


Möbelſchreiner, 
Barbier⸗ Möbeln zu arbeiten. 
fragen bei Then. A. Nodıs & Eo. 679 
R, Wells tr. 


Zwei Gartenarbeiter; 35c | 
Nachzufragen Sonntag 
morgen in 840 Avc., af —— 
Nehmt Lake S 
conſin Station. 


Zwei erſter Klaffe Tape 


zierer und Painters. 3650 —— 


Berlangt: Mann jür Lagerhaus: ‚Ar: 


heit; * Platz. 
N. Salſted Str. 


Verlangt: Eisbcream-Macher. 
zufragen beim Chef, Hotel Sdermo 


Nachzufragen 


Automobil Painter. Wie- | 


Serhalb & Go., 5472 Zafe Parf Ave. 


” Berlangt: Junge, um in Porzellan- 
mnlerei zu nroeitcn. 917 Wolfram Be. 


Möbelichreiner für Repa- 
eti Arbeit in Wilmette. | 
1415 Anendpoit. 


 Solsarbeiter, eriter Klafie 
Männer an Waren: Reparaturen. | 
=, Saliteh Str. 


Griabrener Automobil | 
ne könhfter Lohn und ftetige Ar- | 


keit. 3302 ®. —J Blod. 


Arheiter und Suhrteute. 
6211 ©. Nacine Ave. 


N ! Verheirateter 
Rachtarbeit. Garage, 4513 


mehrere tüchtige 
3354 Spden Ave, 


: Radius-Schleifer — * 
gelarbeit. 3051 WW. Lafe Str, 


Mann für | 
Lincoln Ave. 


Bauſchloſſer. 


a — ꝛatrobe⸗ Str., Chicago, Ill., 
fragen —— morgen, : 
—— — 


Reyari ieren |fchreiben und End) das Tetum der Ab: 
y n: 8 
* ee zu Sau macen Tanı, 1510 ‚fahrt mitzuteilen, 


: a Ze nr Euch 824 den Acre, 
Schneider für? hä wer 
ter, Bohn * vermanente Stelle. 3 

33 Ev. Etate Eir. 


1: Porter für pothefe, 
Aſhiand Ave. 


fai a freien Garten, 
— a jeßt und erhaltet 


a lmeneninee hip: SugarCo.? 
———— Ar x: waicher für 
grachiarbeit in Garage. 


: Eeifenmader, 
alt; gebt acwünfhten —— 
Anwortet in 
1521 Abendvoſt. 


Buvderläfliger Calvonborier, 
bartenden * am en anf warten -anıı; 


Connta, Sarbeit. 
Dritte Sand Räder, Guter 


2 chigan. 


— da wir für eine frübzeitige Abreiſe die Borbe» 


Sohn und 5 —* lung. 
Lorenz; init Goods 


Selmont Avbe. 
937 race ‘er. 


N. Maribticid ade. 
sonum som, mil iten ı ta 
ee — 13 — * 


—A 


in Farbenfabrik zu 
2982 "im yaufee 2 


ee und Ro — 


Gramte 8 etterer iu 


erfragen bei Gait, 4806 —E— 6 und 8 U 


— — 
Bee t% 2 guter —— Hand 


—— ſür NRebararuren | 


Lincoln Anc. 


wmitteljädriger, 
aclernter Cars | 
Arbeiten au 


Anftändiger, 
— * deutſchet 


scnter, muß Willens fein, 
un: 840 moratlich, —— und —— 


heit —* ganze a * | Tunft augefichert. Briefe an: 


—— fih emporsuar! beite. 


elal Flower Co. 


— — — — 
Berlanat: Erfter Klalfe RoT- und 
ftetine Arbeit. 
E. Zacſon Blvd. 


Weber für ge itühle: 
ae —— 


HSeinig & 8 


zablen bie _bögsften 
Meft On. nroe Er. 


wei Männer, die etwa don der 


Berlangı: Di bei A. ®. Fiedler & Sans, 


herei peritcheit, 
1713 Hammond Err. 


ter Damenfhneider 


j made Gont3 und Neparaturarbeit. 7 5 den 


Berlangt: Diänuer und Nnuben 
(Anzetacn unter Dicher Yubrit 2e dA3 Wort.) 
— — — mm [U 


Stellung ſuchen Männer u. Knabeu 
tAnaetaen unter dieſer Rubrtt 1e das Wort) 


Verlangt: Gabinet Mafers. Innen: | Gefuht: Zuderläffiger, nüdhterner Mann, 40, 
ande an Laden-Ginrichtungen. Iacop |1die, tuht Meisäftigung in San as 


| 2. Lunchmann oder Porter, veriteht am Tifh aufs 
Be ne, 644 Weit Madiion | zuwarten an der Bar zu beifen. A, Eommer, 
Straße. Fri 


| Stodholm Hotel, Welt Chicago Abe, falon 


erlangt: Gefuct: Jumger Mann, 36, gegenwärtig aıs 
) 4n E Vartender beihäftigt, fudt audere Arbeit, two; 
iSelfer. 315 Ecke | mögfi* ini freien; fan Var⸗Sicherbdeit üölien. 
| Carroll Ave. Irfa | Mdr.: M 1334 Abend oft, fafon 


\ erlangt: Tape Fer für Barbier- | Gefuct: Mitteljäbrider Schweizer, 


IN } — 

> | tei, suderläffiger, nüdterner Mann, fuht val 

| fühle, Ten. A. Kochs Co., 679 N. | ende Arbeit, am lichiten fichere, au’: Nabres- 
jet Str, saplivK | fteile auf Hühner: 


oder Fruchtſarm: hätte eige— 
Hliſe. Verſteht 
Verlangt: Schaufler und Suticher. | 


au iede Carventerarbeit, 
Toold, G®efäll, Anfragen an John Ensler, 
6; 2092 Wis. 
3211 S. Racine Ave. aprwæ 


fafonmo 
Serlangt: Guter Rainter,. 3845| 
Zovutbport Ave, nz 


 Baneifen-Arbeiter 
Unton Barf Gourt, 


und 


—— ne 
hat 
Monroe, 
mes Geſucht: Bäcker, gute dritte Hand, mimfcht 
ftetige Stellena, Ch, Wolf, TIelepboniert Lins 
coln, 4948 nad 6 Une abends, Sonntag den 
vl ganzen Tag. 


Hand Bäder au Broten 
4425 Weit Madilon Straße e |, 


Berlanit: Zweite 
Rolls; Lohn $26, 


Geſfucht: Erſte Hand an Cabkes ſucht Stelle. 
Tel. Kedzie 910. 


Phone: Wellington 1280. 
nit theferenz 


545 


1 
ı 
|: Berlangt: Lediger 8 n.| 
Der aum aır d) 
Isclls ir, 

Serlangt: Manıt, ihidt mit | Earven ter⸗ 
Handwerlszcug iſt, für Spielzeug Nodeltt 
Phone Wellinaton 1881. 


Led 
Tiſch ſervierer 


Verlangt: Franen und Mädcheu. 
| (Nnzelgen unter Dieler Kubrif 2c da3 YRort.) 


Läden nnd Kobriten 
Erfahrener Farmer = u 
machen lann; gi 
enſtein, Wheaton, 


Verlangt: 
Pfer J den 
9. Gol 


ion 164, 


SU, "R ration HOand3 


Alte 


Sofort, erfahrener Sanitor r 
simmer und Board. Zu erfrası 

Zanitor, Schmidt, 4457 Magno: 

Telephon: Ravenswood 7028, 


Berlangt: verlangt an hodhfeinen Doamenkleidern; 
bis 850 — — 
— guter Lohn zu Anfang und ausgezeich— 


nete Arbeitsverhältniſſe. 


auf dem 14. Floor. 


Mandel? 


fafon 


| 
I: 
I 
I 
| Sa Nachzufragen 
| M ſe vorterarveit 6; 8 
| Pe ‚tmner u nd et zu eriragen: 

— * 


— 


Erfahrene känner 


mdt, 25 Ar unit age Me, ira 


fiir Haus 
ir Har 


32 
0 


und | 
fria | 


: Etetige zweite Hand an Brot 
18565 Abendpoit. 
Mann auf der Yarm. | 
California Ave. fria 
Porter für Saloon; feine Sonn 
6785 N. Mells Er, frla 
Lohn, 
1651 
fria 
Hufſchmied im Floor zu 
rebarieren beiten, SV | 
John Muslowitſch. 


Maſchinen Operators 


NRochzufragen auf dem 14. 


Junger 
3034 N 


Verlangt: 
Nachaufragen 
Dveriang verlangt. 
tagsarbeit. 
Floor. 
erlangt: o 
= und. 


Ein 
— a Fi. 


Bin Porter; guter 
jiale Turnhalle, 


Mandel Brot 


arl v euicı t 
| Kate 


und 
und 


*8 N irfaf 
Eir., "Rab Su, rſaſon 


Räder „a 2 Arot ı 1 
435 xD, tate | 
frfafon 


erlangt: Gitter 
Wunſchel's Bäd 
unond, Indianga. 


Int lligente Mähbchen 
verlungt, 14 bis 16 Jahre alt, für unſer 
Checking Departement; leichte Arbeit, 
guter Lohn und ſtetige Beſchäftigung; 

helle ſanitäre Fabrik. 
—— Tellman Waiit Co, 
ET al 115 S. Market Str. 


tor 


nitorbelfer, lediocr Mann, 
ve —— ichem Gehalt u ud Wohnung. 
pen 6 Ubr Abends. John Bach, 
Blackſtone Abenue. 


mit 
An—⸗ | 
0310 H 
fria 

‚erarbeit in 
Vards 


Verlangt: Mann für vor 
4200 S. Aſhland Ave. 

Berlangt: ? 

morfing AR aſchin en; 
ſolchen Maſchinen 
fab rung Dbaven an 


Tel. 2666. 


EEE frfamo 


für Arbeit an Woods | 
Männer, die fon ai! 
acarbeitet babeır und Gr: 
Sägen, Hobeln, «.tider2 und | 
‚ anderen folgen Mafchinen bevorzugt. Guter 
Yobn, stetige Arbeit, 1815 Webfter Avenne, 
ı abe Gliton Mve, fria 
Prof rd | 
fıfa 


50 Müsın 


Verlangt: Nachſtickerinnen; 
$17.50 die Woche. 
Spannerin an Rahmen; 
516.00 die Woche. 
Shuttle-Mädchen und Lehrmädchen; 
88 bis 8312 die Woche. 
| 9 Stunden den Tag, Samstag nad): 

mittag frei; jchöne, taghelle Fabrif. 
Peerleß Embroidery Works, 
3642 Ogden Ave. 


Verlannt: I 
| Galeä, 3514 


riite Hand 
Sullerton 


Bäcker an 
de, 


hiverfänfer von einer der arül 
ten Müblen für Cbicago Territorium. Mann 
der im PRüdergceihäft befannt ilt oder ein früs | 

i bever VBüdermeilter bevorzugt. Lohn od, Kom 

‚ million. Gebt Erfahrung an. Mlle Anfragen) __ 
j Strilt dertraulih,. Mör.: 3 1989 Abendveit. 


‚ber 


Verlangt: Me 


fafonmo 
Mädchen mit Erfabrung in Bapp- 
miüffen Stofes & Smith Wrap⸗ 
Glueing Maſchinen bedienen; Ope 
an Covering Maſchinen: 
Arbeiterinnen, für einfache und fanch Arbeit; 
enſalls einige Mädchen über 16 Jahre alt 
um Sandivcer! zu lernen. 
Y. Stein & Co., 

Congreß Straße und Nacine Nvenite 

Raypihadtel » D ept, 


erlangt: 
ſchachtelfabril: 
p ing ur 1d 
vr Ar 
und Sonntag raiert 
1415 N. Clart 
'rfafoıt | 


Verlangt: Schneider 
ſchine preſſen lann; lam 
wonn er abends, Samsta 

arbeitet. Nachzufragen bis 
Etraize 
Verlangt: 


Cales. 


Voerlangt: 
Nachzufraue 
ı tage Mpe, 


unge 
E, Lincoln 


Art heiter Zementbloͤk⸗Fabrifl.“ 
IM. Nob & Co,, 4561 Armi 
4apiwæ 
* Lohn. 
erlanat: Carpenter⸗Helfer mit Tools. junge | 
Männer, welche Luſt haben, nach Jorwoa zu ar 
ben. Lohn 35 bis 50 Gent3 bie Ctumde ud 
Dane ng. Anzuf ragen bei Ep, Kannende erg | 
Cond, Box 65, Sttofen, Soma, do-di 


9 


3659 


ın 


Rerlangt: Sfirt Draperd und gute 
Näherinnen; ftetige Arbeit und beſter 
Anderion, 5 N. Wabaſh Ave., 
Zimmer 606. Telephon Gentral — 

2aptwæe 


Berlangt; Frauen und Mädchen, um 
an Herrenhüten zu nähen; ee Lohn 
und ftetige Arbeit ; BOWIE 1 Hutfanrif, 


R - 2 r 
Verlanat: Männer und frauen [er — Salon Bivd., 4, Floor. 


(Anzetgen unter dieſer Rubritk Le das Wort.) Simsiwi 


= Rerlangt: 
‚an Swenterd. Wir wollen and) diejeiis 
jgen anlernen, welche willig hierzu find. 
Delion Knitting Mills, 1519 Milwantkee 
Avonue. SapiinK | 


200 Samilien von 2 bis 4 Arseitsfräften | 

verlangt, F 
am Suderriiben in Wisconiin zu bear= |” 
beiten. 


— I 
\ 
I 


Srfahrung, um in Yaundry 5 oder 10 
Stunden den Tag zu arbeiten, Irving 
Fark Laundry Go., 4905 Xrving Bart 
Boulevard, Japim& 


Beriammlung vor 
der Abfahrt. 
Unier Generml Manager wird in 1537 | 
Samstag | Berlangt: 


enweiend jetn, sm Stontrafte auszu= den; guter Yohn, 
zernard Str. 


Co. 4438 ar 


«do 
ver angt Frauen in 
Erfahrung nicht nötig. 
Straße. 
Verlangt: 
Färberei. 


= 


Division 


lap twæe 
Yuchbinderei; 
S115 Altacld 


ſaſonmo 


Die Abfahrt ſindet 
eu gi ı 2 Wochen ſtatt. Wir bezahlen 
freies Haus, freie 
freies Feuerholz, freie Fracht, 
Reſerviert Euren Platz 
einen guten. 


| Reiſe, 


Str. frſaſon 


| Berlangt: Aufwärterim fleinein Ne- 
itanrant. 2348 Sonthport Ave., nahe 
Fullerton Ave. dap twe 


DE 


1537 Larrabee Str, 


Nick Rintye, 


342,18 
t: Zuckerrüben⸗Arbeiter. Familien 
le Tedige £ Leute, Höchiler Kohn bezahlt in Dis 
Freie Hausmiete ſfreie Fahrt einſchl 
Schließt unverzüglich Koöontralt ab, 


Mädche 
Nortb Abe. 


N Berlangt: 
i. 733 


Verlangt: Rãberin welche Arbeit nadHaufe ! 
nimmt: das aanze Sabr beihäftiat. 9104 Ber— 
Iteau NMpe,, 4 Blocks nördlich bon Irving 
Parf und Lincoln Ave, 5. »Blat. 


| Hausrat, 


echt mit unferen Agenten 


| 
I 

3 

| 

re tungen treffen. „Agenten | 
gl. Weber’s Hein, | 
I 

| 

| 

I 

I 


wie folgt aufammen: Sn 
1642 Örhard Eir., "jeden 
|berm bis 9 Uhr abends, 
| pain 1724 98, HSarrifon Etr., teden Tag, bon 
8 vorm, bis 9 abends. Iır Chas. Kaſſay's Of⸗ 
fice, 9528 Coitage Grobe Mve., jeden Tag, bot 
8 bornt. bi$ 8 abend3. Andrew Mifel, 1114| 
I, 18, Eir, icden, Tag, don 8 vorm, bi8 S| 
abends, An üefete & & Som'3 Office, 1957 Weit | 
| 


Berlangt: arbeiten. 
Nachzufragen 


Frau, in Bäckerei 
3166 Broadway. 


au 
Tag, bon 8 Uhr 
In J. M. Lopez 


Verlangt: 
Guter Lohn und ſtetige 
nachzufragen. Lorenz 
1754 Belmont Ave. 
Verlangt: M äddh. nt mit Grfabrung, 
ı füuferin in VBüderei: $15 die Ayoce, 
eltern Mvde,, nabe Kullerton, 
Serlanat: Erfahrene Nleidermaserin 
!aute Mäberi ſtetiger Platz, guter Lohn. 
Zundel, 428 Ave. Tel. Lincoln 
friafon 
Serfäu- 
frſaſon 


14 und 


Perſönlich 
Mig. En,, 


Stellung. 
Knit Goods 


als 
Grand Abene rn niag3 Don O bis 11 vorm. 


J n Sugar Co., 
Saginaw, Mich. 


1425 
m;- oder 


+ | 
Berlangt: Buderrübenarbeiler, yamilten und 
| Iedige Münner, für unfere Selder in Central | 
Wisconſin und Ohio, Deullſche Gegend. böchlte 
Bezahlung, freie Wohnung und Reiſe. 
ContinenralSugar Co. & 
Inited Etate5 Sugar Con, 
1646 2errabee Eir.. nabe Nortb Wve, 
Dtien: 9 Uhr vorm. bis 8 Uhr abends. 
Sonntags 10 bis 1 Uhr. 
167b** 


Verlangt: Mädchen in Bäckerei als 
ferin. 3818 Montroſe Ave. 

zwiſchen 
auf 


Verlangt: 
Jabhren, um 
Tleben lernen: 
neng, 


Mädchen, 
Etifetten 


doltfa 


310 Weft Euperior Straße, 


Derlangt: 0 
| fhen Eyrade mächtig, 


Erfabrenes :bepaar, 

als Köchin und Butler 

in Vrivatfamilie von 3 — Berfon en, 

ei — Chicago. Nur Leute mit zufrieden« 
veld 


| 
' 

| 

1 

| 

Ser | 

| 

| 

ftellender Bcnaniffen en an antem Beim | 
I 

1 

| 


Verlangt: Finiſher in Tailor Shop. 
N. Clarlk Str. 


Hausarbeit 


Berlannt: Tirchtiges zweites Mad 
&-i; beiter Lohn für redite Berion, 
5045 Trexel Blvd. ſaſon 


Verlangt: 
rant, 


und gu tem Lohn gelegen. it 
| den. Binmer r 


F 


morgens. 


und einzelne Manner 
nneſota Zuckerrůben au Tu * 
tivieren. Mir baben den beiten Rontraft in dies | 
fcm Sabre und bezabler den beiten Lubn. 
Freie Netle. Abre Möbel werden frei !ranspors 
tiert. Cie Haus umd Garten frei. 


Belommen Mt, 

— ar * 65 & YASO MA te * 

Sprecht vor bei Tag oder abends. 2459 uk | NReiteurant. 1848 N. Wells Str. 
ola| 


Berlanat: Familien 
Im im Etoate m 


Köchin. Schwartz Neitan- 
IT N. Denrborn Str. Irfa 


wort) Ave. Conrad Wolf, 


DBerlangt: Erfahrene 
d Hauſe zu nehmen. 


Wäſcherin, um 


+ - : 
803 Eugenie 


Berlangt: Gunter Mann ober Zraı als Agent 
für Mihvaufee, Wis, Leute, Die Belannute 
te} hier oder im Etaate baben. Eine große Zu— Sa 
General Manaaer, Verlangt: Buderläfiig 
Vldg., Milwaulce, >. | eines Haushaltes fuhrt älterer 

fragen: 2413 Brairie de, 


pen arbeit,] Berlangt: 
allgemeis | Sausarbeit; 
„immer, |2 Apt. 
Teleph. 
dapiwæe 


Eir., 2. 
frſa 


Zimmer 605 Securith detr. 


Berlangt: Ebevaar, Mann für 

Frau in der Hüde zu belfen und für 
ne Arbeit: 875 den Monat, Koft um“ 
| gincon Tadern, Morton Grobe, 
—— Grove 8. 


3 in Familie. 


2091 Eſtes Ave., 
Rogers Park. 


—* irlafon 
„si, — — 
Gutes Mädchen für allgemeine 
Lohn $10; Leim walhen; gutes 
Lediton, 2423 N. Kedzie Blod. poone 
7441. 20puwæe 


—A 
Hausarbeit, 
Heim. 
Alband 


auf Tleinergarm; 
lönnen: ftetine 
Garh, Ind. R. A. 
ſaſondi 


Verlanat: Mann und Frau 
BT mu& SHausbalt führen 
Stellung. Ar: U. Karſtenſen, 
erlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit in Tleiner Familie. m Arthur Ude, — 
Phone: Noger3 Part 12 mi—fon 


Berlangt: Mädchen 
gemeine Hausarbeit 
die Wokhe. 4828 €, 
Yarbs 331. 


Berlanat: Echeuterfrau für. Laden, 
Hallted Etr, 


Berlangt: Eriter Biafle ungarifche 5 deut⸗ 
— 
5 Belt Mabifen on, 2. Biber 
felon Abe, 


Rerlangt: Ebevaar für Porterarbeit auf der 
Nord» und der Weitieite, "Bhone: Cdgemater 
2116. oder junge Frau für all« 
in Meiner Famtiıc, $10 
Ahland Abe. Telepbon: 

2apiıok 


SEE N. 


Berlanat: Kinderloied Ehepaar oder einzelne 
Frau für 3 Flataebäude: Mann Tann feiner 
Arbeit nadacben, 621 Wellington Ave, "Fbone 
Graceland 6945. frfafon 


Berlangt: Wandelbilder-UAmateitte umd 


Anser Beiberlel @el@ietis, alle Hlcstie en. 
freied Ansprobteren nad der 
S mine 210 & Satans 


i Dlace, 


ı 911 


Hand Glites ! 


fafomo | 


Ni 


’ 
| 
A 
er | Grinhreye Hand Finifher; 
| 


Berlangt: Mädrhen, mit ober — 


Erfahrene Watchers und 
* and Sonntag nachmittags und abends auch unerfahrene Mädchen; kurze Stun— 
Rechſteiner Embroidery 


| Yobn 
Erfahrene Vüglerinnen in! 
Anton Graf & Son, 217. | 
beit; 


n mit Erfahrimg in Düdes | 


fafonds | 


ı Cafeteria, 
falon | 


Garn Winderinnen in Str ifabrif, | 


fafon | = 


Vers | 


frfa | 


RN, | 


| (Araeigen unter bteler Audril Ic das Wort) 


Staarrenfiiten au! 
$8 per Woche während des Yers» | 


| Ztr,, 


Rerlangt: Frau als zweite Köchin in | 
fria 
Wäfche | 
— mn & (00 
e Frau zur Führung | 
Nachzu⸗ 


frſaſon 


Junges Mädchen für allgemeine Angzeigen unter dieſer Ruhrit 14c die Betled 


Kvbendpoſi, Chicago, Samstag, den 5, April 31919. 


Zimmer und Board 
(Anzelgen unter diefer Ytubrif 146 die Zeile » 


Yu dermieten: Großer beller Rarlor mit Als 
cove ald Wadelor Apartment, in rubigent 
Haufe; au fleineres Zimmer, 2031 Sremont 
Etr. Televbon: Lincoln 5083. frfafon 


917 
bfrfa 


Berlangt: frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Hubrit 2c das Wert.) 


Hausarbeit 


Verlangt: Ungariſche Frau, die gut 
backen kann; guter Lohn; keine Sonn: | 
tagarbeit. Hungarian Reftaitrant, 204 | 
8. Ban Buren Str. dapiwæ 


Verlangt: Erſtklaſſige ſelbſtändige 
Köchin. Nachzufragen in der Turnhalle, 
820 M. Clark Str. ſafoumo 


Verlangt: Frau für Geſchirrwaſchen 
Stunden von 8 bis 5 Uhr« keine Sonn— 
tagarbeit. Lyon Lunchroom, 635 S. 
Wells Straße. ſaſonmo 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemenie 
Hamsarveit in Yamilie don Erwadieren. Nur 
toldye, die gutes Heim und gute Bebandlung 
zu würdigen deritchen, wollen vorfpredhen; gus 
ter Lohn für die richtige Berfon. Nach-ufragen 


Mrs, m. Cohen, 4636 Dregel Blvd,, 3. Ant, 
frlalon 


| Bu vermieten 
(Anzeinen unter diefer Rubril 14c die Seile) 
Zu dermieten: Laden ımd zemenlierter Stels 


ler, gute Yage für Fleiſcher oder Bäcker, Preis 
mäßig. Ferner helle Wohnung, vier Zimmer 
Bad und Porch, 8315: 3464 Nord Clartk Str. 
Adolph Kaufmann. Tel.: Wellington 8265. 
san ctlangt: Boarder, füddeutſche Küche. 
Webſter Ave,, nahe Hochbahn ır, Car. 
Su vermieten: 6 Zimmer und Bad, Hartholzs 2 ei 
Fußböden. 020 Montana Etraße. 
Bu dermieten: 4simmer Nttic lat, Zotlet 
und Gas, möbliert oder unmöbliert. 41409 9, 
Oalley Abenue. ſalon 


Zu mieten gefucht 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile) 
Zu mieten geſucht: Kleiner Laden, der fi 


fiir Schubilisterei eianet; Miete anzugeben. — 
MM 1336 Abendvoft, fafon 


Du bermicten: 
Dayton Str. 


Drei belle Zimmer. 1683 


Mitteljähriger Arbeiter ſucht ſchon möblier- 
tes Zimmer mit rübftüd; Teine anderen Roos 
mers. Guter Preis für quies Heim. Antwor— 
tet in englifh, wenn möglid. NAdr.: N .2205 
Abendpoſt. ſaſon 


Zu vermieten: Leere Küche an Leute ohne 
tinder, $4 monatlich. 2429 Haddon Avenue, 
nabe Nreitern und Dipdilfion, 


Zu dbermieten: 
monatlich. 730 
Halited, 


4* Zimmer-Wohnung, nu $0 
Rees Str., 


nur 86 
nahe 1400 St, 

dap1wæe Suche helles, geräumiges Zimmer, worin ich 
Zigarren machen klann, Nordſeite, gahe Bel— 


Zu vermigten: Heeiner Etore mit oder obne| mont und Lincoln, Adr.: M 2197 äbendvoſi. 


Bobnung; Vad, Gas und eleftr, Licht, billig. 
2837 N. Hallted Er. 


Berntiete drei belle 
an gute Leute, 1721N, 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; einfaches Ktocden: 2 in der Yamilic; Nefes 
vonien, gutes Heim; muh englifh Ipreden, — 
5411 Winthrop Abe, Phone: Edgewater 329, 

Daplim& 


jene! ann Furcht Fhönes Zımmer und vit 
bei füddentfher Familie. Zelephon, Adr.: 
Zimmer⸗ Cottage, birlig | M 1339 Ar une e fafon 
Halfte Er. fafon 


teiliweife möbliert Su mieten gefuct: 


in Elmhurſt, 
Abendpoſt. 


Haus 


M. 


Flat oder 


mit etwas Yand, Mdr.: 


Bu vermieten: 5 Zimmer; 
128 Lincoln Wpe, 


Verlangt: Ein nädden für 
ausarbeit in fetter Famtilie; 
13 Wrightwood Avbe., 


allgemeine 
guter Lohn. 
nahe Burling Str. 
Tafon 
Verlangt: Gute, reinlibe Waſchfrau 
Montags oder Dienstags, Store, 
Madifon Eir, 


Berlangt: Möbliertes 
Licht, nahe Lincoln und 
3429 Bosworth Ave. 


Frontzimmer., 
Belmont. 


Su bermieten: 


899 


* 
— 1822 0 


3 und 5 belle, reine Zimmer; tete. |- 
Orchard Str. J. Haun, 


* — — friafo 
Zu vermieten: 2 ſchöne Zimmer; Toilet; 87 jrſaſon 


87. 
1909 1 für 1713 Burling Etr. 


Zu dermieten: 4 und 5 belle Bimmer, mit 
Zoilet. 1845 Ordhard Etr., 2, Floor, 


Geld anf Möbel, Saläre n. j. w. 


Mädch en oder Frau al Haushäls (Unzeinen unter biefer Nubrit 14c die Reıle) 

die befchäftiat find. 
Nhone: Graceland 
alo 


——— 


Bu vermieten: Etore und 6 Bimmerflat; 


Mies 
te $27; Schlüffel 2 


2, Floor. 2927 Velmont ve, 
fafon 


Bad: 
ſaſon 


| 1016 Neo! port Ude, 
—* verleiben. 
8 Wenn —* Geld braucht, leihen wir Euw 
$ $50,00 bi3 $300,000 an Eure Möbel, Pia- 
$ ma Pferde, Wagen, am felben Tuge, an 
$ dem br darum erfudt. Steine Ktoften abs» 
$ gezogen, Inter EtaatSanfficht. Yeiedrigfte 
18 Naten. Bablungen nach en 
0, 


TVerlanat: Mädchen für zweite Arbeit; auter | gu vermieten: 
Lohn mit eigenen Yimmer, 600 &itratford | 17, 
"phone: Kafe View 171. fafoıno 


5 belle Zimmer und 
1128 Center Etr, 


Pe a ET nun J Zu vermieten: 2 
Verl langt: Meltere Frau als Hausbälterin bei | g- * 


Witwer. 1904 Wabanſia Ave. Robey Str. Car 


u Simmerwohnung, mit Ga$, 

’ g af > a 

431 Ciybourn” m, 343 —— taten | 3 31 dan beitmeni 
Su vermieten: Sweites Flat, 6 moderne Sim] & m u... 


mer, Heißwafferbeisung; an rubige Familie. |. rt, 8 Tearborn 
5416 N. Aſhland Avenue. ‚ fafon | ? 95558” * $ 88888 


Verlangt: — mit erwachſenen Söhnen 
wünſcht Haushälterin, lann auch ein Kind ha— 
ben; nur ſolche, die nach cüßerhalb gehen möch⸗ 
ten, braı wen ſich zu melden. Carl Schuett, R. 
N No, 2, Bor 147 Norwood Park, Ill. Tel.: 
Morton Grobe 5:5 I2 


Strab 
$$$ 


e, $ 
3858 
Sm; mie: 


Hu dermieten: 3 Zimmer, Gas, 


Toilet, erſter 
Flioor vorne, $10. 1814 N, 


Albany Ave, Nutu 44 aa) v Co.. 

140 N. Dearborn Straße, Zunmer 666. 
Geld auf Möbel und Löhne au aelerl, Naten. 
8 50 für einen Monat koſten Cuch 81.75 
8 75 für men Monat oſten Euch $2,63 
8100 für einen onat loſten Euch 83.50 
Unter Etaatsaufficht. — Teleph. Central 5405, 


Zus vermieten: 3 


Simmer, Ofenbeizung, 851 
Pradley Place; 


nahe Bismard Garten. 
5Saplim£ 
Vermicte 7:Zimmer Vridbaus, deutihe Nach: 
barfhaft, meu deforiert, gute Transportation 
Nad, Sad. Eofortige llebergabe, Freie Mire 
bis 15. Mpril, $25 ver Monat, „acaufragen 
Sonntag, 9 morg. Bi3 1 nahm. 2313 Altacld 
Str,, nahe Meftern und Fullerton, 
Su bermieten: 
dampfgeheizte 
Mohawk Str. 


Verlangt: Ehepaar findet gutes 
Eifen, wenn die Frau leihte Hau: 
richter bei Feiner Samilie. 662 E. 
Zel, Drerei 5249, 


Heim und | 
irbeit ver⸗ 
50. Place. 


Heltliche Frau für leichte Handars | 
Parrh Ave, fafon | 
Verlangt: Gute Waſchfrau, für Montags. 
Mit guten Empfehlungen. Stetiger Platz. 4826 
North Claremont Avé., 2. Apartment. 
Verlangt: Gute Frau oder M dadchen für all: 
gemeine Sausarbeit; 2 Erwachfene; guterPlaß. 
Belden Ave., nahe Fremont. 
Verlangt: 
Hausarbeit. 
Flat. 


Na — 
b eit. v2 
Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter diefer Mubrii 14c die Volle) 


Zu verkaufen: Vollftändige Buch: 
drusterei - Ginrichtung. Naichinen, 
Breiien, Schriften und nlle Itegale. 53 
Oft Illinsis Sir, Phone Central 
1664, fr—ſon 


Zu verkaufen: Gutgehende Bäckerei, 
nur Ladenkundſchaft; Wocheneinnahme 
5800 bis 89003 mit dreiſtöckigem Ge⸗ 
bäude, dampfgeheizt. Adr.: M. 
Abendpoſt. 


Randolph 


und 7-Binmer 
fehr preiswert. 2032 
ſaſon 
4.3im⸗ 
ſaſon 


0:3 imnter 
Flats 


= Zu bermieten: 1363 
merflet mit Bad, 


gu dermieten: Laden und 4 Zimmer billig. 
1918 Glebeland Ave, Adr.: M 1367 Abdpon. 


Zu dermieten: $9, drei eine Zimmer, Xois 
let, Sa5 uno ChinasClofet, nahe Lincoln Ave, 
Car ımdb Hochbahnſtation. John Heim, 
1652 Melroſe Str. fafon 


Zu dermieten: 4 Zimmer, Toilet, $9. 1142 
Diverſey Parlway. 


— — nn a 
su beifen; gutes Hein, guter Lohn, aber, | Stenbeisung; Yad; Oas; Miete 518. 2922 
Morton Grobe, ZII, Sapim£| No. Nacine Ave, nahe Lincoln BEN las 
Verlangt: Deutſch-ungariſche Frau als Hauz- — 

häiterin, 512 N, Mibland Ave, Mr. ran. ee — 
Tel, Galımet 2673. Vitte vorzufprehen Cams: 
tan bon 4—8 oder Eommtag den ganzen Tag. 


Cleveland Nve,, 


Mädchen oder Frau für allgeincine 
3019 Weſt Jackſon Blod erſtes 
ſaſonmo 


zerlangt: Aeltere Frau Haushalt zu führen 
im Fam ilie don drei Erwachfenen: auter Lohn 
und Heim zugeſichert. 2227 W. Taylor Sir, 
ſaſon 

Verlangt: Junges Mädchen 


für leichte Saus— 
arbeit; gutes Heim. 


2085 Lunt Mdemie, 
fafonmo 


mifafor 


und Martet, 


Verlangt: Müdchen oder Frau, 


in der Küche 


fofort meinen. 10 Jahre lang etablierten, 


gut zahlenden Laden verlaufen, 


Händen geweſen; 
geſchäft: 
gen; nehme $1200 für alles; 
pelte wert; 
verlauft; Tann auch fortgenommen 
6503 Cottage Grove Ave. 


Zu vermieten: 4 


Himmer; 
1650 Barry Ave, 


gut das 


Bu bermieten: $15 — 5 hübfche werden, 
Pad und Rord, 


fee Ape., 2 


Binmer mit 
hd. Nadzufragen 2153 Milmaus 
Floor. ma20, apõ, 12,19,26 


7.Zimmer⸗Flat. Bad und 

alle Sir mer hell, nahe Lincoln Vark, 
2033 Lincoln Ave. 1. Flat. H. Chat⸗ 
1510 N. Wells Str. Tel. Lincoln 938. 
dofa 


Verlangt: Eine alte, alleinitehende, beitfche 
rau ohne jealihen Inbana, die ein fehr gu— 
te3, rubiges Heim hohem Kohn bor sicht, um 
nie meine feine, aber faubere Mirtihaft zu 
führen. Vin Witwer, babe 11jäbriaen Sohn. 
Anzu fragen 2048 Cerminarh Ave, 2, lat. 

ſaſon 


Candy und Zigarren-Geſchäſt! 
Much 
etabliert und aut zahlend; 
fhnell dverfauft werden, 
laife; Miete $25, Edladen mit Wohnzimmer; 
feine Stonfurrenz; Urbeiter-Nahbarfchaft; 


bermieien: 


7 
Yu 


Vord, 


$22. 


roop, 


Nordweſtſeite; 


'angt: Haushälterin mit ſchulpflichtigem 
die aufes Heim fudt, Dei Tleiner Fa: 
ne Wäfche; Lohn $4. Aör.: O 1364 


N 
SE 


für alles, bedeutend mehr wert, 
Rind, < 


VB 9 3 * 
zermiete ſpotthillig: Alte 3-3immer Cottage. Str., Ede Yallou, 


9820 Lincoln Ade., binten; $25 für baldes 
Kommt Eonntag, 10—12 Ur, frfa 


1Block ſüdlich von Armitage. 
Jahr. 


ñ ñ ñ ⸗ 


Kauft ein Roominghaus 


Vermiete vier helle Haushaltungszimmer mit 
Toilet, 3544. 007 R. Halſted Str. fıfa 


Zu vermieten: lat, 7 Zimmer, $16; Flat. 
Zimmer, 812. N ad⸗afragẽen im Baſement, 
obawi Zfrabe 


Verlangt: Frau in mittleren Jahren für leich⸗ 
te Hausarbeit; guter Lohn. Koft, 2335 NR 
Weſtern Abe. feia 


monatl.; 
bor, 


billige Breife u. 


Xange, 704 Nord Dearborn Etraße, 


Mädchen, um allgemeine Haltdars 
beit air doerrichten. 1112 S. Aſhland Blod., 
nahe 12. Sir. frſaſon 


1532 


N 
erlangt: frfafo 


Zu .berfaufen: 10-Zimmer Roominghaus, 
Möbel, Hartholzfußböden, Dampfleizung, 
iıngswafler, $120 Einfommen, $35 
Garage, Ihöner Garten; 


Bu dermieten: 5 Zimmer Flat: $10; Tamdfs 
beisung im Zoilet. 1316 Cibhbouen live, 


Erfahrenes Küchenmädchen; iwæe 


keine Sonntagarbelt. Zu 
3816 Broadway, 


Berlanat: 
s11; 
Chef n 

Nerlangt: 
North 
erlangt: 
beit. 

Zunnbfide 


{ Lohn 
erfragen beim 
fefa 


Halited ums 
friaſou 


Mädchen für allgemeine dancer⸗ 
5916 Kenmore Ave., 3. Apt. Telephon 
1878. frſaſon 


tlaffige Vertehrsverbindung. 852 Belden Ave. 


Zu verkauſen: Gutgehende Väckerei nit Haus, 
$1100 bis $1200 i 
Store Trade, 
Selbftläufer 
970 Udeny 


Zintmer und Board 
(Inzeiacn unter diefer Mudrif 14c die 9 


Frau für Hausarbeit, 
Brand). durchaus veelles Belhäft, 
wollen antworten, Pldr.: 
voſt. 


eile) 


Zu vermieten: An eine oder zwei äliere Per— 
foren oder kinderloſes Ebepaar, 2 bis 3 ſchöne 
belle Frontäimmer mit Benußzung der Küche, 
Badezimmer: elektr. Licht und Gas: 310 mo— 
natlich um nur zwei Zimmer mit reinzuhal— 
ten bei einem alleinſtehenden älteren Mann. 
Nachzufragen 2338 Fullerton Ave., im Hard— 
ware Etore, nabe Weftern Abe, fami 

Iuftines, fe 


Nermtete Schönes, belles, feparates 
Chlafzimmer, amwifchen Albany und Humboldt 
RAlvd., nabe Humboldt Parl ud Urmitage 
Gar. 1844 RN. Nebrasla Avde., hinten, Cottage. 


Bu bermicten: Helles Zimmer: Pad, eleftr. 
Licht; pridat. 820 Millow Etr,, 2. lat, 


E 


I 
Br berfaufen: Leichter Lunch-, Ice Cream⸗ u. 
Candygeſchäft; Goldgruübe für deutſche Fami— 
Verlanat: Mittelit lie; feine Agenten, M 1368 Abendpoſt. 
arbeit zu helſen. Er 
Tel. Late a u verlaufen: 
! 
I 
| 


9187, un Wäce rei mit Delitatelfen; 
—————— zahlendes Geſchäft. 
Kindermädchen oder 

Kind und Baby a4u verpfle— 
guter Lohn. Adr. P 2357 


irfafon 


2864 


Broadivan, 
erlangt: Deutſches 
Gouvernante, mn" 
nen; auted Heim, 
Abendpoft. 


Zu berlaufen: 
rechnet, billig. 


Bücerei, nur 
Nadaufragen 2809 Union Abe. 


Verlangt: frau oder Mädchen fur Hausars 
beit; 6 Etunden täglih; $7 die Wode; Teine 
Sonntagsarbeit, 1606 N, La Ealle tr, 

dofrſa 


Roominghaus, 13 
coln Park, trantheitshalber. 
Larrabee Str. 


Auskunſt 172 


Pſcheier. 


Modchen für allgemeine Hausar— 
Familie, einfach kochen, lein 
Donnersſstags und Sonntags aus— 
gehen: guter Lohn. 7200 S. Cuclid Avenne. 
Tel. Hode Vark 5052. doſaſon 
Verlangt: aushälterin von 2 bis 35 Jah— 
ren? eine, die mehr q uf autes Heim als hohen 
ficht, Foäreibt, 9, W., 1851 Fremont 
Straßtze. dofa 
Berlangt: Mädchen für allgentine Hausars 
autcs Heim; das Ickte Mädchen war fünf 
Sabre bier, 4343 N. Hermitage Ave. modiſa 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 

beit; kein Waſchen. Telephon Auſtin 501. 
dofrſa 


Zimmer und Board für 2, 
2662 Warren Ave, "Rhong: 

Sır bermieten: Grone8, Helles Tinmer an 
nelten Herrn. 1918 Diffell Str., nahe Center 
Sohbahnitationt. 
vermieten: Cchüner Varlor, 
Scihwalfer; paffend für 2, 
Orchard Str. 


Privatfamilie. — 


Verlangt: Weſt 1209, 


heit: 3 in 
wWaſchen: 


Zu verkaufen: Gutgehendes 
Lage, gute Nachbarſchaft. 
den Betrieb. 


Reſtaurant; 
Kommt 
3126 Lincoln Ave. 


Zu verlkaufen: 
Dampfhei sung, 
men; 


8- Zimmer NRoomingbaus, 
beibes Waffer; gutes 
a.le simmmer derntietet, 


Dampfhei⸗ 
Kainz, 1536 
ſaſon 


Hu 
ma, 
B. 


539 Ruſh Str. 


Vertan ſe oder tauſche für Haus, 
Caſh and Carry Grocery md Meat Wartet 
Bäckerwaären, Conſectionery, 
garren und ar 
Nadzufragen: 
Zelephon: 


Schönes Frontzimmer, Bad, 
1538 A Orchard Str., nahe 


Zu vermieten: 
beißes Waſſer. 
North Abe. 
Verlangt: 
Mann. 
Zu dermieten: Möblierte große helle Zimmer 
oder für leichte HGaushaltung: vpreiswert. Nach— 
zuſragen 2. Floor, hinten. 1708 Elebeland Ave. 
ſaſon 


Ice Greant, iss 
Steine tonfurrenz. $3500. 
1814 North Parf Ave., 3, 
Lincoln 2208. 


Poarder, anitändiner 


e dentſcher 
1605 Elybourn Ade., Top Flat. 


Su_Taufen aefuht: Eine Sand: Schupflicerei, 


poit, 
Hu, dberfaufen: Grocerb 
elabfiert feit 30 Sabre; 
verlaufen, Gutes Gefchäft md billig. 
xincolm Mde,, nabe Tiverfey Parfivav, 
is 
Su_bermieten oder zu verlanſen: Eck-Gro— 
cery-Store, alter Platz. Wabanſia und 
Spaulding Ave. nahe Humboldt Part. ſami 
—— — 
Zu verlaufen: 14 Zimmer Roominghaus; 
tes Einfommen: alle Zimmer vermietet; 
ßiger Preis. wenn fſofort genommen, 1308 Wo. 
La@alle Straße, 
Bu verfaufen: Billig, 
einge richtetes 12 Zimm̃er 
Fuſlerton PVarfwah, halber 
tels alles beſebt: elettr. 
Phoͤne: Lincoln 5300. 


VLorlangt: Geſchirrwaſcherin. Jamm's Caſé, 
N. Clart do-fon ! 


und Delifatelien, 


Str 


Verlangt: Kempetentes Kindermädchen, muß 
dei leiter zweiter Hausarbeit mithelfen: gu⸗Preife, ruübig und fauber, 
ter Lobhn. 1233 Pratt Ave. dofrfa | nahe Humboldt Part. 

— — — — 9, Mine 

Terlangt: rau für Küche: arbeit, Madifon — 
92 Welt Madifgn Etr., 2, loor, 

dufrfa 


Rermiete möbliertes immer au billinem 
aute Carverbindung, 


2609 Auguſta Str. 


Zu vermieten: 
Hochbahn, 
ANpenue. 


Separates Frontzimmer, nahe 
mit oder ohne Poard, DIT Webiler 


fafon 


Verlanat: ‚uberläffiges Nädden für allge! 
meine Hatız sarbeit in Familie von 3 Erwahles 
non; Referenzen derlangt. 1423 No, Dearborn 
Str., 2. Mpartment. Savim& 
— Mädchen für allgemeine Arbeit, it, 6| 
Simmer Apartment, Empfehlungen verlangt. 
2740 Hampden Court, 2. Apt., Phone Yincoln 
4600, dofria 


Za bermieten: Mößlierte3 Fimmter, alle Pe: 
ouemlichfeiten, an ledine3 Mädchen bei alleins 


ftebender Dante, 1344 Liverfeb Vlvd., 3. Sloor, 


ein modernes, 
Roominghaus 
Block vom 
Licht, große 


am 
Part; 
NYard 


| „u bermieten: Reines, aut möbliertes Zim— 
mer, eleftr. Licht Dampfheizumg und Tele epton. 
an ruhigen, ſauberen Herrn: nabe Center und 
Vart; 83.30. 1995 Sudfon Ave. 3. Flat. 
ſaſon 


Halſted, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine ar⸗ 
ſeit:z kein Waſchen oder Bügeln: Lohn S12, 


Teleßhon Rogers Park 2433. dimidofafon | 


—— 


Berfaufe, franfheits ‘halber, 
North Avde., 22 Zimmer, 
aerihtet: allca berntietet; 
mongtliches Einlommen 8125. 
North Halſted Str. 


Hau? 


Schönes immer für anltändinen Herrn hei 
alleinitebender Frau. Mnanfraneit Sr] 
nah 9 Uhr. 17520. Halited Str. 3. 
linie, a 
u gen gu 

Zu vermieten: Moderned möhliertes Sintmer, 
dampfaehbeist, eleftr. Kit, Privatfamilie, 2205 | 
Cleveland Ade,, 3. Ant. 


lleine Anzahlung; 
ibmann, 17 
frfa 


Bäckerei, 
ti 1314 Nbendpoft. 


Bu Taafen gefuct: 
Adr.: 


Zu berfaufen: Milchaelchäft, 10 
bollftändige Raiteurifierungsanlagr. 
4. Nlace, 
EN or Su verkaufen: Väckerei, 
nter "pr.: nahnıe $170; gut für nfänger. Adr.: 
Abendpoſt. 


aute | 


In Frauen u. Madden 


ıq —P nicht über $1! 500 


. wait 


Betucht: Deutfhe Rrau, mittelähria, ſucht 

Stelle al& Hanshälterin in befferem Sau&balt 

bon eriwachlener fleiner Kamilie, Telephon 

Douglas 2500. 

ht: Reinmadarbeit, 
ıstag, Marie Bed, 
ten, Baſement. 


IR 


1527 
tere | 
wöchentliche Ci 
Mm 13 
Bibofa 


Anſtändige deutſche 
8-Zimmer-Flat mit einem reſpektablen 
zu teilen. Alle Einzelheiten 

7 Abendvoſt. 


Frau wünſcht r Ihöncs 


Ser sreitag 
’ sranflin] Zi vermieten: Chönes Frontzimmer, 

fafon | Nachbarfhai ; necignet fir SWoltor:Office. 

| 17 ®. Schiller Cir. Xelebhon Superior 1313. 

mwinfcht ! a ———— 

5538 Ellis) DVermiete aroße3, nelt mühliertes Krontaime« 

famıodi i mer preiswert. 1942 Lincoln Me, fafon 


Sauberes möbl. Zimmer, alle Beauemlichfei- 
ten. Dobberitein, 1716 N, Wells Ctr,, 1, Plo 
vom Lincoln Park. fafon ! 


Dienstag, 
850 No, 


o. berlauien: Delifateflen und Grocerh, aut! 
fobnend, Nordfeite. Guter Verlaufs arumd, 
Defte Offerte nimmt ce. 1019 Home tr, 3| 
Vlods öltlih don Halited, friadi 

Zu bderlaufen: Cafeteria 
ausgezeichnetes Gefhäft, Ede, $500, 
| Urntitage Plve, Tel. Humboldt 5698, 


Gefucht: 
etellung 
Avenu 


(Witwe) 
a 


gi, 


Meltere Dame 
5 Haushälterin, 


Frau ſucht Vlãtze zum Waſchen und 
Zoge die Woche, 416 North Ape,, 
fafon 


Geſucht:; 
bügeln: 2 
2. Floor. 


Zu verkaufen: Grocery⸗- und Delikatefſen-Ge— 
———— | gäft, Mordfeite, einfhließlih Gebaude, 3 
| »lats und Store; Heißwafferheizung. Adr.: ML 

2196 Abendpoſt. 


Freimdliche Simmer, 81.50 81.50 
deutfher Fraı. 1032 Wells 


m dermieten: 
eit in der | aufwärts, bei 
| Straße. 


Geſucht: 
Küche. 649 


Deutſche 
Willow 


Frau ſucht Arb 
<tr., bintent, 
‚mittelfäbrig, Tut Ctelle | 
leichte Hausarbeit. Echreibt 
2645 Orchard Etr, 


Su bermieter: Schünes, —— Schlafzimmer 
an anffändiaen jungen Mann; $1.50 dDieModhe, 
ZECHE. 2158 Glifton Obe,, 2, Flat, 
hinten, 


Zu verlaufen: Letzte Gelegenbeit, 
Zeitungs-⸗Route; Reingewinn 
Monat: Vreis 8400: 
auf Zeit. Telephon: 
Panlina Str. 


Geſucht: Fräulein, 
bei Kindern oder Teilzahlung und den Sieft 
Miß Green, Englewood 9958, TOLI €, 
24 14jaX* 


Deutihe Frau derlangt Roomers, 1617 Vine 


= P tt SV ÿü & 
Stellenvermittlungs-Hüros ee ae 


Geſchäftsteilhaber. 


3288834 88888838888—-88838 
$ Id 3 


31la* 


2195 


Wegen anderer größerer Geſchäſte muß ich | 


{ in der bejten | 
Gegend der Eüdfeite; Nie zuwor in anderen | 
ein große Bar» und Garrhs 
großer Vorrat und gute Einrichtuns 
Tops 
Grocery oder ? Narfet auch einzein 


Cıhreibmaterialien, Kurzwaaren etc, Gut 
{ ) muß 
da ih die Etadt ber= 


ele⸗ 
gante Einrichtung: friſches Lager; nehme 3485 
3501 Cortland 


t ) 8; ehrliche Behandlung 
garantiert; 6 6iß 100 Zimmer; Profit bis 8500 
Teilzahlung. Sprecht 


3mz1mt* 
gute 
Yeis 
Miete, 
ruhige Gegend; crit: 
fafon 
wöchentliche Einnahme; nur 


nr! 
HR 


ſaſon 


= — 
dap 1wæe 
Möbel anger 
faion 
Zimmer, gute Lage, == 
safoıt 
beite | 
und feßt! 

ſaſon 


mit 
Einlom— 


gulgehende 


Floor. 
faſonmo 


Preis umd Diele anzugeben, N 1335 Abend» | mers, 
u 


muß wegen Kranlheit 
2810 


Tafo | 
Ko. | 
gu⸗ 
da | 
fafon | 


gut | tage, 


| soxierrierhunde, 
frfafon | 


nabe | ! 
für Haushaltung eins | 


7071 
Kine s 
bofa u 


Kanncıt, | 


| mer, 


| Werben, 


und St, | 
> | abends, 


mi—ton 


Vargatı, J— 
über $100 den! 





Au bermieten: zen Front⸗Bettzimmer. 
1502 Cleveland Ade,, . Flat, fafon 


wei belle Krontzimmer. 
*8. Flat, vorn. fafon 


— 4 
Verlanat: Boarders. 1631 N. Halſted Str. 


Bubrs deuffhsungar, Büro. Tägl, befte Etels 
len fitr Privathänfer, Hoteld und NReltaurants. 
540 Nortd Ude Telephon: Lincoln 2160, 


Suche Partner für, etabliertes Magazine ntit 
bnmzimtt 


extluſibem Feiz: Küuſche Geſchäft 
Gern. Euite 9, 8518 ©. State Er. 


Zu bermieten: 
1606 Wells Eir,, 


Mit bobem Einfommen berbimdene 


Fachſchulen und Unterricht 


Zu vermieten; Schönes, möhliertes Zimmer; 
iAnzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


vaffend für 2 Herren, ober für leichte Haus 
haltung. 3141 N, Panlina Etr., nahe Pelmont 
Abenue. 


nem Fabritationsgeſchäft beteiägt. Gebe Si— 
cherbeit für das Geld. Herren mit ‚unem Ruf 
nitte ihre AMdrefle zu fenden an: 
poſt. 


Lernen Sie Damenfriſieren, Marcellieren und 
Shampoonieren: Kurfus 835. Kann Hunderte 
ausgebildete Friſeuſen viazieren mit einem 
Schalt von $20—$40 pro Mode, Kobn Muck 
ler, Maieltic Nldg.. 22 W, Montoe, 1. 1404. 

23m4,1mt& 


Birher:, Mandolin:, Bıritar-Unterricht erteilt 
Ofto Filher, 2629 "Lincoln Ave, Telephon 
diberſeb 8269. 6,6,12,15ab 


Te al, 


Due — ſaſon 
Verlangt: Roomers in kleiner Privatfamilie; 

nahe KHohbabn und Strakenbabnlinien. Teivs, 

1541 N. Irbing Apve,, nabe North Ave, 


ee VE En 
Su vermieten: Großes, möbltertes Oſtzim⸗ 
mer; alle moderne Berbefferungen: paffend für 
oder 2 —— $5. 2036 Cleveland Ade,, 


u  — — 


Billard und Bodzt Tiſche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit tac die Helle) 


Neue und gebrauch!e — ns Vodet· 
Tiſche alle Eorten: jeichte U Ver 
mieten und Ba 


: | 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Betle) 


vergrö⸗ 


| 
ftändinfeit erreicht, wer fih mit $2000 an ei 


DO 1371 Alend: | 


\ Möbel, Hausgeräte: u. km 
(Angetgen unter diefer Mubrit 14c die Belle) 


Bu verkaufen: Möbel von 4 Zimmern; Abteil 
——— 3757 Rokeby Str., 1. Flat, nahe 
race. 


Zu destanfen: 
Dreffer, Velten 
ſur Roomers. 


China Cloſet, Eisbox. Range, 
und Waſchſtand, gut paſſend 
1244 Urdmore Avoe. fa-bi 


Hu berfaufen: 
wie neu, 


| 5212 Sontl 


Federbeiten und Kiffen, fo aut 

—— nach 10 Uhr vorzuſprechen. 
) Rarf Nve,, 2. Etage. 

„dit berlaufen: Sufammenlenbarer Go-Cart u, 

<ulfy, im erfter Stlaffe Zuftand; 2. Slat. 2342 

Lincoln Avenue. 


‚Su berfa: fon: Gutes stochoien 7 *t Gadbers 
bindung. 1631 0, Halited Sir. 

Verlaufe autes bollftändiges Vett, einen elc= 
nanten Gabinet Pbonograpb, Tpielt wunders 
voll; neue 66 Singer Näbmafchine, Schreibpult 
fpottbillig. 2816 Cheffield Ave, hinten. 

fafon 
aſchmaſchine (faſt neu), Gas 
iſch und Stühle. 1314 Sebo⸗ 
fafon 


„DU verlaufen 
Dome, Eizinum 
*X Eir., 4. Flor, 
3u berfaufen: Gasherd, in autem Zuftand, 
$5; Delion. Matrapen und Eprings, $2; Dref- 
ters $2. 2139 Millard de, falon 
Du verlaufen: Möbel Diet 
4117 Rotomac Ave, Top slat. 


Gocart, 


Stleiner todhofen, arobea Tal 
Leder-Couch ſehr billig. Kommt 
3841 N. Harding Ave. 


Zu verfaufen: 
Zidebvard, 
Sonntag. 

1058 


"erfaufe billig: Schönes, eines Bett. 


Center Etr., 3, Ylat. 


Zu derfaufen: 8 Simmer: möbliert; zweites 
Slat; gut für Noomers. 1301 NR, Elarf Str, 
fafonmo 


Zu derfaufen: Wobnzimntermöbel 


Nua, Wis 
der Kinderwagen. 6207 Eberhart 


Ade., 1.pt. 

irla 

Su berfaufen: Heizofen, mittlere Größe; 86 
I650 Euiter Zir., nahe Drchard, 

Bu berfanfen: Stoner Hetzofen, Stohofen, Gas 

ofen und Betten, ivottbillig. 1625 Zarrabce Etr 


Sändler 


Gebt unfer Yager don neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld tn Werner Bros. Furniture 
hop, 2261 Lincoln Abe, Tel, Lincoln 1377. 
15m3*æ 


— — — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieler Rubrik 14c die Betle) 


Ertra» Bargain! 

8200 Doppel⸗Spring Phonograph, ;pielt alle 
Records, für $55 verlauft, mit Records und 
Diamantnadel. Auch Rarlor Euite neuelten 
Stils, Ehzimmer, YVettzimmer<ct3, Davdens 
port, Nugs, Bilder ufw, Berlanfe für irgend 
eine bermituftige Offerte, Verfüunt dieſen 
Vargain nicht. Refidenz 1922 S. Kedzie Ave, 
15maimtE£ 
3225 faufen mein bochfeined $750 88:Noten 
Piaper:Biano, 75 Rollen Mufil und Cabinet, 
Bank eingefhlofien, Nehme 850 bar und Reſt 


Anzufragen, in 1001, W. Madiſon Etr., Gde 
Aſhland Wlvd., im Store, Fragt nah Mir. 
Smiths Player Piano. Offen abends bis 9 Uhr, 
lapım$ 
$35 faufen wundervollen $100 Size Cabinet 
Kbonograpben, mit Zemwel Point und einer 
Menge Record, fpielt alle Records, Anzutras 
| gen bis 3 9 Uhr abends und Eonntags den gar 
sen Tag in 2545 Indiana Ade,, oder 143 N. 
Rabafh Stbe,, Room 404. Nehme Siberth Bonds 
in Bablune. Sonzim& 
Phonograpb zum Ginkaufspreis, Records 
1501 Larrabee Str. 
2908,dtdofa* 


boppelfeitig, 65c., 


F verlaufen: Square Piano. 1739 Larrabee 


2. Flat. 


Ei Ahr ein ganzes Sabr lang abbezjahlen. 


| 870 faufen aroßen vprächtigen Cabinet Pho— 
Inographb mit NRecord2, Icewel Nadel, 2241 

ee Eir., 1. Flat. falon 
I 


Davenport, 
North 


2 Heizöfen; 
Part Ave. 2. 
ſaſonmo 


Piano, 


1537 


Zu verlaufen: 
leine 
Flat. 
Zu verkaufen: Sebr gutes Kralauer Piano. 
8128. 2029 No. Spaulding Ave. 

850 taufen 48-3öll. Mahagoni Phonograph, 
Automatic Stop, Jewel Nadeln und Records. 
1559 N. Halſted Str. 4ap 1wæ 


637 


Händler. 


Kaufe Geige mb Bogen, alt oder nett, 
Nortd Mpve,, Phone Lincoln 5147. 
apsdofrſaaw 


338 lauſen wundervollen, aroßen Phono— 
arapb, ſpielt alle Rekords naturgetreu. 
Bargain. 2752 Lincoln Ave. daftſaſon 

Victor und Columbia Records 50c 
fie dvordalten. Necord3 gefauft, 
n etaufſcht. Abends ofſen. N 

Lincoln Ave. 


Aange 

berfauft und 
100. 305, 5166 
dofrfa 


Muß verlaufen: Elen antes Mahagont Upriabt 
Mi to, fpottbillig. 2S16 Sheffield Ave. Hin 
terhaus. lunz iwe 


Pferde und Wagen 
(Anzeigen unter diefer NMubril 14c bie BVeile) 


Gitizen3 Bremwery, 
Archer Avenue, Gdfe Throop Strafe, 
verfauft 50 junge Pferde und 
Stuten, ıı. viele Gefdhirre billig. 


Sapiw£ ! 


Zu verfanfen: Bierde, 
cine Ave. 


6211 ©. Na- 
Sastivf 


31 Bargainpreifen, 24 
annehmbaren Preiſen. 
Brewing Co. Barns, 2 
Fragt nad dem Auffichtsführer. 


| Zu derfanfen: 
— und Etuten zu 

anfragen: Brand 
| Eliton Plpe. 


id: 


Zu laufen geſucht: Gutes Pferd und Buggh. 
Telephon Kildare 8126 


us — — — 


Zu verlauſen: Junge Stute, 2 Wagen, Ges 
ſchirr; billig wegen Krankheit des 
4243 Armitage Ave. 
281. 


| Su verfaufen:; Gim autes, ftarfes ° 
Jahre alt, 1241 €. Gentral Bart &ive, 


diſa 


Verlaufe Billig, 3 junge Mabren. —S 
gen Geſchirr. 731 Lake Eir., nahe valfted. 
| dapiwx | 


Hunde, Vögel un. ſ. w. 


vertam⸗ 
Weibchen. 


Seifert Roller Kangrienvögel, 
1844 N, 
nabe Armitage be. 

Su berfaufen: Junger Dabshund, 
billig. 802 Belden 
Lincoln 81 34, 


auch 


Bull 
Avenue, 
"Phone: ſaſon 
Er verfauien: Sal fen, 
Flemiſh Giants 2051 
Zu berfaufen: 
5114 No, 
5109, 


Belgian Sarcs 
PDelmont Mc, 


und 


Junge Dad: Sbunde; Ruppies; 
Afhland Ade. Phone: Grace land 
miſa 


verfaäauſen: Gute Flemiſh 
beigifche Hafen. 2215 School Eir. 
3ıt berfaufen: 

633 


Giant3 und 


Flamiih Giant Hafen. Arne 
Cornelia Upe,, Zunning, 


venam⸗ —X Spitßhund oder zum Ge— 
— fiir Hündin, 1818 Hammond Str.,binteit. 
Reifert-Roller, Sänger umd 

4155 Kincoln Uve., 1. Floor, binteıt, 


Zu berfaufen: 


Bu derfaufen: 
ten, $1.50. 


Plymouth Rock Eier sum. Priis 
2229 Melrofe Etr, 


Kanarienvögel, Hähne, Weib— 
Nachzufragen Sonntags und 
1649 Mohawt Str. 


Zu verlaufen: 
chen und Käfige. 


Zu verkauſen: Haſen und Meerſchweinchen, 


Flẽemiſh Giants, Eheckerd Giants und Belgian 


Hares: großer Vorrat Supplies und Fulier⸗ 
Geichirre Air laufen auch guten „Stock“. 
5136 W. Madiſon Str. Phone: Auftin 8254. 
29m; ,falomo* 
Zur derfauien: Eine echte Dahsabündin. 3600 
Eiid Wood Straße. ſaſon 


Baby Chicks. 
find 


56 


au Geſchirt und ; utter dafür 
au baben in 3552 Zo, Nfhland Avde,, nahe 
Eiraße, frſaſon 


Starle, geſunde Vaby Chicks, alle Sorten; 
82.00 Dußend, 316.00 Hundert aufwärts. 
2521 Archer Ave. nahe Halſted Str. 


frfa 


Nähmaſchinen, Bicycles n. j. w. 
‘Anselgen unter dicler Hubril 14c die Yetle) 


Neue und nebraudte Eattlerr, Shuhmacer- 
u. CarriageTrimmner-Nabmaldinen: gebgauchte 
Mafiinen nebme im Taufch. Neparaturen aller 
Urt werden pünftlih ausgncführt. Herm. Roe 
mer, 1828 Ecdgwid Eir. 2dap.fa* 


250 näbmalchinen, dig vermietet waren, Iwer« 
den Schr us verfauft, $1 die Wede, Alte 
Malbinen werden in Tauih genommen. 606 
North Adenue, nahe Larrabee Eir. mi—fon 


„ verlaufen: Neue Ei 
er in me Geenuhle 85 au 


billig. } 


fafon | 


Großer | 


| Lincoln Ave 


Kferde 19 


Eigentii= | 
Zelephon Belmont | 


Nerd, act! 


— 


(Anzeigen unter diejer Yiubrif 14c die Selle) | 
Nebrasia Apde., hintere Gots | 


| 
umDd | 


ſaſo 


Paulina Str. 


— — — 


Mortgane; 
Abendr oft, 


$3000, 
F. 


Baubdarlchen eine Spestalität 
dienung 
Mafbinnton Str. 


Kanfs- und Berfaufsangebute 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 14c Die Beile)- 


Zu verfaufen: Bier, Schatten» ud 
Shftbäsme unter dem Koftenpreis in der 


Firft National Nurfery, Auftin und Di» 


verjey Ave. Nehmt Grand Ave, Gar 
bis Auftin ober 60. Ave. und geht 4 
Blocks nördlich bis Diverſey Ave. 


Zu kaufen geſucht: Bäckerofen oder 
volljtändige VBädergerätidaften, Tele- 
pboniert Columbus 9628. fafon 

Für Liebhaber: Prachwolle gemalte Dels 
Landfgaiten dom deutffhen Rhein und feiner 
Umgebung preiswert abangeben, Größe 20x30. 
711 Diverfch Partvay, 3. Flat. 

Linoleum in gutem Bir 
Melroſe Str. Telephon Welling— 


Zu Taufen gelucht: 
ftande. 2023 
ton 3708, 

Zu laufen aefuchi: Gute Cheet Metall Brale, 
<elephon Frantlin 671. 


Bır berfaufens Eguhmadser- Ginrihtung und 
Stand, mit Mafhine, Stod, Counter u, Shelf. 
billig. 1455 Veimont Ave., 3. Flat. Irfa 
National EafhNegiiter. 2435 
- fria 


Bu derfaufen: 
2seft 51. Straße. 


Automobile n. f. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Betley 


Zu verkaufen: „Vilie“ Car für 5260 
gut erhalten; verlaſſe die Stadt. Sprecht 
Sonntag vor in 2100 Fremont Str. 
hinten. fafoır 


egt 1ft Die befte Beicgendett 
ein Antomebil oder Trud zu laufen, leichte 
monatlihe Luibzablungen. Ahr fünuıt aufrufeır 
oder ſchreiben as Ihr wünſcht. J. B. Reiner, 
746 Velden Abe. Tel. Line oln 2139, 
25tan,iafondo,Sınt 


Zu verkaufen: 5-Baffagier Automobil billig, 
1649 Irbing Parf Plpd., 1. Flat, hinten, 
Chalmer Touring Car; 
Schwefer, 


( int gu⸗ 
939 Genter Str. 
fc—di 


Su dverfaufen: 
Verfaſſung. 


Kleider 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


Minnernndijunnge Männer! 
Kauft Eure Frühjahrkleiber auf Kredit. 
Che Ihr Euren Frühiahr-Anzug sder 
Ueberzieher fauft, iprecht bei uns vor. 
Wir können Euch von $5 hi8 $15 an 
Eurem Einkauf erſparen. Ihr braucht 
nit alles baar zu bezahlen. Zahlt 1.00 
di. Woche. Wir garantieren Zufrieken» 
heit oder Geld zurüd, 
Sımten&6n, 


DIN. Clarf, nahe Late Str. 


22m;*E 


Männerfleider-Bargains: Neue, nicht abge⸗ 
bolte für $25 bis 545: nach Maß gemachte 
Anzüge und Ueberzieyet tegt $15 bi3 322.50. 
Etwa3 getragene, nad Maß gemadte Anzüge 
s5 ıı aufte. Offen täglib, Abends m. Eomits 
taod. ©. Gordon, 1415 ©. Halited 

ap". 


Perfönliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14e die 83 


eile) 





Hemorrhoidal-Salbe gegen blutende und 
blinde Hämorrhoiden 50e und 81.00. — Sulfich 
Krampf⸗Salbe gegen Adernerweiterung, Adern 
verfnotung, $1.00 und $2.00. — Rheumtaticura, 
das einzige Naturmittel gegen Gicht, Gelent» 
und Musfel-Rheumatismus, $1.75, 3 Blalceıt 
54,50. — Begale’5 Magenpulver, ein erprobics 
Mittel gegen Kroniihe Magentrantpeiten, 5uc 
per Shadtel, 6 für $2.50. — Slufor-Rulvor 
für Kranfheiten der Frauen und Mädchen, 
$1.00 per Schadtel, drei fiir $2.50.— Erivado, 
ein neues empfehlensivertes Viittel gegen Gal» 
Ienfteine, Nieren» und Blafenleiden, $2.00 die 
Flaſche, 3 Flaſchen 35. — Bruſt- und Lungen— 
tee gegen Huſten, Lungen- und Halsbeſchwer 
den, 50c per Shafte l, 6 für $2,50; auf Bunte d 
per Boft zugefandt, 

Begales deutſche Avotdele, 
1654 Larrabee Str., Chicago. 


Wer Augengläſer braucht, gehe zum 
deutichen Optiker und DO Optometriit, Dr. 


M. Schwimmer & Eon, 625 North Ane. 
20ms3, milanıo“ 


Painting, Decorating, Ealeimining und al! 
Neparaturarbeit su den müßigiten Mreilcı 
Wir tapeziereit dus Bimmer zu bis 88. 

| Tainting don $5-bis $8. Ca! cimining ben $ 
aufwärts. Coutderz Bainting & DSDecore 
Co, 621 Miltwaufce ze, Monroe n 
zema, in 


sive, 


Veraltete Blut» u. Hautkrankheiten, Magcır-, 
Leber: und Kierenleideir, Rheumatismus, Ner— 
vofitat, Sawindelanfälle vefeiti nt in lurzer 
Seit Vegales Kräutertee; Palet ic: 5 Raicte 
| $ı. Berfandt per Bolt. Be sales deutſche Axo⸗ 
| thefe, 1054 Larrabee Straße. 4dc5, 
Gegen Rheumatismus, Nierene und Leber 
leiden, Erfältungen ufm. nehmt die Schwitzba⸗ 
der bei E. Vullinger, 2253 W, 12. Etrabe, 
‚if, fadidr* 


Air reinigen Zimmer don Wanzen und an 
erem Ungesiefer; reelle Arbeit; Preife mäßig. 
S. Sermin Erterminating eerbice, 

dgwid Etr, ’"TBhone: Lincoln 3272 
9aplmidofafoiimt 


de 
ın. 
Se 


Painting, Inſide, 


Outſide, Vaperhangingen. 
Calſomining; 


ne garanticrt. Schulte, Alil 
Phone: ASellinaton 101%. 
dapfaſomoſafomo 


Zöpfe werden a 
teellite verfertigt: 
Haare. 2248 N, 


Nammbaaren auf das 
Taufe und verlaufe echte 
Halſted Str. Frau Lnebte 

aps,6,12, 19. 26 


— — — 


Weg zum Glüd und Griolg oder „Neuge: 
danfenlchre” . Erprobie Leber ısbbilofopbie, die 
Zaufende Unglücliher bon Verzweiflung und 
fhwerften Siranlbeiten gerettet, Diefe Rahn⸗ 
ſchen Vorträge finden ftait jeden Gonntan. 6 
br abends, 306 ©. Wabafh Ave., 16. Floor, 
Bimmer 1621. Ginteitt frei, 5, 12, 19, 2000 


Sie ve rfagen nie in der Veiriedigung berfüße: 
Beterion’S Anti- Tender - Yvot 
<hiube, 23 Eid Wells Etr., ebener Erbe. 
Epre echftunden bon 9° bis 5 Uhr, 


 Neiftonfalde d beilt offene Schentel und atte 
Beinwunden, Mpotbefe, 600 Tells Straße. 

20fep ia” 

Decorating, Raperbanging, feirfte 
Walter Schriffeme, 2031 Math 

difa 


"Bhone: Canal 5715. 

Carpenter, 2Sjährine Erfahrung, Umbaıt, Res 
baraturen, Vorches, Treppen, Garage; mi ähipe 
Treife. Eharmah, 1426 N. Cleıt "tr Sei 
phoniert Euperior 7072 bon 6 bis 9 aber 

fafunmido- 


RTainting, ‘ 
!irbeit biltig. 
burne Uvde. 


av 
Window Ebades 3 boit, 
c3 Arbeit garantiert 712 Deweh Blace. 
Done: Ziverfe u 4994. 16ma1mæ 


Painting, vavering Calſomining. Rlaftering, 4 
billige Yıbeit, garantiert, Yale gie Raintitorc, 
3328 %, Clarf Eir, "Bone: Wellington 3306. 

17malmıK 


reinigt und hängt fir 


Ueberfegungen, 


amtlihe Weglaubtaungert, 
Affidavits he Weglaubtgungen 
biere 


und Applifattonen für Bürgerpas 
werden außncefertigt vom äffentlichen 

Notar der YIbendpoft Co., 

Mafbinaten Etraße. 7 


John Biel. 223 
— — — —— — 
EEE 


Finanzielles. 
(Anzergen unter dtefer Rubrik 14c die Zeile) 


z Xiberty Yonds 
für Bar gelanft, Sir Dezablen: 
$50 1. 3% Bond. ..... — $48.75 
$50 3. UM VBund.cocscuonneneen 46.15 
550 4. 44% con ae sercrrrr 47.00 
F rtanf:iin Nube,tment Co. 
11 ©. La Salie Etr., Room 831. 
1214 R. Moland Tenne Fre Milwan lee Ave. 
22maimiXk 


Bir de eiben Geld auf Grundeigentum und 
zum. Bauen zu niedrigiten Sinfen. Ü’fen 
Camdtar anends bis P ihr, Straufe Eiate 
Sadinad Banf, 1 4i Milwanlce Ave. nabe 

' Sapr X 
3u leiben aefuct 4000 zum 1. Mat crite 
gute Ziherbeit. Mör.: M 1312 

fafoır 
8600 $2000, 


auf Chicagoer Hauseigentum. 
Belmont Aye. ſaſon 


verleiben: $1000, $1500, 
$4000 


Geh, 2217 


Zu 


Zu leihen geſfucht: 8500 auf erſte Mortgage 


auf 120 Acres Land ir Wis Sconfin, wert $IROO, 
1646 Larrabee Etr., 


Store. 


Sapımw® 


Darleden aut serbelfertes Grundelnentum: 
Sofortine Tel 
8080 Stone & Eo, Lili Wet 


Tel. Main 1865 23n* * 


Plumbers und Supplies 


ıAnzeinen unter dteler Mubrii 14c die Seile) 


PBlumbing Supplied zu si 
Jeben. Croinidal, 163? a Ballen ei * 


——— —— 





henbpoft, Chieage, Sanıdlag, Den B: Mn 199. 
— nete i eraues · Zaulãligkeil nimmt zu 


Grundeigentum und Hänſer | 
zu verkaufen 


(Ansergen ımier vıeter Hubrıt I4c die 


Grundeigentum und Hanier 


«inartgen unter dieiv: ARubatl 3 CiS, dr ö =. £ 
3* feine AUnarıge unter eineur Mihmel Boyle ınd anbere mülien fütsen, | 


bezw. ZStinfe zahlen. ' 


— — 2: ae it Nacht Ban- 
Der Bundesappellgof Hat die im Bauamt mit Nahfragen radı Ban 


dei feinerzeit vielberprochenen Yog. | erlaubnisſcheinen überſchwemmt. 
Heiralsgeſuch: Witwe alleinſtehend, 35 Jahre — gefällten Urteil 
wünft Defannt an werden mit meitem Here teile beitätigt. Die Straftaten er: | 
eigneten Jich vor Jahren, als die or: | 
— ‚gantfierten Gleftrizitätsarbeiter für | 
s höhere Löhne beffere Mrbeitsbe: ac: ale 
Reditsanivälte Jöhere on und deſſere Arbeitsbe Nachfrage nach Bauerlaubnisſcheinen im 
(Anzeigen unter diefer Mubrit ic Die Leto) | dingungen ſtreikten und ſchließlich sum 110% höer als im voriäh: | 
— — — u on y 24 u. ’ yo) S sie 
deutiber Nectzamwalı [nit einer Anzahl Hieliger Tyirmen zu | er Mär: Mantfi z FR 
— ‘ 4 rigen März. — Amtliche Nachprüfun 
i2z2 Zatz einem Vergleich kamen. Dieſem zu— —“ 


—B - — der Wahlreſultate dem Ende nahe. 
folge durften in Chicago keine elek— 


triſchen Apparate, Umſchalter und 
dergleichen eingeſtellt werden, die Eine außerordentliche Zunahme in 
nicht von Unionleuten gemacht waren. der Bautätigkeit trob der 


Grundeigentum und Hänuſfer | 
| 


zu verkaufen zu verfaufen: 


uttez dieler Aubrit 14c Bie Heile) | (Anzeigen unter diefer Aubril 14c die Zeile . 
en u. B ni — Heiratsgeſuch: Alleinſtehende Witwe, 808 ımıt 
Norbieite | 


iarbww i :3 Alleinfeins müde, wünicht mit gu⸗ 
srbweitteite Hetin, des Alle b tif € 
2 > n A: Kot — Ent . . Item, no rüftiaent evang. lutberifggen 6Utäbr, 
Su vderfauien: Zeiler Vridbans, 6 und 6) ir baden neu beforterte Cottage fertig für | Mann, ebenfalls ınrt Wermögen, ameds Heirat | 
Sinner, Furnaceheisung, eleftr, Kit, Reres, | den Berfauf nur $2450, Telephon Columons| pefammt.zu werden. Adr.: TA 266 Abendpoit | 
modernes aus, Eine günftige Selegendeit, | PBI1. Milo Rearce Eonftructten Ca. TII9 WW, 
ein Heim md Einkommen vont >, Blat +" bas| Grand Moe, Zügliih und Zonntag, 
ben. Kreis $6200, Nahe Baulina „d Grace | Sams trfatonimt 
Sir. R. G. Ludrria & Co., u7060 R. Aarl Eir.,| ur r q I aweds Heirat, Anttvort erbeten twernm mün- 
Son Ede Grace Er. Su verlaufen: 7 Simmer-Gottage. Holz. 1957 | ji mit Bild, an Adr.: M 1327 Arcndport 
SL, — | %0r6 stenneib be, fafon 
Zu verlaufen: Zweiftöcciges Framrhaus — 
end 6 HSimmter, Pridbafentcht, mwdernfte Ein- Südſeite 
⏑⏑ N 353123. 3003 * w e oma 5 2 “ — 4 
richtuugen: Lot 332125. = N. x ——— Zu vertaufen: 2S Wallace Str. Brick Cot 
ee EEEESRE TE | gene zu ‘, Bridgebäude hinten. Miete 
Frame⸗Geſchäftshaus, 3420. Kreis S >00. auf Mb ablung unter its | 
° umd 4 Simmer. firgen Bediayngen. Winten & Karten, C4IT| Nurtiaiert 
ı#, Zragt ſ001 Varry j S. Halſted Sir. — 
— — 
* Zu verlaufen, oder zu vertauſchen: Hübſche 
7 2* merrefiden⸗ Her Y a + od 
7 ‚immerrefipem, guler, Targatn; vder FÜR} puütationen Fir Wirrgerpapiere Werden MEgC. 
2itäd, Züdfeite Bridgebände, ee ee ee. 
“ve, "Ebene: South Ebicago 6229 fertigt vom orfertlihen Kotar „er Slbenproft 
a ort Fee. Rob sel 223 W MWafbingien Str J 
B ıfe billin: Edbaus, Laden und 3 Woh: — = 5 haha Mas 
ungen, Shieie $70 momalich. 4801 Union sie | — —* 
— — IF Flur, belannter deuffcher Advolat und Notar 


Zzur uf if. Wr 2 | Übends: 1572 N. HSalfted tr. Ede Wortb !Ivc * ren — —7 ſerialienpreiſe und der hohen Ars 
Su ag 6) be 2 1572 N. Sal :tr. ac | da Ken ne ago yergeite te — P= | beitslöhne iſt nach der Anſicht der 
— 1876. * J—— — benutzt werden durften, zum Leiter des ftädtiſchen Bauamis zu 
Vorteil hiefiger Fabrikanten und erwarten. Den Grund für dieſe Au— 
zum Schaden der Firmer, welche von nahme bildet die außerordentüche 
auswärts emportierten und auswär-Nachfrage nach Bauerlaubnisſcheinen 
tiger Fabrikate. Es wurden darauf⸗ im Bauamt, deſſen Angeſtellte tat— 
hin Anklagen unter dem Sherman- ſächlich überſchwemmt find. Wie 
ſchen Truſgeſet erhoben, der Prozeß Sekretär Peter Hoey vom Bauamt 
fand vor Richter Humphrey ſtatt, heute erklärte, war die Nachfrage 
und die folgenden Urteile wurden gb Bauerlaubnisfcheinen im März 
aegen Arbeiterführer und Yabritan: | um 110 Prozent höher als im März 
ten gefä.lt, die jet bejtätiat worden | vorigen Jahres . Geftern allein wur— 
find: Michael Boyle, 1 Zar Ars |den Gefuhbe um Erlaubnisfcheine für 
beitshaus und $500 Gelditrafe; Ray: | Bauten im Gefamtwert von $700,000 
monb Cleary, 60 Iage Arbeitshaus ! beim Bauamt eingereicht, dejfer An- 
und 8500 Geldſtrafe; WarrenRipple, geſtellte ſich genötigt ſahen, zwei 
83000; Otis B. Duncan, Chaärles Stunden Ueberzeit zu arbeiten, um 
Kreider, Cuthbert Electrical Manu- die Geſuche zu erledigen. Die Ge— 
facturing Co. und John' Cuthber, je ſuche beziehen ſich auf Bauten aller 
James Obermiller, 315003 Art von loſtſpieligen /Hotels und 
Henty Newgard & Go., 2000;: Dr ee bis zu kleinen ein— 

— — — — — | ACH, Geileht?:eidınden, erhalten „enane | Qunbmarf, Gultad W, Berthold, | 10 gen „Einfamilienhäufern und 
e e eee un 2 Are] Anatyie Ir et. 804 Welabmeocd ade 2 N Charles 3, Peterfen, Electric Appaz | iligen Sweifamitienhäufern. Unter 
| Sübnerziihtereten, nene Gebäude, bc Fahrgeld. mm tu Go. und Sultan 3. Nielien je anberen wird, wie die Bauerlaubnis— 
ſcheine erlennen laſſen, ein zwölf— 


Wir laufen Liberiy Bonds, 165 N. Glarf| — — — 
Sir. Room 1620. 20fep”F| Dr. Hetenelever, Epeziatift; alle Yrmate ı. | 500, ng: a N e 
ſtöckiges Junggefellenbotel auf ver 
Nordſeite am Seeufer geplant, deſ— 


— — — gEeabentraulheiten behandelt mit gutem Extotg. 
2 Flat⸗Steingebäude: 3006 W Mabdilon Err. Hat frei. Etuniden 9-8, | 
er Vionat und | 183800; Einfommen $120 jährlib, Nachaufras | 28febsmus 
Tars. Preis 847 fanfen eine ? ssoltaue uf "3x125 ion 1252 Weit 1. for — . — - _— — — —⸗ 15. BL 5 3 i de 
% Sein⸗«. 3109 23 \atltine 21 | N Mir nen be er fa . Sr Sront, früher Alliſtent d. Ütener Uutvers | , * — J 5 | ten Koſten auf eine Million ber Gil: 
Boritädte fttät, Spegtaltft für Privatfranfpeiten. N164| Tie PBeriänlimfeit des Selbitmärders | Tihlaat find 
| Milmaufce ve. St. 10-12 Mittags. 5-3 !1D8. | eh nicht feftaciteltt Mr — > 
Serfonfe oder vpermiete 4 Zimmer | isaata — — —— — Beſonders rege iſt nach dem Sekre— 
Cottage, Glen Oal. Ill.; Kaufpreis —— — Inm Erdggeſchoß eines leerſtehenden tar des Bauamts die Nachfrage nach 


Sue 

ar.» 

Seile) | (Anzeigen 
Nordieite | 

Su berfanien: 35311 Sobme Pla nabe ins: | 

oc r., 2 Säufer, 5 Katz, Miete $700; sis00. | 
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Welfare Commiittee for 
Prisoners of War 


(Kriegsgefangenenfürjorge) 


24 North Moore Street, Neiv Morf. * 


Biele Mietshaäuſer geplant. 


ack Brickgebäaude und 2 
zetem Zuſtand: Miete 


Barages: 
9540, Brei 

1 04 4— 46 Be ee ee 
Reſidenz; 


Ahbo Zirahe 9 late > 
“tigein ziraht, 2 vialacowuilt 
Micie 5780: Kreis 85200 
uer chle & Eo. 

> fine 


Shen Sonntags. 


Fred %lotle 
au allen Gerichien. 


Kimnier 120 


Die Entlafiung der in den Bereinigten Staaten 
friegsgefangenen Dentichen ftcht unmittelbar bevor, 


Mad) allen erhaltenen Berichten bedürfen diefelben dringend aller 
Arten Sleidungsitüde, tote: Anzüge, Schube, Unterzeug, Wäfche etc. 

Durch die Mitarbeit von Freunden ift e8 gelungen, nene, gute Anzüge 
in eritflaffiger Qualität und Arbeit für 


.. 
512,50 per Stürf 
zu beſchaffen. 

Beſondere Sammlungen haben es ermöglicht, eintauſend ſolcher Anzüge 
für die in kurzem zur Entlaſſung kommenden deutſchen Schiffs-⸗Offigiere 
und Seeleute zur Verfügung zu ſtellen Mehr denn weitere tauſend Schiffs— 
offiziere und Mannſchaften in Fort Oglethorbe, ſowie ca. 1500 kriegsge⸗ 
fangene Offiziere und Mannſchaften von früheren deutſchen Kriegsſchiffen 
in Fort MePherſon und mehrere hunderte nach Deutſchland zur Entlaſſung 
kommende Zivilgefangene ſollen ebenfalls mit ſolchen Anzügen verſehen 
werdew«yur die die Mitiel ſchnellſtens aufgebracht werden müffen. 

Für die Beſchaffung dieſer ca. 3000 Anzüge und der übrigen Beklei—⸗ 
dungsſtücke werden ca. 550,000 gebraucht. 

Das Welfare Conmmittee, deilen Tätigkeit mit Erlaubnis des Staats» 
Departement durdigeführt wird und da3 für alle feine Sendungen nad) den 
Pagerır die erforderlichen Generallizenien von „War Trade Board“ und 
vom „War Departement” befißt, bittet dringend um Mithilfe und Beiträge 
für Die Bereitlkellung der benötigten Wittel, da nur in diefem Falle die in 
ihre Heimat zu entlaffenden Kriegsgefangenen und Internierten rechtzeitig 
ausgerüſtet werden können. 

Für weitere en. eintanjend cbenfall3 in den nächiten Tagen zur Ente 
laſſung kommende deutſche Zivilinternierte werden eilicit 1,000 guterhal- 
tene, getragene Anzüge, Meberzicher etc, benötigt ımd deren baldige Zu—⸗ 
ſendung dringend erwünſcht. 

Geldbeiträge (Schecks ausgeſtellt auf Adolf Kuttroff, Chairman) wie 
Pakete ſind an das Bureau, 24 North Moore Street, N. Y. Cith, erbeten. 


„Doppelt hilft, wer ſchnell hilft.“ 


internierten und 


956 MWebitcr Abe, 
Seltene Gelegenheit! Hahe dem See! 
und Zroadwan. 27/6 Zimmer, Bad, | 
Frame, Brick Baiement, Attif. Micte | 
542: nur $4200, | : en 
— Dscar! — Ipietti, jewt im meinem | „oe —— — * ein es un 
9-79 0; a; f merbaus, ı n nodernes Bad: ſchoöon Saur⸗ 
Zauſe, 2752 Lincoln Ave., nahe ziverich ‚sten; an Mobawt Etr., nabe Center, I. Bogt, 
E "war. do — ſon | 1646 Larrabce Etr.. Etore, 
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we 2 BlatHridachünde 21 
zon 84600 au ı 
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not 
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Nord, und ! 
anfwärts. Mäßige Anzablung. J. W. 
1640 Larrabee S 


— — — — 


Dicper, 
sapiwE 


Zim⸗ 


8apiwe — 


Louis. & ottltieb, Deutich-ungartcher 


zii i Addofar erfeil: Kat frei. Himmer 505, 133 Ab 
Südweſtſeite Wsafhıngton Ett. don 9 Ahr mern bie 3 Uhr 


Serfaufe große Pot, guter Foden, .einabe| nahm. und 1672 N YHallied Etr von 4 Ubı 
Ader, für $S00, und Niateriag fürs Haus, | nahm. hi3 8:30 abend3 am Eemmtan von 9 
700, nabe Weitern Electric Co. Gut für! bis $ Uhr nada. Televbon Ziverfeb 3134 


Korbwekieite Sühnerte "m. Sich, 5044 N. Bernard Str, | 16av*4 
tot⸗ irſaſon 


 berfaufen Mioberne Dim iri - — 
— tie. Gas und eiefir. Yımı, Cat Zeit, "rar — —— 
ement-Waientent, urnacebeizung, Eurefa ats | „Zerraufe zmeiltöd, Framehaus: gut im) ungar, Medtsamvait, und öffentliher Notar 
inmatiicher kafferbeiser: Kor 3Ox1271. zuß;) Stande; 3 Btmmer; Breis $2200, Naqgaufra⸗Alle Gerichtsſachen. 601 Weſt North Avenue 
Strabe enfinftert u besabit: nabe 3 Garlinien | Pt 2. lat, 1252 Seht 61. Etr. falon S0da*T 
Straße geplialtert u, Dezabil; nade 


; Garliniei, en 
deutſchen Kirchen und Schulen; — — 7t t 
n 81050 bar mütia. Me 
Aerztliches. 


Kedbale Abe., nahe Ful 
Anaeilgen· unter dieſer Nubrit uac die Vetle) 


Dr. Emil Liebrecht. 
Krankheiten hehandelt nach neueſter 
Methode, einſchließlich 606 und 914. 
Konſultation frei. 33 S. Dearborn, 
Ecke Monroe, Suite 210. ffafon 


netten — — ee 


Bu verlaufen: 2 Slat Yrrdbau3. 5 u. 5 Him- 
mer, Sampfheraung, elelir, Kicdyt. Bordbes born | G-3ii 
und binten, moberit: Dafbdalce, nabe Yincoln; | 
Miete $32,50 und $35.00: eine günftige Gele | North 
genbeit. ein Heim und Eimfommen von 2 Flat 
zu baben, Preis 85250; bald bar, Neft 5Yabre. 
Kadzuiragen Eigentünier, Zatlor 430 »o.| 
Tlart Stt. — — 


en: Frame. BrichVaſement, zwei — — — 

Dort Vlace, nahe Broadwau. 
J34200. Aug. Zorpe, 820 
F irrt 
autom 4 


Pr Zu verfaufen: Große Bargains: 
4 Simmer Krame-Koltan 


3Flat Aranıc, 7 Zim., Miete 
Flat Vrid, 6 Zimmer, Ab 
Ferner gröhere Gchände 
Srant Pcd, p 


Bu verfaufen: Lot on Mfbland ..ve; Dar} 

oder Abzahi gen, Eigentümer, 5730 ©, Alt» 
| land Mive, 

| 
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an wort 
83680 ori) — — —— 


1. .Su verfanfen: 2:itöd. ımd Yafement Brida 
bäude mit Yoden und lats, 3252 Normal Apde., 
cinſchließlic eines gutgehenden Grocery⸗ und 
Delikateſſen--Geſchäfts: 8500 Anzahlung, Reit 
leihte Abzablung; Breis $3200 file den fhrels 
ei len PBerfauf, feht Eigentümer im Ladeır. 
| dapl 
.Zu verlaufſen: 25Flat Haus, Brid und Roıt« ne ee = 
oO | fretsBafcment, billig, 6814 ©. Marfbiteib pe. | Hurman & ©. Habnärzte Eihiersivte Cr 
| fafon | fraltion, — — — we = 
220 Zsisconfin Eir. gig. Lincoln Et 7 
ma mmafonimt $1000; 


Zu berfaufen: 
Zimmerbaud ir g abe Hoch⸗ 
bahn; drei ſchön Roro Ro; und Gas | 
zage. Heine Agenten. 15 22. Zincoln Eir. | 

— 
— | 
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verlaufen bom Gigent 
4: ‚immer Gotlaae, 
im Dans, auf drei Xolten geba 

nerbaus und eingezäunter Hühnerbof. 
nr flünar J nt ala 
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Nottingham 
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5047 


efidenz nn 
iendena, N md Erbocercit. 
tildare Zi Gidcon 


Verkaufe 5215 Winona, Cottage, S75 | — ———— eg we 


l > * 3u verkaufen: 6Zimmer Haus mit halbem— 
Anzahlung und 820 monatlich. O. Jur- 14 ieenge Wet ez 
|gens, 139 N. GClarf Str. | ee 


Flat Gebäu — — 5 
g, nabe Kedzie Bargain! 43immer Cottage und 25 
ti s18500, ar Ceitfornig Ave. N 


‚s300 „ar. 


3. Gicjede, 250% 


m:29.096,12,19,25 
vontporches, 7 
Station: ur 


FE EEE 
Erhängt aufgefnunden. 


—— ve3it „Re eiiwafforbei: | ———— — Iu verlaufen: Billig 
zung und ce. T nr Diane mb 
colt uns, dr. 2. Flat, 20 


3a verlaufen: 


se ve, und 52000. Adr.: M. 2194 Abendpoit. — für 
- wurde ein ungefähr 5Ojähr. Mann, |Tamilienhäufern, Cottages und Buns 
deffen Name nad einem Briefumz | galoms, forwie Mietshäufern im Wert 
ichlage, der in feinen Iafchen gefuns, don ungefähr 550,000 mit eitz, 
den wurde, oh Aiefastas iſt, er- zwei- und dreizimmerigen Wohnun— 
hängt aufgefunden. gen. Nach der Anſicht der Leiter des 
Durch Trinken von Salzſäure ver- Bauamts iſt für die ſtarke Nachfrage 
ſuchte ſich in ihrer Wohnung, Nr. ugch Bauerlaubnisſcheinen fürMiets— 
3536 Bilhop Straße, die 22jährige | häufer fomohl die ftarfe Nacirage 
Anna Parnau ins befere Jenjeits nah Mietwohnungen als auch ber 
zu Ihaffen. Sie wurde aber noch |bohe Preis, ben Hausbefiger für 
rechtzeitig entdedt und mach dem "N’elötwohnungen erzielen fünnen,ber- 
Englewood Hoſpital geſchafft. Die antwortlich. 
Urfache der Tat weigert ſich das Bemerkenswert iſt beſonders, wie 
Mädchen anzugeben. die Leiter des Bauamts erklären, 
Nach einem Streit mit ſeiner Gat- daß die rege Bauluſt weder unter 
tin Lillian drehte geſtern abend der den hohen Arbeitslöhnen noch unter 
Kraftwagenfahrer Frank Lappin im den hohen Materialienkoſten leidet. 
Schlafzimmer ſeinet Wohnung, Nr. Sekretär Hoey erwartet, daß die 
3957 Weſt 16. Straße, in ſelbſt- hohen Löhne im Bauhandwerk und 
mörderiſcher Abſicht das Gas an. Er auch in anderen Induſtriezweigen an— 
wurde noch rechtzeitig aufgefunden dauern werden. 
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eteftriiches Licht, 1%, | 
3200, Nadaufranen Montrofe | 
Lot öſtlich von Weſtern. fafo 
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1: verfauien: 5 Ader ıNilch-, Frucht⸗ und 
Hüßnerfarimn, &Zimmer:Saus, gutes Waffer, | 
nade Schule, Car und Stadt, 82500. 302 Ro, | 

3. Mbe, Mahwood, Ill. fafont | 

rſchaft: Hy bet 835500 4jühr. | — DIR Ara KETTE TO 
cblendere für $S6000, 
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Wert 86500: ve 
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s Ssramchaud, 5 ımDd | 
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ap,tatom, im | Siore) South Chicago: 3 Del Sarbe. Vils 
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ba, Boftoffice, Eoutb Chicago. difafo | 
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Burkhart Court, Foreſt Part, | 
afoıt | 
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ag © ’ , ; } 
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Zn derfauien: 5 Zimmer-Cottage und Baſe⸗ 

{lo r t, Lot 350 bet 150, 50 Dpftbäume; Hübner: | 

‚;ftälle: fchr neeignet fir Sübnerfarm;_ Preis | 

$6000; Hypothet 82500. 2505 
| Evaniton. 


ſafon 


| vaſer ⸗ 
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Leichenbeſtatter 


Cnzeigen unter dieler Rubrik Ac die Leile) 
t: Haus in Forelt Bart, 6 Zim- | —- 


Weſtern Casket and Underraling Co. Vidt- 
gan Vlvd u. NRandolph Etr. Tel. Central sU8, 
18mi*J 


Zörſennolierungen. 


Chicago, den 5. April 19109. 
Nachſtehend die Ronernngen au der 
Getreidebörſe, om Beginn der Börſen« 
“one Bid um 11 Uber vormittags: 
Mais i1 borm Schluß geitern 
BE rear BL i 


a) 


$1.55°3 

4 1958 
hat 45, 57% 
BUN onsosensunnnur +00 4603 


Sqhmalaz — 


Mai 


2,72 


Der Maispreis war heute ziemlic) 


| Haufes am 134. und State Straße Bauerlaubnisſcheinen 


Eins 


— — ——— —— — —— — — — — — — — —— — — — — —— 


Es 


Im Baugewerbe 


Wie nbiih. 


ſich kein Augenzeuge 
Schießerei finden. 
Mit einer Schußwunde in der 
Bruſt liegt der Maurer John S 
Clark, Nr. 909 Weſt Madiſon Str., 
in bedenklichen Zuftande im County 
Hofpital darnieder. Er wurde ge- 
stern abend in der Wirtfchaft von 
Edward 3%. Shauahnefiy, Nr. 38 ©. 
Peoria Straße, vom einem gemiljen 
Ralph DO. Miller, Nr. 1108 Meit 


fart 


Monroe Straße, angefholien. Na 


Angabe der Polizei gab Miller, iwel- 
her fih in der Desplaines Str.- 
Mache in Haft befindet, zu, auf@lart 


‚ WellareGommittee forPrisoners ofWar 


I 
KRleine Kriegsdepeſchen. 


einer 


Zur Erinnerung fürs Alter. 


Waſhington, 5. April. Jeder Gol- 


dat darf bei ſeiner Entlaſſung frei 
mitnehmen die Ueberſeekappe, 


das 
Soldatenhemd, Wollrock und Zu— 
behör, zwei Paar Unterzeug, ein 


Paar Schuhe und ein Paar Ga: 


maſchen, einen Leibgüriel, einen 
Ueberzieher, vier Paar Strümpfe, ein 
Paar Handſchuhe, Waſchzeug, Gas 
maske und Helm. Solche, die die 
Sachen ſchon abgeliefert haben, kön⸗ 
nen ſie wiedererhalten, indem fie ſich 
an den Director of Storage nach hier 
wenden. 


berfaufen: G3immer waus, e:oßer Gar: | 
' das) ten mig Ohitbäumen, Lot 100X175 Zub. ©. 
| Mahler, Hinsdale, "IL. doſa 
Telephon 


und wird vorausſichtlich mit dem Le- wird die ſtarke Nachfrage nach Ar— 
ben davonkommen. beitskräften ſie hoch halten, die un— 
In ſeiner Wohnung, Nr. 1612 vermeidlich iſt, wenn die Bautätigkeit 
Indiana Ave. wurde heute der 30: | zunimmt. In anderen Indnftriezmei- 
jährige Kohn Mad au Gas erjtidt|gen twirb die Nachfrage nad) Mate- 
aufgefunden. Anfcheinend lieaet eiıt|rialien die Löhne hoch halten. 
| Unfall vor. Wie die Polizei ans) ganprüfung der Wahlreiultate, 
| nimmt, Löfte fich der mit demKüchen- res z . 
ofen verbundene Gasihlaug. | Die amtliche Nachprüfung der Er— 
u gebniſſe der Mayorswahl am letzten 
In Feuersnot. Dienstag, die von der Wahlbehörde 
—— vorgenommen wird, war heute mi⸗ 
tag bis auf ungefähr fünfzehn Wa 
| 


Flat Prid, 5 und 6} * 

Zrisnmed, Lot 25 Dei 125, Miete 8 
Sehr, alle Berbefferungen: Preis 86000. — 
Ginentüimer 1532 N, 
Relmont 156, 


( ; Dt we t por R 
Bahn un benswood Hochbahnutc 
8500 8 na, Reſt Abzahlungen. 
i t. Aſhland Ave. 


beträchtlichen Schwankungen unter— 

worfen, und dasſelbe gilt bis zu ge— 

veagen immer Sers Semecxeg wiſſem Grade auch vom Hafer. Pro⸗ 

BEE RS OR rt aen STE |ifionen toaren fet, ber Umfat, mar 
inbelfen jehr unbedeutend. 


aa Europäiſche Wechſelraten. 


Farmlandereten 

ehen eine Kuh, zwei Schweine und 12 Nach den Bericht der Dierdanis Loau 
iedem Räufer einer wirferer 40, nk Truft Lu, 112 W. Üdanıs Straße, 
Yelmont 302 Eat Acxes Farmen zin, der allbelaunten ſtellen ſich die Curopäiſchen Wechſelta 
RR a ee ja. | tem jür Beträge von 825,UUU oder mehr | 

| Abzahliimaen, Echreidt oder Ipreht vor, &, 5. | (für Heinere Beträge find fie entipze- 

„|zanborn Gigentimer Louis Shwaer Henn höher) iin Verkehr der Banken | 
a a | unter einander heute wie folgt: 


|jbenberg, 
-iTeoples Gas wilde... Chicago, SIE 2ap*k | 
| Heine eltern 
- 456 


geichoffen zu haben, bod; wollte er] Die griechiſchen Sireiter 


den Grund nicht nennen. — J— ti 5, be. —⸗ 
Soweit ſich bisher feſtſiellen ließ, „Faloniti, 5. April. Der Qetbe 
feinen Gewerficaftswirren der fehlshaber der Alliierten im Minze: 
bonien, General Parastenoppufgß, 


Tat zugrunde zu liegen. Beterj.., 0, DeNerat 
— A Bruder de Mir. | Hält in Konftantinopel Rat wegen 


tes, im deffen Lokal ſich die Schie: | et fünftigen Tätigkeit der griechi⸗ 
ßerei zuirug, iſt Präſident der Mau— ſchen Heere. 

rergewertſchaft, zu der auch Clark ge- Gut behandelt. 

hört und deren Verſammlungslokal Paris, 5. April. Lincoln Sief— 
fich im gleichen Gebäude mit Edward fens, der ameritanifche. Schriftfteller, 
Shaughneſſhs Wirtſchaft befindet. teilt, unlängſt aus Rußland zurüd— 
Obgleich ſich in letzterer zur Zeit gekehrt, mit, daß er Amerilaner in 
mindeſtens acht oder zehn Perſonen Moskau in Gefangenſchaft gekroffen 
befanden, war es den mit der Auf- habe. i 


Y 


Keeler Ape. 


Zu verlaufen: 2itöd, Framcedausd für den] 
Frei einer Kottzge, _ 3130 Kedzie Ave. 


Sicht es und macht Offerte. 


”y 


moderne Brid- 


Furnacehei 


Zu verlaufen: Vom Erbauer 
Bungalows, Sonnen⸗-Varlors, 
e Portage Park, Bedingungen nach »Belicz | 
hen des Käufers: fertig 1. Wai; ſprecht vor 
dem PRauplak. 3410—21—25 Tas} Saer 1i 


Tele 


lle April 


z Sspcearcl 
Ib, 2 


— — — —— ————— — — — — — — — 


Dolls 


wisconfin, 
Zwei Kinder mit fnapper Not dem Tode 
entronnen. bezirke in der B. Ward erledigt. Das 
Frau Auguſt Vivirito, die im 2. Wahlreſultat wird jedenfalls am 
Stock des Hauſes Nr. 3516 N. Le Montag vom Couniyrichter 
Moyne Ave. wohnt, ging heute —— — werden. Außerdem 
mittag aus, um in der Nachbarſchaft muß die Behörde noch anſcheinende 
Einkäufe zu machen. Als ſie zurück- Irrtümer und Richtigkeiten in fünf— 
tehrte, ſtand das Haus in Flammen. zehn verſchiedenen Wards entſchei— 
Todesmutig eilte fie die ſchon bren- den, die in manchen Fällen einen 
nende Treppe hinauf, riß ihr Neſt- entſcheidenden Einfluß auf das Er— 
häkchen, die neun Monate alte Roſa, gebnis der Stadtwahlen ausüben 
aus der Wiege und brachte es in werden. Zu dem Zweck waren die 
Sicherheit. Als ſie dann nochmals Wahlbeamten der betr. Wahlbezirke 
ihr Leben aufs Spiel ſetzen und ihr auf heute nachmittag vor die Behörde 
zweites Kind, den dreijährigen Fran- geladen. 
cis, retten wollte, wurde ſie von Die Blurafität Mayor Ihompfons 
— Nachbarn gewaltſam an der Aus- über Countyſchreiber Robert M. 
— haben ſteigende Tendenz; führung ihres tolllühnen Unterneh— Sweitzer beträgt nach der Zuſam— 
setaton ı Butter ſteht noch wie geſtern, dürfte mens gehindert. Inzwiſchen war menſtellung der urſprünglichen Wahl— 
berfauft $20 aber, da der Preis in New York um per auch fehon die Feuerwehr einges |refultate, melde die Kampagneleiter 
—— —— geſunken iſt, bald folgen. froffen und ein Milglied der wacke- des Mayors vorgenommen haben, 
. Teiephon Edgewat Kartoffeln haben einen kleinen Aufz | zen Löihmannfhhaft, der Sljährige 21,425 Stimmen. Der Mahor hat zung auf freien Fuß geſeht worden 
wen AFI ichlag im Preiſe aufzuweiſen. Jacob Herchenroder, rettete mit eige- danach 259,214 Stimmen erhalten, und befinder fich aut — Mege nad) 
— 83600: auf Zar Zonen, mit. Oebän | „wie tolgeaden Breife gelten * den | er Lebensgefahr das fhon teilmeife | Countyfchreiber Smweiher 237,789 Chicago wie heute Phillip Barrv, 
Belmont Ude. ee TE ———— mil Jenin, 914 W. Ohio Str. — ar Find bie Be vom Rauch übermanmte Kind. Stimmen. Die Nachprüfung der per Moriteher des hiefigen Unter 
„Be verlaufen: 2 u Genane | Habe große Auswahl von auten Farmen zu| Fir Bäder und Zuderbäder. Das dener fonnte gelöfcht werden, | Wahlvefultate Durch die Wahlbehörde | juhungshureaus mitteilte. 
Sub Pol: Miete S10W0 Kreis 88000 Grbm | iuniralt. Bed, 39. N. Robeh Sir. fon | Srberaemöpnti billigen Breifen. enih, 044 zn nermgen und Bericht von 28.8, Japır Co, | nachdem es etwa $1000 Schaden an | dürfte die Pluralität des Stabtober- : an 
when „.. 130 Vor grauflin Sirapı)  |gerichtet hatte. | hauptes vorausfihtlih um ungefähr 2 
ET A ER 2000 Stimmen erhöhen. — ss — 
Sucht nach Hoſpitalleiter. —— London, 5. April. —* re 
— ec ‚ Eroofes, der berühmte Ponfiter un 
I 0 | Chemitfer, ift heute hier im Alter von | 


20% gut lösber wie ober geringere 
= 0 * ſißrbe 
85 Jahren geſtorben. 


—* * IX 
1000 Anzablung Taufen eine exitflaffige 80 | 
res Karnı mit einem 6 Bimmer guten Haus | 
mi Seiler, zwei großen Scheunen, Granerh 
etc., jowie feinem DObftgarten, 50 Merc3 unter 
erititaffiger Kulm, Neft in Nald und Weide. | 
Dieſe Färm grenzt an einen Lake und iſt nur 
—— I Schule, 2 Meilen zu azwei 
nitationen, Paſſend für zwei 

zreis für ſchnellen Verkauf. 83500. 
128. Sch 15ñte, N 
——— — 
Frnaitport, Mich. ® 
\Sarmland und ots, nahe Musfenon | 
Jund Straßenbahnlinie; leichte Bedin— 
us gungen: Geld zum Bauen geliehen. H. Date 0 | 

INtoenig, 2031 Mohawk Str., Chicago. =D | 
t | uten— 

hecks * 20.20 


. Sie jeien beifer bram, als 
arbeitung bes Falles beauftragten | dor ihrer Gefangennahme, fagten: fit 
Detettives biäher nicht möglich, ir-!ihm, und hatten volle Vewegungss 
gend jemand zu finden, der zuaeben | freiheit in ber Stadt, müßten aber 
toollte, Zeuge der Schieheret gemwefen | um 9 Uhr abend3 wieder in ber Ka- 
zu fein eber die zu ihr führenden | Ferne jeiı. 
Gründe zu kennen. Unerfreuliches über die Unſeren. 
— | Bafhington, 5. April. Gegen 

“ Solländer, Extra Bale md ameritanifche Miffionare in Bul— 
„Bairiich“ von der Conrad Seipp|garien und Nordperfien mwirb bie 
Brewing Co, in Slafchen und) Anihuldigung erhoben, fich fepledht 
Zäffern. Telepbon: Calumet 730, | aufgeführt zu haben, und es Heikk, 

mifatonz |daB durch die geplante Unterfuung 
leite große Anzahl der amerilani- 
ſchen Miffionare berührt merden 
würde. 

Irkutsk, 5. April. An einem auf 
einer Weiche Haltenden Zug mil 
amerifanifchen Soldaten fuhren im 
einem Sonderzug General Diedrichß, 
Berehlähmber der tichechoflonatifchen 
Streitkräfte in Sibirien, und Oberft 
Romanodsfy, einer der Führer der 
Bolichemwiligegner, bei Buchebu, 
Mandichurei, vorbei; einen furzen 
Aufenthalt benußte einer der Ameri« 
faner, um eine ruffifche Flagge bau 
dem Sonderzug abzureiien. Erft por 
drei Tagen war ein qaleiches auf bem 
ee geichehen, umb: um 
‚blutige Händel zu vermeiden, mar 
Die Wärterinnen des Dat Part| Sr war ———— Scminar für | 0er DUO = "eine Braun 
GAnfıni 3 z3984 zuChemie emgetreten und arbenete dor uys . x I 
ſtädtifchen Abladeſtelle an der 88. Hoſpitals welche vor — Zeit ae als Aitiitent von A. W. Hofmann, | erhielt der —— General. 
Strafe und Harper pe. enieert jenen Streit in Szene fehten, meil|imiunde 1855 Lehrer der Chemie in) major Grabe bon Oberit Romas 
| wurde, bier Embryone aufgefunden. | gr ne. vie n —— IE viel —— — | nobsih die Antwort, bie Leute feier 
! J 4 7 Soſßbe ArDel ge Y i Fachſchrift und lebte ſeither London. 
| —* —* u weptembet | üperbies a8 Effen viel au yofnfehen Ct entdedie 1861 durd Epeftcalane- —— geweſen, er bedauere aber 
— 191 Ki — ————— cht ſyſe das Thallium. empfahl 1865 die den Mangel an Mannszucht, ber 

e8 rad) u — 
80, An⸗abluno, Aeſt 80 oder sud monatud. Nachſtehend 


hrt; is f ıhror ammf . : * * * 
übrig laſſe, haben ihren Kampf Anwendung des Natriumamalgams bei die feindſeli ge Stim— 
di seſtrigeen Ver— 
taifen, ciegante 10 Licre Farm in ieconſin ..3 x —E— — 
81000 wert); wir fanfen Liverw vVonds Tru⸗ käufe an der hieſigen Attienbörſe: 


gegen die Verwaltung jetzt in die Ge- der Gewinnung von Gold. Ms BEI: Imung der Ruffen gegen 
richte Hineingetragen. Zwei von ihs |iifer beichäftigte er fich boriwiegend mitlor m erif * er ftei 3 8 
— — Zins . vi nr! s ot ’ 1 2834* 
155 Ro. Elart Sir. Immer 1620, Alb nic nen, Inez Sims und Anna E.Hayes, Spektralanalyhſe und dem Studium des N h ft ' h qe rt& ai 
2öfenz* läute Daß Kikkdrig € fuchten nämlich heute im Kreisgericht| zornenipeltvumg, fpäter der jcheinbar | TERN —* er ameritantfCen Offi- 
oe god Nrcdrin Eilut | ee Pr —* abſtoßenden Wirkung der Lichtſtrahlen, ziere ſei tadellos, di i chie⸗ 

109% 108 108 um Ginleitung eines WMandamusver: |}, — Tee ———— 

— 101 


Imijtenterte 1874 dad Nadtomeier und Ipnen aber vpöllia u gs. 
z ß — —E ir e 3 IC 1! nbotmä , 
5.Raflagier 101 301 fahren3 gegen den ftaatlichen Fabriks !nelannte duch dad Studium der Er: 9 Big zu fein 
reic Doritadt- la 21 Gegen bie Temperenzler. 


freie — inſpettor, Robert S. Jones, und den ſcheinungen beim ae: — 
bland be, Er ' ' ‘einer Elelteifhen der Ogben oe.» | Direktor bes ftaatlichen Yureau für Yin au Sem Meneifr Ser ftrahlenden |... ero1t0, 5. April. Gegen bie Agir 
Linie zufammen, wobei Neubengen | Arbeiterangelegenheiten, Barney Co | Marerie. Mir nroier Energie trat er|fation der Chriftlihen Zempereng- 
eine häßfiche Schnittiwunde iiber dem | den, nach, um fie zu wingen, in dem |für die Wirtlisofeit der fonen. foiritifiis | lerinnen ift die Erbitterung umder 
Iinfen Muae, fowie eine Verlegung | Dolpital das Staatsaefeg, nad welz|ieen Erfceinungen auf. Cr bat vers | ben heimfehrenden Ianabifchen Gol- 
118, Jan ber Iinten Hüfte davonteug. Die) dem Frauen nicht länger als SCN | iicker netehrichen. Abhandlungen und daten ſo groß, daß, nachdem dieſe 
57 Fahrgäſte der Eiektrifchen wurden Stunden den Tag arbeiten dürfen, Baet geu— gelten, an einem „Zag bah“ bee 
"= 31 ®lrirar recht unfanft durcheinander ge. | Burcbzuführen, Wie fie in der Stlage- 2ag im Rinnftein. | Temperenzlerinnen, einen Saufen 
1na% va | Fehüüttelt, famen aber im übrigen ſchrift angeben, haben ſie oftmals ren |„ Tags ihnen entriffen unb auf ben 
597 ge] mit dem bloßen Schreden bavon, Fr — —* Togar 24) Mit einem Schädelbruch wurde — „ze DE - verbrannt 
| — | | Stunden den Tag ihrem JGlveren | peute morgen gegen zwei Uhr ber 76- — di 5 Polizei bie meileren „775 
; | * Im den Nanaierhöfen bei Chi- Beruf nachgehen müffen. Gie leg: jährige John Fergufon, Nr. 1013 8. | ee —* auf den Strahen 
5.000 Som Gdiion It DE Da 0.3. 993% 1 C0gO Heights Wurde heute ber — sg hugeh — Madiſon Str an Morgan und Ma— berbieten mußte. 
Bo Tun ea ot RR DS I ſtümmelte Leichnam eines ungefähr | nel vr —* —9 b aber um |difon Str. bewußtlos im Rinnſtein 
5.000 Willen Co. Ift EL... 98% 975 088) Abjährigen Mannes auf den Geleiſen beach —* eshalb wandten ſie ſich liegend aufgefunden. Die Polizei 
BER ee ge der Chicago & Gaftern Alfinois| bt am bie Gerichte. Ichaffte ihn nad dem County Hofpts 
* Jn der Anlage der American |Bahıı gefunden. Bisher war es un⸗ tal, wo er biäher nicht vernehmungs» 
* Der AOjührige James %. Hogan, | fähig war. Wie er zu der Verlegung 
Nr. 114 Welt Erie GStr., ift anjfam, konnte noch nicht feft Der, Sohn. bes 
0 


Hide & Leather Company, Nr. 1330| möali ‚bi Önlichteit des Tot 
Elfton Ave., geriet der 21jährige Far- en kler En a eur 
* Leuchtgas erſtickht. Der Koroner wird iberben, doch fanden ſich füt die An⸗ florbenen 
feftauflelien ıben, ob Gelbftmord |nahme eines Verbrechens bisher keine | rates der 


amtlich 


: Höd, bau: eigten S1b- | St f 
Safdale Pine Leabitist. da 


Jtarnrei— 
VäDD — 
'Ehmeig— 
EHeÄB . 
unemari— 
TäI — 25.07 
Brwegen— 
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— 
Zu ver!l 
autem 


1} ir reylı 
. Lincoln 


Berlaufe billige, 3 
Grace, modernes 
mer Flats;: nur ER i ‚ 

vi a8 ey .. » 

Verlaufe 3 be der groß; Produkten Börie. | 
den u, la ER * Br * N iel Arb | 
Ede Wiaribf 1300, | Da re nee — — ——— tlich vor teger. H l — 

Dau e ae ee Re ° | P : 40, oder "eier Nie⸗ 
— Chicago, | 


— —— — — 
— Eier Aus Oglethorpe entlaſſen. 
Glarl x 

Rerfauie 
eleltriſches Licht 
tic. 2716 Ne 

Zu verlaufen: 
2 Kiats; elcttr 
Straßtge. 


Wilhelm Kaiſer aus Chicago, in 
Fort Oglethorpe als ſeindlicher Aus⸗ 
länder interniert, ift von der Regie— 


Su berfaufen: $ 


Miete 
2217 PBelmont Mvc, — —— 
Verlauſche wegen Todesfall kultivierte 80 
fer Bisconſin Farm. 3 Vſerde, 5 Kühe 
chwein Malſchinerie 


Joern, 049 Nord! 


Warum 
Serfaufe mi Hühner, bollltändine 
Kreis 896000 


4 Zimmer), Pre ide billig nach Butlerſengehalt 
ment, feine 3 — Avenue. Vreiſz ſretgend wegey geringer Vorräte 
ſlommen. Nachzufragen 4210 e © nabe | fundament. 21 R. A Abe 2 — — an, Kühlware und friſchem Material. 
A 464 
Gute, chbare Ware fechr wenta otfe- 
riert. Importierte abgeſchnitlen. Ver 
Schluß der Saiſon droht Mangel an 
are einzutreten, 
Belspändle TREE zoaosssunneers 1.00 
Kur Eiweiß .. =. 
Gummi — Arabiſcher. ....... 
AIcecreampowder“ 
Milchliveupuldenr ———— 
(Die Ernte iſt ausverkauft 
Viele Export⸗Orders.) 
ilinois Dairy Farm, Reismedi 2... 

Wunſche 
Beftman 
fa 


Wr 





Ir einem Mülleimer, der voi bem Ann 

ie 336 2 re Mn m * 
Grundſtück Nr. 218 Oſt 55. Plgce, Wollen Staatsbeamte zwingen, Zehn 
wo ſich früher das South Part Ho— 
ſpital befand, abgeholt wurde, wur⸗ 
den heute, als der Eimer auf der 


) Anzadlırnga nehmen yradıtvolie 40 Acer 
men * * 1620. 
ap2wXE 
Mauſton, 
6 Stück R 
Maſchin 
2 Werde, 2 
Mineric; $2000. 
. Erawford Adenur, 


rare { yet tr J urırr 
zu berfa Farm 155 R. Clart Str. Room 


5 l ( 
Lincoln Tart 
weniger als 


— ftundengeieß durchzuführen. 


nahe 


Taufe ſehr bi : Fra: 
end für faft irgend ein Geſchäft 
chᷣ bewohnte Nachbarẽchafẽt. 


Verlaufe billig: 
Heißwaſferhei 
Mietser:rag 8160 is nu 1. . ’ Dr a ae en 
. Eigentümer, 1410 Winona Ave. Edge, 2INdG Kenereie suntamean: rt Salemeit; | 2828 Lincoln Ave 
> faiın 1IaLuIwmc zrIcic, . seite Abcı 


Di 


— 1. 
Bon Gar angerammt. 


aimitigen 
Straße, 


Verſchiedenes 


An Randolph und Ann Str. ſtieß 
geſtern abend ein von A. J. Neuhen— 

m . \ \ 
aen, Nr, 225 Nord Taylor Avenue, | 


u) 


Dat Barf, aelentter Straftmagen mit | 


Nintar 
inter 


ı Mtıncr, 


Yu perfaufen: —* —S — Tubdabj Comp. ...... 
—— er J —— a u — m ; Commonw. Ediſon ... 
520 moı «ae — Diamond Watdh ...... ! 
sure Idreſſe Rilo vLihby. Wen. & L*. 4314 2 
9, Grand Arı. \yindfay yrindt .....10,78 2 73 “| 
2amz.trfafeimt | Oronta. Ward, 3 
ı Rublie Zerdice 
Qualer Oats, Vora. 
A 
Swift Ruternat’l.. .. . 8670 


ı Swift & Komp.......1371 


r 
> t 
nab 


Gruudeigentum und Häuſer 


. 
zu kaufen geſucht dr, Carbide & Garb.2420 
(Unzeigen unter Diefer Nubrit 14c die Zeile) | Milfon Komp. ......100 
user: Sans md aa xotz: Nreis | — | do, Borzugsaftien., 8 
1 Sildare 1203 Zu Saufen gefucht: Cottage, mit Feiner An⸗ 
ö . Dr sablumg. Lincoln 0333, 


nlitg: Mein proberth, 
Zu berlaufen: X „5 Einten . Te} ron Ave. wegen Alters. Eigen 
tum nahe St. Nich Bric im Hintechaus. 1. Floor 
tage und cin >, ll in 3ſtöe 
Stein. Mieten bil 


Ireis 86800, Lalioub, 202 


0 
824 

100. 

duirfa .. ; —* J 
Lot a 5 {v -_ - —— *8,000 Ch. C. & C. Rys. 58. 45 45 45 
U at 64. Slide. 


ı sertauiam I,llin* it — —— 
A su ertragen 2342 au | „nit faufen gelucht: tr ameiltödines 5 Zime | 
u Sioor, Front oder Zelenb | mer Birtdgebände ti Xafe View, mit 3300 Un⸗ 
3352. feldn Jablung. 2 1332 Abendpoft, fafon 
\ nabe Chicago, ſüdlich. 
aalems für 82250: Tönnen wir Jhuen die poſt. 
Sache anseinanoerſeßen? Telephon Clumbas 


—2 
— Re Du Ta. gefucht: 
Sept tft Die Heit zum Vauen! >gintmer Its | 
9911, Milo Pearce Eonftruction Co. 7119 8. 
Grand Me. 


20,000 Ebic. Telepbone 58.. 06 0 v5 


’ 


Su verfaufen: Glogan:i 

4 Zimmer und PVafe t 
nace⸗ und Oſenhe 
LaVouy 


— Margaret Carnegie, bie 2 
jährige Tochter des Milliarbärs Ans . 
drem Carnegie, hat fih in Reim 
2 mit Flottenfähnric Ro 


10 Mder 
Abr.: 


merfar 
M 1333 Atcud 


$20u0 ! 
: fafe 


... 


1555 N. Da 
fafen 


ar 
— — 


Nah’-itagen morgens, 


Zu berfaufen: Haus md 
nötig. 
alle, ’ 

Ehe Ahr Nordieite Grundeigentum lauft oder 
verfauft, fcht N. ©. Ludwig & Co,. 3766 N. 
Elarf Etr, San falon* 


berlanfen: Sromebaus, zuei dgimmer, 
Mve.; Miete SAOE, Preis $1900, 
ug. Zorpe, 820 Korth SIve, famom 


Zänlid und Eonniag. » 
aglich un Pe Strentcıle und Neparatur 
Unseigen unter dieleer Hubrit 14e Die Beile) 


Zu verlaufen? Vom Eigentümer, neues mo⸗ bige Guy Plummer, Nr. 870 Ely⸗ 
dernes. 8Flaigebãaude, Sfenbeizuna; Röhren alle Oefen 


Dfenteile md Wafferfroms für bourn Uve., in dad Mafchinengetriebe | ea az, 
= — O i F ’ ER al 3 2 N 
gt — Neyſtone vud * ze. — —— und: murbe zermalmt,. E 4J Leſet die 


— * — 
* 





sache, neruöfe, franıte Vränuer| 


e Spestaltiät madt aus der andlung folder Kal 
— bebandeln und Euch — ie den beſten ——— 

de ſein werdel Tud aller Uinnebulileiten und Bergrügume 
tieren an erfreuen 


Tie angewendeten 
Wietboden find 
"die neueften und 


wiſſenſchaftlich· 
ſten. 6060 and 914 


für alle Blut 
' frankheiten. 


Blntvergiftung, 
ders», Magen», 
Nieren» und 
Leberleiden, 
Bla fen · 

End alle geheimen 
und chroniſchen 

Rrankheiicn 


Kon» 
fultation und Rat 
abiolut frei. 


Benn dr trgend eine Krankheit oder ein Cr * eu habt, gleihbiel ob te gerade tın 
Entiiehen ober tn altem Kronifchen Buftande find, fonınıt fogleih gu mir und id erde 
Eub fo in Stand fegen, dat Ihr den Tag preiien — an dem Ihr Eu In Dr hir 

neu’ Behandlung begab: und hemerfftellieen, dat teder Tag, den Ihr durdlebt, gu einem 
— wird. Bögert nit und fhtebt es nit auf. mich fofort aufzufugen, und ic 
werde Er: auf der Stelle faser, was id für Eu tu faiıı, 

Keine Bezahlung für Nat und Unterjuhung. 


DR. WHITWEY, 


422 South State Etrade, nahe Van Buren Etrafe, Chicago, gitinsis, 
Offic-Stunden bon 9 lipr morgens bis 8 Uhr abends. Sonitags von 10 biß 2 Uhr nachm. 


dboſae 


Buuntes Allerlei. 


Ans dentſcher, öſterreichiſchungariſchen und ſchweizer Blättern 


übernommene Nachrichten. 


Ludwig Geiger geſtorben. Der 90. 
Geheimrat Profeſſor Ludi wig Profeſſor Dr. Simon Schwende— 
Geiger iſt nach vierwöchigem Kran— ner, der bekannte Botaniker der Uni— 
fenlager im 71. Lebensjahre ge— | verfität Berlin, vollendete am 10. 
ftorben. # | Februar das 90. Lebensjahr. Der 
Geiger, der zu den populärjten| Senior der Berliner philofophiichen 
Goethes gorihern und LiterarsHis | Fakultät, ein geborener Schweizer 
jiorifern gehörte, toor durch mehr alä | (geboren in Buchs, Kanton St. Gal- 
45 Jahre Lehrer an der Berliner | Ien), lehrt in Berlin jeit 1878. 
Univerjität. Geit 1880 leitete er| * * * 
das Goethe⸗ Jahrb uch, feit 1909 war Tenoriſt nach Amerika. 
er Herausgeber der „Allgemeinen ——— 
Zeitung des Judentums“. Geiaer| Als erſter unter den deutſchen 
wurde in Breslau als Sohn des Re— Basen ſchloß der Berliner Te: 
formators bes Yubentums geboren." noriit Hermann Yablomtier einen 
ALS der Vater im Jahre 1870 als} preijährigen — mit Amerita 
Rabbiner nah Berlin aina, folgte er! „pH; er wird abwechslungsweiſe an 
ihm nad) ber. neuen Reichshauptitabt.| per Nero Yorker Metropolitan Oper 
Als Privatdozent an der Berliner) und am Opernhaus in Chicago 
Univerfität beichäftigte er Tich zu=s| tätia fein. 
nacht mit der Geichichte des Juden— x * 
“Tums, fpäter mit der Aulturaeichichte 
ber Renaiffance. Erit in den acht: 
iger Jahren macte er die Goeifk 
Forſchung zum u ge ſei— 
ner Berrühu zahlreiche ..; elärt, 
9 
Bun u ee iiber das — — 
fammen aus dieſer Jeit. Von gro— * naher Ausſicht ſtehe. —* —F 
dem Werte waren auch ſeine Studien! jtimmung werde in chva drei Mo- 
über Berliner Kultur und Literatur, | HAT ſtattfinden 
die er in einem zweibändigen Werke * hen Bi 
‚Berlin 1688-1840” fammelte. | Ton der dentihen Bühne. 

Ar feinem 70. Geburtstage, den er| Anla; des fünfzigjährigen 
am 5. Juni 1918 feierte, war Geiger | Nrbiläums des Wiener Opernhau- 
Gegenftand vielfacher Ehrungen feiz|jes im Mai foll der ganze Monat 
ten3 der liniverfität, der Goethe-Ge- | Mai mit Feitipielen ausgefüllt wer- 
ſellſchaft und des Vereins für dielden: borbercitet wird ein a 
Geſchichte Berlins, zu deſſen eiſrig- klaſſiſcher Werke von Gluck bis Wag— 
ſten Mitgliedern er gehörte. ner und ein Zyklus von Opern —3 
* * derner öſterreichiſcher Komponiſten 
von Weingartner, Kienzl, Schreker, 

—— | Korngold uf., die ihre Werke per- 
. Bürft zu. Pleb, einer der größten | jünlich dirigieren werden, 
Grundbeſitzer Schleſiens, hat zur] * 
Frage der Heimſtätten und der Bo— 
denreform Stellung genommen. reichtiche Bine“ wurde in Wien ein 
Sein‘ Generalbebollmäßtigter Hat) aoues Iheaterunternehmen, das in 
erklärt, die Beftrebungen ber Kriez| arit ter Sinie dad moderne Schaufpicl 
gerbeimftätten fänben beim Sürften | nd das Volfsftücd pflegen will, mit 
meitgehendites Entgegentommen. Auf) yet zur Uraufführung geb brachten 
eine Anfrage der Lanbmwirtichaft?-| yrsiaftigen Schanfpiel ‚Das 2ü- 
tammer bin habe er b!3 ein Drittel| heim CHottes“ Hon Sans nobloch 
feines Iandmwirtichaftlihen Grundbes| räfinet. 
fige3 zur Berfügung geſiellt. 


Geburtstag. 


* * 


* 


Daes Schickſal Oberſchleſiens. 


.| ‚Breslau, 18. Februar. Reichs» 
miniſter Erzberger hat einem Ver— 
treter des ſchleſiſchen Volksrats er⸗ 
daß eine Volksabſtimmung * 


Ger 
8* 


Aus 


* 


Fürſt Pleß wird überal. 


Unter dem Namen, Deutſchöſter- 


* 


— 
— 
DZ 


Sermann dermann hat ein in 

—E Llond. Oſtpreußen ſpielendes neues Drama 
b „vollendet, das ben Zitel „Die Ra- 
Sum bevorſtehenden Uebergang des ſchoffs“ führt und noch in dieſer 
öfterteihifchen Bi in italieniſchen Spielzeit in Berlin ſeine Urauffüh— 
Befih wird aus Wien gemeldet, daß „ung erleben Toll. 
die Verträge über den Verkauf aro- > 
her Boiten Aktien des —— 
Lloyd und der Auſtro Americana 
Navigazione Libera an italieniſche 
5 ten unterfertiat wurden. 
Bniereiienien tert Mm er modernen Bühnenemrictungen 
In ben legien Tagen fanden Versi a 
banblungen in Rom ftatt, wobei bie | Verieben wird, foll am 1, April 
Einzelheiten über das Llond-Abfom- | unter der Direktion Sermine Sör- 
men firiert wurden. Sür die Llond-| NEL mit Der neu bearbeiteten „Öc- 
Altien wurde der Preis non 1000 reffelten Rhantafie“ von Raimund 


— 


Das Münchner Schauſpielhaus 
das während des Monats Mi tärz | 
jene Brorten Ichlieht und mit neu— 


2 —— wieder eröffnet werden. 
Lire mem. : 
Ten Forderungen der Stimmitler: 
ſchaft nachgebend, erhöhten die ſtäd— 
Ratingen, 7. Febr. Der hieſige tiſchen Behörden von Mainz den 
Vollzugsrat ging zur Enteignung jährlichen Zuſchuß für das Stadt— 
des Großgrundbeſitzes über. —— von $250,000 auf 500,000 
teilte dem. Reichsgrafen von ber |® erlängerten die Spielzeit | 
Spree auf Schloh Holtorff im —88 n Be auf neun Monate, 
men deö 'rebolutionären Proletari-| — 
ates der Gemeinde NRatingen- Er-| — Prinzip. — Sekreiär: „Wann 
famp mit, daß die auf den aräflichen | Hind Sie aus dem Ge fängnis entlai- 
Namen eingetragenen Forfte. undIsen worden?“ — Bittiteller: Ich 
Landwirtſchaften mit ſämtlichen Zu⸗ habe gar feine Strafe gehabt; 
behörben enteignet und Eigentum der| ader in ber grökten Not. 
Gemeinde —— ſind. 


* 


* 


Enteignung von Großgrundbeſis. 


ei ‚SQ, | 
| ba3 tut mir leid, wir unterftüßen nur 
ntlafiene Strafaefangene!“ 


* 


Vrofeſſor Bi Xoening geitorben. 


In Halle ſtarb ſechsundſiebzig— 
jährig ber Profeſſor des Staats- 
techt3 Edgar Loenina, ein fruct- 
barer Schriftiteller, jorieb u. a. eine 
Geſchichte des deutſchen Kirchen-⸗J 
rechis und ein Lehrbuch des deutſchen 
Berwaltungsrechts. Von Blunt-J 
ſchlis Allg. Staatslehre hat er eine 


Reuauflage beſorgt. 
Ein Iubilän m. 


Die Mufitbibliothet Peters in: 
Beipzig, Die 1894 von Dr. Mar 
Abraham, dem Bearünder der „Edi: 
tion-Peter3“ geitiftet twurbe, Tonnte 
kürzlich ihr 2jähriges Jubiläum be—⸗ 
gehen. Sie war die erjte ſelbſtändige 
Mufitbibliothef und hat ji) badurd,, 
daß fie praftiien und theoretiichen 
Mufitern auch das Studium hier 
zugänglicher ober koſtſpieliger Par⸗ 
-tituren von Opern, Oratorien und 
piufitbfiege ein — 2 


Bollfoumenes 
Augenlicht 


c3, was wir Euch achen. Deidet Kür 
an Kopſweh oder laufen die Buchſtaben 
beim Leſen durcheinander? Seid Ihr 
ſchläfrig oder breunen Eure Augen nach 
dem Leſen oder Nahen? Alles dies find 
Symptome von Augendefekten. Mir 
beſeitigen alle Augenbeſchwerden gänz 
lich und auf wiſſenſchaftliche Weiſe. 


uUcber 40/000 befriedigte Kunden ſind 
geuügender Beweis unſerer Fäbigkeit, 
für Eure Augen umfaſſend zu ſorgen; 
nnfere Breife find mählge und wir ga— 
rantiren vollständige Zufriedenheit, 


. 


* 
— 
| 
| 
| 
| 


die 


——— wirtfdaftlidhe 
Uecberflügelung durd; die 
der. Staa Staaten. 


Sn einer Nummer der Bremer 
|,Weier Zeitung“ leien wir: Ameri- 
fa3 außerordentliche Anftrengungen | 
im Schiffbau werden in England | 
‚mit jteigender Beunruhigung ver⸗ 
folgt. Man hat kürzlich in engli⸗ 
ſchen Handelskreiſen eine Berech- 
nung aufgeſtellt, was an Scifis- 
raun nach dem Kriege vorausſicht- 
lich für die Wiederaufnahme des 
Welthandels verfügbar ſein wird. 
Vielfas) glaubte man jogar, „ab 
Idei einer etwaigen längeren Dau«- 
ler des Striege3 ein erheblicher 1e- | 
berſchuß an Schi ffsraum zur Ver⸗ 
füaung ſtehen wird. Leider aber 
wird dieſer Ueberſchuß nicht im bri⸗ 
uiſchen Beſitz ſein, ſondern unter 
amerikaniſcher Flagge fahren. Nach 
den aus den Vereinigten Staaten 
\vorliegenden M teldungen wird mit 
| Ablauf dieſes Jahres der amerila· 
— Anteil an dem Schiffbau der 
Welt bereits mehr als 50 v. H. be—⸗ 
tragen, Nod) vor wenigen Saßken 
| belief er jid) auf nur 120.9. Diejer 
|auberordentlide Borfprung ilt zus 
rückzuführen auf die gewaltigen An- 
ſtrengungen, die man dort ſeit dem 
Eintritt der Union in den Weltkrieg 
auf dem Gebiet des Schiffbaus ge— 
macht hat. Beim Eintritt der Ver. 
Staaten in den Krieg beſaß ihre 
Handelsflotte an Hochſeeſchiffen rund 
2,7 Millionen Tonnen. Die Zahl 
der Werften, der Hellinge, der 
Schiffsarbeiter und der im Bau be— 
findlichen Schiffe überſchreitet die 
Zahlen des engliſchen Schiffbaus 
ſehr erheblich. Inbezug auf die 
Schnelligkeit der Bauten werden Re— 
kordleiſtungen zutage gefördert, die 
man in England nicht für möglich 
gehalten hatte. Die Folge dieſer 
Entwicklung iſt alſo, daß England 
ſeine führende Rolle als erſte ſchiff 
bauende Macht der Welt an die 
Vereinigten Staaten abgetreten hat. 

Auch auf dem Gebiet der Waren⸗ 
ausfuhr find die Vereinigten Staa- | 
ter auf dem beiten Wege, England 
gerade auf den Märkten zu über«| 
| Hügeln, auf denen vor dem Sriege 
| der engliſche Handel einen geſicher⸗ 
ten Abſatz hatte. So wird von dem 
amerikaniſchen Handelskommiſſar für 
Südafrika berichtet, daß die dortige 
Cinfu) r an Grzeugnifien au den) 

2ereinigten Staaten einen aufer- 
ordentlichen "Aufidiwung genommen 
hat. Während vor dem Striege don 
der Geſamteinfuhr Südafrikas nur 
9 v. H. auf die Vereinigten Staa- | 
ten entfielen, hatte ſich bereits im 
vergangenen Jahre dieſe Zahl ver⸗ 
doppelt. Das Jahr 1918 wird 
wahr] cheinlich eine Steigerung auf 
25 v. H. bringen. Noch weit er—⸗ 
heblicher iſt die Ausfuhr von Roh⸗ 
ſtoffen aus Südafrika nach den Ver⸗ 
einigten Staaten geitiegen. Vor dem 
is Striege erreichte fie nur einen Wert 
von 2,6 Millionen Dollars, im ver 
gangenen Jahre war ſie bereits auf 
27 Millionen angewachſen, und ein! 
im jeher erhebliche Aniteigen 
iſt im laufenden Jahre eingetreten. 
Entwicklung zeigt ſich im! 
Oſten. Nach Aſien haben 
amerikaniſchen Verſchiffun⸗ 
1915 bis 1917 nahe zu ver! 
dreifacht. Die Zunahme beträgt | 
mehr — 280 Millionen Dollars. 
Nach Japan vermehrte ſich in der | 
ıgleichen Zeit die amerifaniiche Aus. 
tubr um 300 v. 9. nad) Hollän-| 
diſchIndien um mehr als 425 v. 
H. Eine ähnliche Entwidlung zeigt 
der Handel mit China. Dort hat 
die Zahl der angejefienen amterita- | 
Inifchen Firmen bedeutend zugenont- 
men. Oleicyzeitig haben amerifani- | 
Ihe Banfen Anleihen an China im 
ae von 50 Millionen Dollars | 
gewährt. Außerdem find den di.) 
— Regierungswerften vom 
amerikaniſchen Schiffahrtsamt eine 
Anzahl von Schiffsbauten übertra- | 
gen. Dieſe Ausbreitung des ame 
rikaniſchen wirtſchaftlichen Einfluſ⸗ 
ſſes im fernen Oſten geht ganz über. 
wiegend auf Koſten Englands. Da— 
Amerika nach dem Kriege über weit 
Imehr Schiffsraum verfügen wird 
als England, wird es in der Lage 
jjein, den inzwiiden erreichten Vor- 
ſprung weiter auszubauen. Aud) auj 
dieſem Ge— biet arbeitet alſo die Zeit 


‚ganz gewiß nicht für England. 





Dieſelbe 
— 
ſich die 
gen von 





u — 


edrohte Schlöſſe 
Ein —— Ritterſitz aus * 
113. Jahrhundert, das Schloß Reuß 
ı bei Plauen. ſoll abgebrochen werden, 
obwohl einige Sachverſtändige dage. 
gen Einſpruch erhoben haben. Das 


Bin | Schloß it nicht jo baufällig, daß e£) mantring einhänbige. 


ſoſort niedergelegt werden müßte; 
über die Stadt Plauen, der es ger | 
hört, fann allein die Mittel für den! 
gepl anten Umbau in ein Kriegswai- 


bedeutend älteres Scloj- 

Deutidylands ijt bedroßt:! 
Doppelruine Brandenburg zwi⸗· 
ſchen Eiſenach und Gerſtungen, ein 
Bau, der ſchon im 5. Jahrhun dert 
genannt wird und wahrſcheinlich im 


bauwerk 


vi 


E Dreißiajähri gen Kriege zerjtört wor-| 
Aden ijt, 


bat in den Iekten Jahren 
durch die Witterung ſtark gelitten. 


Seinerzeit hatte Großherzog Karl 


Alexander die Ruine ausbeſſern laſ- 


Wußten Beſcheid. 
— — 
Polizei mit der Aufklärung einer eigen— 


tůmlichen Raubtat beſchäftigt. | 
Ein geftern in dem Haufe Nr. | 
3614 ©. Michigan Ave. verübter | 
Raubüberfall bedarf, wie die Po- 
lizei angibt, noch der Aufllärung. 
E3 ift deshalb eine eingehende Uns 
terſ —5 — * Dunte 
borausfichtlih Licht in bas nte 
bringen wird, ! 


ee Männer, übe * Bisher — 


| ing, 
„ jenhaus nicht aufbringen. Nody ein! 
| zweites, 


Specia 


u cıtt, feine Boft- od. nee * 


Ueberhoſen oder Jackets für 
Männer, in einfach blau, 
ſchwarz oder geſtreift, Gr. 
34 p 42, einige 44, Union made, full 


Special 


len, 


69€ 


die Yard zu. 


Zoilettenrtifel 1. i. w, 


10c Armour's 
Auditorium Bade: | 
jeife, das Stück 


Samt 8Ie\ 


Dutzend. 
50c Gordon' s 
Nuftard Dıl| 


zum... 42c] 
Unterzeug 


Feine baumwollene gerippte Union-Suits 
inr Männer, en Werte, 
ver! bis $1.25, Montag A 69e 
—— Hemden An „Qeinfieiber für 
änner, furze und lange WUermel, regulär 


st S5c berfauft — fpesiell am 50 
c 


e 
Suits für 


256 D ru ders | 
Revelation Zahn— 
pulver Mon⸗ 


tag, die 16e '! 


Schachtel 
30e Satin Skin 
Puder, alleSchat: 


tierune 2le: | 


gen, zit. 


Baummollene gerippte Union « 
Damen, Iimbrella Saffon und enges 

imie, fpeziell zu 

en an ww = Damen, 


yil 


Schürzen, etc, 


Goveraftt Schürzen für Damen, nur and 
bellen Percales gemacht, 
ben, regulär 79c, 

Kinderkleider, aus Chambrays er 
Größen 2 Did 6 Sabre, 
Werte, a 


LILGVC 


Monogram Whis— Roholo „unic, Ma: 
te), dolle QDuarls | aenbitters, Flaſche, 


flaſche zu | 
- 69c 
52.39 | Sid Binenarb 


Monopole 3 » Star gg Weit, 85.00 Wert, 
Brandyh, die Flaſche, | die Gallone zu 


—* 4 32.25 


Male RE 


[Lucky Strike 200 Zigaretten F 


Hauöhalt:Beb avi | 


Waſchbretter, Laundry 
Größe, verzinnt.Stahl, 
Hartholgrahmen, re⸗ 
gulär 55e — 

zu nur 

Kaffeemühle, Glas— 
Behälter, hält 1 Pfund 
Kaffee, an der Wand 


anzubringen, 690 


Einſache weiße 
Ovide Kaffeetaſſen — 
ſtritt erſter Klaſſe 
Ware, nicht abgelie— 
fert, das $ 
Dutzend 1. 19 

Piiimborwien, ertra 
große Corte, belle 
nraue Ware, glatter 
Preis 


9 

J 

2 

13 Gallonen 
vaniſierte Aſche— 
Abfalllannen, | 
ftärlte Ceiten nnd | 
Boden, dichtichlichen« | 


der Dedel, 91.49 | 


American Beauty | 
eleltr. Waſchmaſchi— 
ne, großer gerillier 
Sopreffenbols - Zus 
ber, 14 SBferdelraft 
cleftr, 


Finiſh, reaul. 
750; ſpeziell 
|. 49e 
Galvaniſ. Waſch⸗ 
zuber, Samilierngrös 
be, Drop-Grifie, gas 
rant, nicht 
su leden, au 89c 
Volle Wandabfräu- 
ber f. Ztimmerdeden, 
weiß, lönnen gewa— 
ſchen werden, wenn 
beſchmutzt, 
Stiele, zu. 
Hartholz⸗ 
Wäſchekörbe; 
ovale Faſſon, 
Holzboden — 
Stück zu 


Motor, Stunel= | 
Tager Rollen an den | 
ne — Alt 


—— Bat. | 
Gummi etönfel, 1 
Bint Gr, Ted. 698 | 
1 Oıtart @r., 

Dutzend 


deb itlel-Market 
Lebensmittel: Marke 
2,500 Pakete Ca: ! Silver Kettle rei» 
ban, der Gier-Eriag, |; ner Zafeliyrup, Die 
regul. 25c, ſpeziell, Flaſche zu 
EEE BU ron 10€ | Zuder, feinit. ara, 
Mehl, Campbells nilierter, 10 Bfd, aut 
Hinh Patent, macht - Hund, Pfd...8%4e 
verfeftes Prof, 1% | Mit $t Grocerh-Ne; 
Bol, zu. 81.59 | beitellung, Seife, 
Big Chief Vrand Mehl oder Dairy— 
feine friine Juni- waren nicht eingeſchl. 
Erbfen, Büchfe1?2e | Bofiom Brd. Bol» 
Swift? Wremium. | nen und Ever in 
neräucherte Schinfen | Sauce, PRüchfe....14e 
— Mund .„....dnMe | Amertorn, bieryrih- 
Wieboldts Col d Ytücdfveife der Na: 
Epring Butterinc— | tioıt, Palet 
ſfriſch gem. Pfd. Asec Swifts Jewel 
Feine Mich igan Compound, KRid. iec 
Navye-Bohnen — Swifts Pribe 
Pſund zu .... I0c Waſchpulver, großes 
Wievoldts Royal Paket zır.... ‚18e 
Yrand frifch geröft. | —J Fiaie Wyue 
Kaffee, Vid. . . . 33e Wäſcheſeife, — zehn 
Big Chief Brand Stücke für ...... 490 
rote reife Tomatoed, | Swifts Wool Ba— 
DRINE auasacıh 1212€ | defeiie, Ct... d’%e 
Sniderd reine To- Feis Nabtha Mä- 
mato » Euppe, die ſcheſeiſe, 10 Stücke 
u 1 2iac | für 
Duafers friih M- Per Ba evaporierte 
röftele Corn Flales, | Min, Bitl.... .1214e 
5 Rafete für......25e Numfurss reines 
Sawtah, 100 Proz. 9 Backvul— 
reine Nußbutter, die — 1 Pfund— — 
Büchſe 38 
Mortons gut flie— 
hendes Tiſchſalz, das 
Palet al..........10€ 
Kithen Klenzer 


| 
| 
| 
I 


6 Malz, ber 
Rafice-Erfaß 
cc 18e 
NRihelien Br, reiner 
Schenerpilver — die | vpırlverifierter Porar 
Büͤchſe Pfundvpalet .... 12e 
Friſßech gebackene Cremettes, das nene 
Columbia Rretzels— NMalaroni⸗ Prodult 
Ae Mir... 25e 


4 


i 


lies jede Muskunft fehlt, drangen in | 
die dort gelegene Wohnung Frank) 
Harveys 
deifen Frau, Grace, 
ihren auf $1800 


daß ſie ihne 
bewerteten Dia: 
mußten, daß Frau Harben eine Tol- 
hen Ring befibe, ift noch nicht feitz | 
'geitellt. Sobald diefe fah, 


Bufen, worauf die Burfchen ihr be |. 
fahleı, fich zu entkleiden, damit das 
Kleinod aefunden werde. Da Sie 
dem Befehl mit Revolvern, welche fie 
auf fie richteten, Nachdrud verliehen, 

fam die Frau ihm nad, aber nur bis 
zu einem gewiſſen Grade; dann er— 


2590 


Ave. 
ein und En von Kraftlaſtwagen, auf dem ſich 10 mit 
nWhiskey gefüllte Fäſſer 
Das geſtohlene Feuerwaſſer, das der 
Woher „fie | Otto Schmidt Wine Company ge: 
ı hörte, wird auf $5000 bemertet. 


Vinol, der 
Weg, 
einzu⸗ 


$1 
angenehme 
Lebertran 


% Pfund Mot— 
tenkugeln,ein 25c 


Wert — 180 


zu 


34 Breite mottled Vel⸗ 
bet Teppich, volle Rol— 


—X $2.00 FERN Montag, 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


hübjche gemifchte 


Sl. 39 


M Bolt 29e; die Yard 


Two 
STORES 


Special: 


een lange Etüde, Preis vom 


LINCOLN,SCHOOL 
AND ASHLAND 


Rabrifrefter von extra‘ 
Qualität weißer Mar⸗ 
quiſette für Gardinen, 


173c 


u u. e 


Specia 


bis au 85; Auswahl, Bun 


Alfort. Partie Nottingham 
Spiken= 1. Cable Net:Gars 
dinen, 22°. 3 Nd3. lang, 


ern, hübſche Muſter, wert 8 82 95 


Seht iſt Zeit zum ' Bilanzen 


Rerfecto Brand Geflügelfniter, eine Miich'a 
fein. Hörner. Sonnenblumenjamei, 
Rich⸗ | 


Garly Ri 
mond Kirſchhäu— 


Carolina Pap— 
velbäume, Mon— 


tag, das 490 


Stüd zu. 


53.39 


Spirca Ban! Blumen- oder 
Houtti oder Vri= | Gemüfejamen 
| dal 19 Dutzend 18 
| | Brent, c | Balete... c 
| Feine Miihung | Aſſort. winter- 
|Rafen Grasjas | harte Rofen, extra 


u 22 |... 29e 


100 Bird. 


Capes, Dolmans, Suits, Lleider für Oſtern, Knaben-Kleider 


Georgelle Rleider 


Schöne neue Frühjahrmoden, 
aus gemufterten ır. einfachen 
Georgette Crepes, fpezielle An 
fäufe ermöglichen es ung, dieſe 
$32.50 Nleider am Montag ; 
offerieren zu nur 


519.5 


Suits für Oftern 


Aus manniih Serge, in ma- 
rineblau, ſchwarz u. lohfarbig, 
ſeidegefüttert, mit Seidenbraid 
beſetzt, Dutzende von hübſchen 
—— ri Auswahl, mirkliche 

35. bis 837.50 Werte, zu 


—E 


Kleideritoffe, 


Echter Fruit of the Loom om Cambric Muslin, 36 Soll breit, die befanntejte Sorte im Markte, nur 
m Montag bie Yard vertanft zu 


an einen ı Kunden, am am 


A 
8 


"RR 


—S 


2 


* 


—— — 


Ueue Capes — 


Neueſte Mode der Saiſon, — 
hunderte ſchöner und geſchmack— 
voller Modelle zur Auswahl. 
Wir zeigen mehrere hübſche Mo— 
den, braidbeſetzt, aus reinwoll. 
Serge, zu 


910.95 


Ueue Dolmans — 


In einer faſt endloſen Aus— 
wahl Moden, einige befranſt, 
andere mit Knöpfen u. Braid be— 
ſetzt, ungewöhnl. Werte in Sil— 
vertones, Wollevelours u. Ser— 
Jes, von 859.50 herunter bis auf 


519.35 


RE LTE 


Nur 10 . an jeden‘ 
finnden, feine werden ab» 
men. 


Ir 


Seidenitoffe, | Waichitoffe ete. 


20 nur 20 Yards 193e 





Echte Vepperell nahflofe Bettlafen, 
Boll, die wohlbefannte Corte, gut zum B 


Ipeziell zu 


Satin Bettderen, einige leicht dur Anfaifen re tt, | 
gefäumt, befranft oder gezadt, alle neuen Mus= 


iter, gut zum Bügeln, $4 Wert, zu 


Grafh Handtuchzeng, twilled, mit f'ch blauer 


Borte, fehr abjorbierend, die Yard zu 


Standard Schürzen:-Ginghant, alle beliebten 


blauen Karrierungen, die Nard zu 


500 Etüde fancn Kleidergingham, große Aus: 
wahl von fanch Plaid3,.30c Wert, die Nard zır. 

Kleiderperenles, 36 Zoll breit, grose Yuswahl 
bon fancı) Puftern, wert 25c, Kabriflängen, I». 
Snteen, 36 Zoll breit, fehr glänzend. 
Eeidenfinifh, Fabriflängen, 35c Wert, die Yard 


Die TZurzwvaren 


Sunfhine weißer Kid Neiniger, und viele anbere ?dc 


Mercerized 


Marlen, ſpegiell die Flaſche für 
Mercerized runde 
Schuhſchnuͤre — für 
Damen oder Männer 
— in verſchiedenen 
Farben und Längen; 
die reguläre 10e und 
15c Sorte — fpeziell 
das Baar zit 
nur 


@cheeren 


das Paar zu 
nur 


Schuhe für 


jtellungsfojten verfauft. And diefer 


Große und Meine ı 
nidels | 
plattierte od, Tadier- 
te Griffe — in ver 
ISiedenen Größen— 
einige find Bid zu 
75c wert — fpeatell | 


39c 
Ditern 


5,500 Baar hochjeine Damenidhude, v 
Jabrifanten gemacht und an uns zu weniger al den SHer- 





en 81 bei 90) Kleider-S 


von Schattierungen, 
ſchwer, wert $1.25 


u), 


3000 Nards Seid 


92.6 
123€ 


wahl von Straßen- 


Georgette Grepe, 


19c 
163c 
19e 


C Wert, bie Nard au 


123e 


31 Daihinen Det 
—25c Größe, Flafche 
18e: 15c Gr,, 
Flaſche 
| Saarnabeln, gera- 
| de, nebogene und un: 

| ea ” fanch 
| Shasteln, 10c 
! wert, Säastel, IC 


fveziell, Rolle zu 
Fir Sclafzimm 
biumengeftreifte u 
Effekte, gute Oual., 
Ipeziell, die Rolle. 
Für Rüde 
hübſch lackierte 
ſpeziell, die Rolle 
von einem öſtlichen —— 
Tabeziererkleiſter 


das Pfund zu 


Partie findet Ihr 


Schuhe aus havanabraunem oder grauem Kid, Glanzleder 


mit grauen O Oberteilen, 
Glanzleder, T 
Hohe Leder⸗ 


abchen Eoeurlarie Be 
mem Kalbleder, gute Lederſohlen u. 


Abfüge. Engliſche Leiſten. Größen Größen 


bi8 zu 2. Gut $3 wert, 


Montag su Su... 


Hohe weiße J Schnürſchuhe 


ſür Kinder, gute 


ſätze — Größen 84 bis 11; 
81.50 Werte, 
das Paar zu 


Schnürſchuhe 
Männer, Velour Calf, 
ſtarke Sohlen 
engl. Leiſten, Größen bis 


131% 


Iohfarbigem Kalbleder, 
Tuch Kombination Oberteile oder ganz Leder. 
oder — Abſätze. 


grauem 


ge 
rc 


m 
la 


= 51.98 


Lederföhlen und bh <ervier - 


fon Mahagoni Finiſh 
38 bei 193öllige Platte, 


Zoll hoch, wert 546.50 — 


kleine Idie Auswahl zu 
gute 
und Abſätze, 
zu 
es ſind reguläre 


für 


83.00 Werte — am Montag 
verkaufen twir Diefe Schube, 
da3 Paar, 


1 er 


ME ae ER ET TOR 
Achten Sie auf une | 


| fere Anzeige niedriger 
Schuhe 


| 


in den Mitt: | 


wochzeitungen. 


An der 26. Straße und Wabaſh 
entführten Spitzbuben einen 


befanden. 


Kaum war Frau Mabel O'Keefe, 


und ihr dann ihre Hand— 
mit $420,- einem Diamant: 


(lärte fie, daß fie lieber fierben al? | ring im Werte von $400 und einem 


fich noch weiter entblößen werde, 


Diamantring ihres Gatten im Werte 


Das Auffällige dabei ift, da, mie !pon $500 entriß. 


die Polizei in Erfahrung aebradt 
haben will, Tomwohl der Gatte der | 
Iwohnhafter Einmieter, Mad Lait, 
zu Haufe waren. Ferner mil fie 


der Anweſenheit einer weiteren Frau! ann 
pany, 
ſchachieln, 
California Abe., 
an den Maſchinen und Lagervor— 
räten einen Schaden von annähernd 
$100,000 an. Brandinfpeftor John 
R. MeCabe hat eine Unterſuchung 
eingeleitet, 
nal Er hat 
mann, einen ber. 


wiſſen. 

Iſaac Johanna, Nr. 1750 Weit 
Taylor Str., ein Haufierer, welcher 
während des Ueberfall3 an die Hin 
tertür Elopfte, um feine Wareıı feil- 
zubieten, wurde bon einem der Räus 
ber mit einem Revolverfolben nieder: 
—— worauf man ſeine Ta⸗ 


ſchen —————— —— er ange) 


— — — — — — 
Braud riftung? 


Frau. Frant Harven, fowie ein bort | Der Berdacht der Täterichaft richtet ſich 


gegen entlaffenen Angeitellten. 

Teuer, das geitern die Anlage der | 
Manufacturing Come 
Yabritanten von Wapier: 
tr. 1011 bis 1025 Süd 
heimfuchte, richtete 


da Brandſtiftung bet= 


Sigmund Bar 
r, fie m 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitling und Sewerage ; 
| 3338 North Hoyne Ave. 


| Reparaturen werden ſchuell, zuverläſſig und 
bifftig andgeführt. — zeicphan Graceland — 
2il* 


AR RAR —SeS AR 


diefe jah, mas vOr- | Nr, 8841 ©. Union Ave. wohn haft, | rere Angeftellte der Firma vorge: |: 
verfiedte fie ihn im ihrem | geftern an der 88. Strahe von einem | laden. 
Straßenbahnmwagen abgeftiegen und | gegen einen früher in der Fabrit „ber | 
einige Schritte weftlich gegangen, ala, Ihäftigt gewelenen Mann, 
fie in der Nähe der Emerald pe. 
von einem Mann angehalten wurde, |. 
der ihr einenFauftichlag ins Geficht | 
verſetzte 
taſche 


Der Verdacht richtet ſich * 


der türz⸗ 
lich entlaſſen wurde. | 


— — 


I 

— Ein Sacdperjtändiger. — Freier: | 
„sch war 10 „Jahre Schenkkellner und| 
möchte mir nun ein Hotel faufen. Ach | 
| hab’ jedoch das nötige Geld nicht dazu 
und da dadjt’ ich halt an eine Heirat 
mit Ihret Tochter!” — Wirt: „So — 
110 Jahr' Schenkkellner war'n S' — 
und könna Ihna noch kein Hotel kau— 
| fen?!" Nachı find © a’ Lump!“ 
ge Praltiſch.— „Vom Waldwirks— 
haus bis ins Dorf g'hören auf den 
Weg etliche Orientierungsſteine!“ — 
Bürgermeiſter: „Die ſehn mer doch 
nit, wenn's finſter is! — „Das freili 
nit, aber g'ſpürn tun merſch!“ 


— Feſtgehalten. — „Vor einiger 
Zeit ſah ich Sie, wie Sie von der 
Trambahn abſprangen und einer 
a direkt in die Arme fielen.“ — 

„Aber ja, der bin ” nun Rd in die 
gefallen?" 





ben zur Auswahl, wird anderswo für $1.2 
berlauft, Speziell, die Nard zu 
Neinfeidener Kleiderjatin, 36 Zoll breit, große Aus. 


123e |$1.95 Sorte, die Nard zu 


| wahl bon allen beliebten Schattierungen, Yd. 
Reinwollene Storm Serge, 50 Zoil breit, gefeuchtet u. 
geſchräutt, mittelſchwer, der beſte 82.50 


Echtes Bear Brand Strickgarn, alle Farben, — 
überall für 81.00 bis 81.25 verkauft, Strang zu 


Tapeten-Saiſon 


Für den Parlor u. Wohnzim— 
mer, lackierte Gold- und gemu— 
ſterte Oatmeal Tapeten, 


Mö bel⸗ Spezialitäten 


rieben uͤnd poliert, Metallfüße, 


M 
Finiſh. wert bis 54.50 — die 
Auswahl 
nur 
Tiſche — aus 


viertelgefügtem Eichenholg * 
gemacht, Fumed oder Bi⸗M 


Serges, 10 Zoll Breit, in „einer vollen Ansmahl 


feine ii 
die Yard 3 
enpoplin, —— Ben 30 Far: 


750 


und Abendſchattierungen, 


81.39 
51.49 


40 Bon breit, grone Aus- 


51.75 
TIC 


20c 


er, hübſche 
nd All Over 


und Badezimmer, 
Tilemuiter, — 


150 


s35.00 


Piano-Stuhl, aus Hartholz | <eideihir 


macht, berjtellbarer dreihba⸗ 
r Sib, 1412 >3öll. ge⸗ 


— Sunburſt 
zıB, Panels, 
Ebenille = 
Quaſten, 
fpeaiell 


it Domes of Silence, ameri- 
niſches Wallnuf;, Golden, 
abagoni. oder Earln Engliih 


zu $27.50 
deichirme, 
mit beite 
gen, java 
ſhirred 
Gden, € 
fen und 
Bild 


81 


ST 


8514.00 Seideihirm, 4 


Princeß 


pentine Effelt, Bottom 


orientalif 


niſche geblin nte Seide, 


Che nille 
riſe Futt 


Ganz gepolſterte Biblio— Futt 
ſpeziell M 


thek⸗Schaukelſtühle u. da— 
zu paſſ, Stühle, ſortierte 
Faſſons, mit echtem ſpan. 
Leder gepoljtert, braun, 
fchtvarz oder rocalblau — 
reg. Preis $32.00; für 
Montag verfauft zu 


924.50 


815.00 
fiver 
Eichenholz 
ſtand, 


ſpeziell 


— 


850 bis 5300 


Tarlehen auf Möbel, 
Ntedrigfte Raten. Keine Kommiffion. 
Air machen Derleben auf Möbel, Pia. 
nos Pferde, Wagen, Lagerhausnu.ttine 
gen an beinfelven Tan, an dem Nbr da» 
rum nachfucht. 
39° Unter Etantsaufficht. "TE 
Zılinoid AInveltment Co, 
toom 8310 
8 So. Dearborn Etrake. 
vaul ehiifine, Manager. 


$55988889 593399887 s$s$ 


$$ 
Sınz3mt* 


Zahle ſtets höchſte Priiſe für 


LIBERTY BONDS| 
JOSEPH G. SACKHEIM & CO. 


1335 Milwaukee Avenue 
Ofen täglid don 9 bis 6. Bonnerdiag® 
und Eams3tagd 9 !is 9 abends 


einitese 


Somz3m: 


New Life Herb Remedies 


Sirautertees Siränterweine 
50e und 81.00 


81.25 
das Walkt, die Flaſche 


Mijchungen für Aſthma. Aheuma ; 
Spezielle Waldınic Sans 


frantheiten, Blutarmmut, hron.Berftopfung, Dia- 


tismus. In eriranmne it. Galteniteine, 


o 


Americ. Beau— 
ty Futter, 


und S 


ſpe 


Mahagoni— 


Knaben-Reefers, — 
ver ic Frübiabriaffons 

ſchöne Mifehungen 
vorzüglich geſchneidert, 
Größen 2 bis 8 Rabre, 


—— il 85. 95 


* Serge Anzüge 
fiir Knaben, gute Ou 
lität, echtfarbig, —— 
Schnitt, aut ge Ban 
dert, Größen 7 A bie 
Jahr re — 


as 


Waiitline » 
für Knaben 
S b. 17 Sabre, 
nette Mifchuns 
gen vd, blaue 
Zerged, unge 
wöhnl, Werte, 


58.95 


Tfterhüte und 
Stappen f. Kna 
ben, neueite { 
zit niedrigeren reifen 
al3 anders ziv0. Nicle 
Rab Nabd : 
fpegiell ar 


bis 16 


Te 


Kiter; 


Einzelne Suabenhoien, Grüßen u 
Jahre, duntle Farben, nette Muſler, 
gute Stoffe ſür lebhafte Knaben, zu.. 

Bluſen und Hemden u a 
Faflons, eine große Mus 
bon 39e aufwärts bis 


2 
3 
SE 


a N Tr 


AND STALL» 


) Paket, 130 


DEI FBRIESERT 


Es iſt die Rundervolle 
neue Präparation, welche 
vorzügliche Arbeit verrich— 
tet, wo immer ſie verſucht 
wird. Sie beſeitigt Dan 
druff und heilt juckende 
Kopfhaut beinahe ſofort 
In vielen Fällen hat 
vorzeitig ergrautem Haar 
ſeine originale und natür— 
liche Farbe wiedergegeben. 
Regulärer Preis 51.00 — 


Verkaufsprei 


89c 


Streumpfienren 


ünpfe, 


a 


nahtloje Tamenitı 
doppelte Ferſe und Zehen, in ſchwara, weiß 
grau und lohfarbig, Ueber leibfel bon ur 
jeren 25c Werten; fpez ich, 

fie vorbalten, Naar zu 


Schwarze, (ohfarb., , wein ger. 
nraue und Mocibe | baummollene nabil, 
baumtwollere tabil, | Ntinderftri wfe dab“ 
Männerftriimdfe olte Re erien und Sc 
doppelte Ferfen und Be n, Größen @ 
Hebeit, un Srös | 9 3. ron. : \ 
Gen, 5 „Naar 


Feine baumwoll. 


ihwar:e 


"Weiße baum = nahtlefe 
doppelte Ferſen und ‚eben, 
4 bi3 6, da3 Paar zu ....... 


Yası 


Lampen-Schirme 


rünſtleriſcher 
em, reich bego⸗ 


gen mit feiniter Seide, 


und javan, 


dazır pail. 
Franſen und 
— pie Wild, MAT 
1 nur 8 


823.95 


hochfeine Sei⸗ 

v r achtvoll 
r Seide bezo— 
niſche Panels, 
unburfi⸗ 
benille Fran 
Saiten, vie 
ziell zu nur 


8.95 


hack 


Mufter, Cer: RN 


&e und java: 
Ce: 


Tild: Shads 


au nur 


WRITE I SL SEHR 


Franz en, 
er, wie 
ontag 


58.95 


ſchwerer maj- 
oder 
3 » Lampen: 


voll aedrabtet 
für 2 Lichter, wie ® 
Monlag zu 


510.50 


Bringt Ener Bantoıdh am ?, Npril 
ir zahlen viermal im 
Jahr Zinien 


und machen Eure Erivarniife hie: 
dienen. 


KRAUSE STATE 
SAVINGS BANK 


1341 Milwanfee Ave. 
| Dies it die ältelte Bank auf der Nocdwejifeitez 
Beitände liber $2, 000,000, 00, 
Infonmodä 


mehr ver⸗ 


EIILELELLEIT x — * 


u Gel Geld zu verleihen 


a” Grumdeigentum au den 
günfiigften Yedingungen. 


Vorzügliche erſte Hypotheken 


zu 5% und 6” Sinien ſtes au OSand. 


A.Holinger&Co..Ine.) 


Lunder Erin nae Blda. 11 ©. a Balle @ir, 
gSelev! mn Nande 1191 olbmiſaſone 


sg” Bar für ag 


Liberty Bonds, Gontracts 
DE Höcjite Preile "Tg 


Yransatlantio Transportation Co. 


1646 Larrabee Str., abe North Ave. Olfen? 
9 Ude morg. Yi3 9 abd3, Eonntags-10—1 Ubr, 
1516*3 


X 


nenleiben u. - Gas, Waiterindt, Nervoiität vi. 


fene Wunden Gettuäfſen Entzündungen bei 
Vlaje Nieren, Yunnen und Geri, Apernverlal- 
funa, Frrauenfeiden, Imvie für alle-auftedenden 
Kranfheiten.: mie Maiern, Scharlah und Th- 
a Bett Suflnenza, Waflerpoden unb Duph- 


Frieda Nogas, 1784 A-We St. 


a ann 


EA ehe 


4 


ir faulen und verfanfen 


Liberty —— 


lowie andere 
J.V 
619 — Tel. 


Wertpapiere, 
— — 





